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1 Gent. 


Chicage, Dienitag, den 23. November 1915.—% 5 ihr Ausrabe, 


Ueber 9500 Serben geſter 


Alliirten-Offenſive an den Dardanellen 


Fr 


Serbenr 
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üczug ahacſchni 
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Alliirten behaupten einen Serben-Ruſſen ſind aber nirgends vorwärts 


| 
| 


fieg, Paris meldet franz. Niederlage 


Dicke Bertas an Dardanellen. 


— — — — 


(Gelieferi bon der „AN 


Berlin, 23. November. (Aunfenmeldung.) Das deutihe Ariegsamt | 
verfündet heute Nadmittag, dak die dentidj-öiterreid-ungariihen und die 
bulgariidyen Heere bei den geitrigen Cperationen 9,500 Serben gefangen 
nahmen und dak die Serben and) 50 Ranonen uud 22 WMajchinengewehre | 
verloren! | 

Die Dentidhen rüden dom Nordojten anf Priitina los, während die 
Bulgaren vom Siüdoiten her auf Priftina marjdiren. | 

Berlin, 23. November. Der erwähnte Bericht des dentichen General: | 
tabs hat folgenden Wortlaut: | 

„Nördlich von Mitrowisa und nordöitlid von Priitina wurde die | 
jerbiiche. Nadıhut in icharien Gefechten zurüfneworfen. Wir nahmen 1500 
Serben nefangen und erbenteten jedhs Seite. Die bulgariſchen Truppen | 
jebten ihren jienreihen Vormarjdı jüdoitlid von Prijtina fort. Sie nahmen | 
S000 Serben nefangen nnd erbenteten 22 Maidinengewchre und 46 | 
Stanonen.“ 

Wien, 23. November. (lleber Berlin und drahtlos über Sayville, 
Long Island.) Bom Balfan meldete geitern Abend die öfterreid-ungariiche 
Seeresleitung: 

„Unſere Truppen warfen die Montenegriner aus ihren ftarf veridanz- 
ten Stellungen auf den Godesbergen. Deitlid; von Goriczef jind noch 
Nampfe im Gange.” 

Sofia, 23. November. (lleber Yondon 
Kriegsamt beridjtet: 

„Auf dem Bordringen nad) Briitina vom Norden und Titen her nah- 
men wir über 1800 Serben gefangen.“ 

Paris, 23. November. Eine amtliche Depeidre des franzuiiihen Haupt- 
qnartiers zu Navdora gibt zu, dak die Aranzoien am Najezflun, im jüd- 
ditlihen Scrbieen, in bintiner Schlaht eine Niederlage 
durd; die Bulgaren erlitten und ihre Stellung nürdlidh von Dres- 
aovo, am rechten Ufer des Tichernaflniles, aufgeben muäten. 

Yondon, 23. November. Die jerbiiche „Danptitadt” it augenblidlid | 
Rrisrend, nahe der albaniidhien Grenze. Sie iit von Mitrowitn ans, weldes | 
bon den deutichen Verbündeten jAwer bedroht iit, dorthin verlegt worden. 

Das diplomatische Korps jedoch hat jid) von Mitrowisa nadı Petd), 
Diontenenro, begeben. 

L Zervice.“ 

Saloniki November. (Aus Alliirtenquellen.) Die Serben behaup⸗ 
ten, in einer furchtbaren Schlacht um Monaſtir herum, die am 21. Novem- 
ber begann, über die Bulgaren geſiegt und dieſelben 5 Meilen zurückge— 
worfen zu haben. Die Verluſte der Bulgaren werden auf 10,000 Mann 
angegeben. 


verſpätet!) Das bulgariſche 


„International 
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220. 


Auch zu Vodoco, nördlich von Vranje, ſollen die Serben die anrückcken- 
den Bulgaren zurückgeſchlagen und 600 Gefangene gemacht haben. 

Prilep ſoll bis auf den Grund niedergebrannt ſein. 

Auch ſollen die Bulgaren von den Franzoſen am Tſchernafluß zum Zu 
rückweichen gezwungen worden ſein, und auch zu Kaſtarin ſollen ſie eine 
Niederlage erlitten haben. 

(„Internationa] News rbice.“) 


London, 23. November, Aus ımabbängiger Cuelle wird berichtet: 


Tas Kampiield im Balfan mag bald von Serbien auf griechiichen | — 


Boden verlegt werden, jelbit wenn Griechenland neutral bleibt. | 
Deutiche, öfterreih-ungariiche und biriaariiche Seere im nördlichen und | 
mittleren Serbien jeßen ihr ſiegreiches Vordringen ſüdwärts fort. 
Wereits it den Serben der Nüdzua nad) Montenegro und nad) dem | 
nördlichen Albanien dur) die. dentichen Verbiimdeten weitlih von Prijtina | 
abgeichnitten worden, | 
Irog Meldungen itber angebliche Erfolge von Serben und ‚sranzojen | 
ft es Tatjache, da; die Serben und Aranzoien nicht imitande waren, den 
Bulgaren eine enticheidende Niederlage beizubringen. 
Die jerbiiche Armee tit fogut wie zerichmettert, und der Weg nad) 
Konitantinopel it ür die Deutichen und ihre Verbündeten offen! | 
Alliirte können nichts ausrichten! | 
. Konitantinopel, 23. November. (Meber Berlin und Amiterdam.) Be- 
mühungen der Alliirten, Veritärfungen anf der Halbinjel Gallipoli zu 
fanden, jind durd dentihe Nanonen idnweren Kalibers, weldhe neuerdings | 
an die Dardanellenfront neiandt wurden, zum Ginhalt gebradıt worden. 


Das türfiiche Nriensamt meldet: | 


„Injere Artillerie vertrieb feindliche ITransportboote, weldhe jid zu. 


Avi Burma der Küfte mäherten. An Sonntag vertrieben wir einen feind- | 
lichen Torpedojäger, welder in die Dardanchen zu gelangen indite. 
„Nahe Anafarta zeritörten unsere Ratronilten Schübengräben, tweldhe 


vom jeinde gebaut worden waren, und erbenteten 500 Säde Sand und eine | 
Suantität Draht.“ | 
I 
| 
\ 
I 


Zürich, Schweiz, 23. November. Eine Depeihe aus Bufareit, Rumä 
nien, bertatigt, dab die Deutſchen jetzt 42-3entimetergeſchütze direkt nach der 
Türkei ſenden, zur Verwendung an den Dardanellen. 


* Dies ſind die mächtigſten Geſchütze der Welt, und ſie wurden von den 
Leutſchen dazu benützt, die größten Feſtungen Europas zuſammen 
zuſchießen. 


1 


Auch hat die erſte Seudung Getreide von Bulgarien Deutſchland er— 


reicht 


Kitchener nimmt den Mund voll. | 


Rarıs. 2 Mana a c — 
Poris. 23. November. Aus Athen in London eingetroffenen Depeſchen 


zufolge hat ſich der britiſche Kriegsminiſter Lord Kitchener während ſeiner 
dortigen Anweſenheit dahingehend geäußert, daß England im kommenden 
März 4,000,000 Soldaten im Felde ſtehen haben würde, und außerdem 
noch 6,000,000 Ruſſen mit Waffen verſehen könne. Demgemäß, ſoll ſich 
Kitchener geäußert haben, kann der Krieg nur mit der vollſtändigen Nieder— 
lage Deutſchlands enden. 


Italieniſche Lüge feſtgenagelt. 

Berlin, 23. November. Dirette deutſche Funkenmeldung über 
ville, Long Island.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur berichtet: 

Oberjt Aderman von der jhmwediihen Armee bat angefichts der Wi-| 
derſprüche zwiſchen den Kriegsberichten der Italiener und der Oeſterreicher— 
Ungarn den betreffenden Kriegsſchauplatz beſucht und feſigeſtellt, daß der 
wichtige Berg Col die Lana, welchen die Italiener amilich“ genom⸗ 
men haben wollten, in den Händen der Oeſterreich er ift, und die Ita⸗ 
tiener nur das. Bombardement:jortjeg“ — 


— — — 


— = — —— — — — — 


tten. Nichts Wichtiges im Oſten. 


gekommen. 


Deutſches Schiff auf Mine? 


* 


Geliefert von Ailoziirie iniernattonal Kems bice“,) 


Berlin, 23.November. (Drahtlos über Sayville, Yona Ast.) Yon 
rufliihen Scaupläsen berichtet das Denticde Hauptauartier heute Nadı- 
mittag blos, daf nicdts Nemes zu verzeichnen iit, und die Deutſchen ſowie die 
öſterreich ungarischen Streitkräfte ihre Stellungen behaupten. 
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„ba, ih bab’ was Neues: 
ſtſee untergegangen!“ 


er engliſche Kriegskorreſpondent: 
deutſcher Fürchtenichts in der 


Großer 
O 
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St. Betersburg, 23. November, (llever London.) Kopvel, wejtlih von 
der Gegend am Styrfluß in Albonien, wo die Nuljen vor Kurzem milit-ä 


riſche Erfolge über die Deutichen errungen haben wollten, iit nad Angaben 


von Flüchtlingen aus diejer Stadt auf eine Verichiebung der Hampflinie 
in weitliber Nichtung acfaljt. Die deutihe Verwaltung joll angebli wäh- 
rend des letten Monats dort Arbeitsregeln zweds jchleuniger Bollendung 
der Befeitigungsarbeiten mittelit aus benadbarten Steinbrüden jtammen- 
den Quadern und per Bahn berbeigeihaffiten Zements eingeführt haben. 
Militäriiche Vorräte jind bereits von Kovel weagebradt worden, und die 
Bevölkerung der Stadt, joweit jie dazu förverlih im Stande war, bat diejen 


| Ort verlaiien in Erwartung beitiger Kämpfe (wie die Flüdjtlinge jagen). 
1 e 
Es 


ſoll in der Stadt Nahrungsmangel herrſchen. 

St. Betersburg, 23. November. Die Ruſſen behaupten, einen Angriff 
der Deutſchen unmittelbar vor Riga abgewieſen zu haben. (Das wider 
ſpricht ihrer eigenen Angabe, daß die Deutſchen dort „nur in der Defenſive“ 
ſeien. A. d. Red. 


Schlachtſch 
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Kopenhagen, November. Es verlautet in hiejigen Sciitsfreiien, 
das deutſche Schlachtſchiff „Markgraf“ ſei in der Ditiee amı legten Freitag 
infolge Auflauiens auf eine Mine geiunfen. Der gröhte Teil der VBeman- 
ming joll gerettet, 33 aber ertrunfen jein. 

(Dies iit oftenbar derjelbe angebliche Vorgang, auf den fich eine Lon- 
doner Depeiche bezieht, weldye jedody den Namen des Schiffes mit angibt. 
„Marfaraf“ wurde erit nad) Beginn des Krieges in Dienit geitellt, bat 
eine Länge von 580 Fub, eine Berdrängung von 25,575 Tonnen md eine 
Bejatung von 1100 Dann.) 


Don den Italienern. 

Wien, 23. November. (lieber Berlin und funfentelenrankud über 
Samville, Kong, Ysland.) Die öjterreich-ungariihe SHeercsleitung meldete 
geitern Abend von Schaupläben des italienischen Arieges: 

„Die Italiener jesten ihre nußloien Angriffe auf Görz jort. Dalma- 
tiniiche Landwehr und dns Sirainer Infanterieregiment Nr. 17 entriiien 
dem Feind den leuten Meit der Stellungen, die wir im Abichnitt von Oslavia 
verloren hatien. 

„Aünf italienische Angriffe auf Rodaora blieben erfolglos. 

' „weindlicdhe Abteilungen, denen es nelungen war, im Abſchnitt von 


„Markgraf“ gejunfen? 


1 
u 


San Martino in unjere Stellungen einzudringen, wurden während der | 
ıNadıt wieder zurüdgetrieben. Nur ein Feines vorgeihobenes Grabenitd | de 
Sar- | blieb in feindlichen Bes. Feindlihe Streitkräfte, die den Jionzo mördlid; amtes von geitern 
von Görz überihritten hatten, wurden gleichfalls wieder zum Nüdzug ge 


zwungen. 
„Mit verbiſſener Hartnäckigkeit, 


autanmachen. 


aber ohne jeden Erfolg griffen 
Italiener auch den Col di Lana an. Offenbar hatten jie die Abjicht, dem | 10 
in zahlreichen Berichten erhobenen Anivrudr auf Erfolge in diejem Gebiet | 


Kleine Rrieasnadridilen 


* 1* 3 1 a4 s 
wWsernatloitaf zerdice,”) 


New Vorl, Kovd. In dem heu 
tigen Prozeß gegen die oberiten Be 
amten der Hamburg-Amerifa = Linie 
in New York, kam die Auswahl ber 
Geihworenen zum Abſchluß. Der‘ 
ı Hilfsbundesanwalt Roger Wood be- 
\ichuldigte darauf in feiner Anipraxe 
den deufichen Marine-Bevollmädtia 
ten, Kapitän Bon-Ed, er habe hier 
deutfche Gelder im nterefie Deutſch— 
lands aanz in Gegenſatz zu den bier 
'beitehenden Gejeben, verausgabt. ©. 
8. Kullen Ran fol $750,000 aus 
| Deutichland erhalten und bier in drei 
Bauten hinterlegt haben, worauf Boy 
Ed angeblich umortnere, daß depon 
ı$600,000 nah San Francisco und 
1$135,000 nad) Philadelphia zum Au- 
Itauf von Schiffen gejchidt werden joll- | 
‚ten. Die 4 Beamten der Hamburger ı 
Linie werden beichuldigt, aefälfchte | 
|Mapiere für 16 Kauffahrteifchifie, die | 
| deutfchen Kriegsſchiffen auf hoher See 
Lebensmittel uſw. zuführen ſollten, 
übermitielt zu haben. Es heißl, ein 
wichtiger Zeuge der Regierung habe 
den Vereinigten Steoten den Rücken 
gedreht. 

Prinz Waldemar ſchwertraänt. 

Kiel, 23. Nob. Prinz Waldemör 
en Preußen, älteiter Sohn des Prin 
zen Heinrich, wurde jchwerfrant von | 
|ber Front hierhergebracht. 
Er war ſchon jeit Beginn bes Krie- | 
Iges beitänbiq an der Front gemeien, | 
als Führer eines freimilligen Muto- | 
mobilforp2. 

24 Tote, 50 Berichte 
Bei einem Zuasufammenitoh im 


(„BSuiernationat 


Rews 
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Süden. | 
Kclos Zerbice.”) | 
Columbus, Ga., 23. Nov. Nach den | 
neuejten Angoben find bei dem Zu 

fammenftog des Con T. Kennedy’: | 
Ihen Zirkus-Sonderzuges mit einem | 
Perjonenzuge 24 Perjonen umgetom⸗ 
men, und mindeſtens 50 verletzt wor⸗ 
den! Das Unglück ereignete ſich auf 
der Zentralbahn von Georgio. Viele 
der Toten fonnien noch nicht mit Be: | 
ſtimmtheit identifizirt werden. | 
| Dak der Zufammenftoß fich nicht 
noch verhängnißpnlier aejtaltete, ijt das 
| Verdienft des Lolomotivfiihrers Bit-' 
tick vom Zirkuszug, welcher dieſen, als 
ſer den Perſonenzug auf ſich herankom— 
men ſah, faſt zum vollſtändigen Hal⸗ 
ten brachte. 

Lokomotivführer Fickling vom Per⸗ 
ſonenzug iſt vielleicht tötlich verletzt, 
und ſein Heizer brach ein Bein. 

Alle wilden Tiere, welche bei dem | 
Zujammenftoß enticmen, wurden bald ! 
wieder eingefangen, mit Nusnahme | 
einiger Vögel und Affen. 
| Großes Parifer Feuer 
Sandelsinden erleidet 
| Millionen 8. 
ItBelietert von dei „Niloziirten Breffe“ ) 
| Baris, 23. Nov. Cine nächtliche | 
reueräbrunft, welche in dem berühm: ! 
ten Riefenhandelsladen Bon Marche | 
ausbrad, wurde frühmorgens endlich | 
gelöfht. Man fchäkt den Sachſcha⸗ 
den auf 30 Millionen Franken. Das 
Hauptgebäude jedoch iſt gerettet wor⸗ 
den. 


Schaden von 10 


Dampferna*richten. 
Angelorꝛmen 
Baıl. taineriianiibe Linie) 
ol; Finland von Konwon; Na Flandre 
ın; Ihemiiltockes bon Yılben; Itlalta | 


os fiqnalifiri: Rondan, von Rotterd 
» Nort Mitwoch Bormittagns Uhr 
eriwartei):; La Tourrame, von 
iew Vorr iwoch am Doch). | 
| Genua: Duca di Genoba nad Nav Port, 1 


Abgegangen. 
| ein Dorf: Philadelphia (amerilaniihe Linie) | 
ı nad Liderbool, 
Lilfabon: Noma nah New Wort 

Vordeaur: Robambeau nach New Por, 
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Das Wetter. 


hicago und Umgegend: 
Aenuſnärmne in der 
mergen Alar und 
Abend wahricheinlic 


td, I ziio! 


Klar heute Abend, 
Nähe des Gefrierpunt 
ſtenende Luſtvarme, am 

umbeitündiggs Welter 
elimwind, der morgen an 


rt i “it 
Stärte ziminnmt. 
| Sltinois: silar beute Abend md morgen, im 
| noroliden Zeit morgen Abend wahriheintih um 
beitändig Steigende Yırftwärme morgen. 

Indiana: Teitmweile bewöltt bewie Abend und 
morgens loarıncr morgen, 

Nieder-Mihigan: Bewölft Beute Abend umd 
morgen, wahriheinlih Kegen oder Schnee Mor: 
gen ſteigende Lufſwärme. 

Sisconſin: Alar und wärmer im weſtlichen 
Teil heute Abend, morgen zunehmende Bewöl— 
fung, im öftliden und füdlihen Teil wärmer, 
int nördliden wahribeinlih Negen, 

Sonnenuntergang beute: 4:25, 

mergeu: 6:51, 

Mondaufgang: Heute Abend 5:26, 


Temperaturſtand. 
Nachitehend der Temperaturitand nach 
r ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter⸗ 
Nachmittag 3 Uhr an: 


k 
3 Ubr Radım......i > Uhr } 


3 Morgens. 
Ubr Nadm......3 

2 

3 


Morgens...3 
Morgens.. .3 
Morgens... .3 
Morgens. 
Morgens. 
Morakns 5 
34 
3 


Uhr 5 
5 > Uhr £ 
; Ubr 

Ubr 
; Uber 


Ubr Radım......i 
Une Nacnt... 
Ubr. Abends. ...5 
Uber Abends. ...33 

T Abends. ...33 
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s * 
4 > 
33 


4 
5 
6 
7 
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ı gefangen! 


| dafiir verantwortlich, daß Griechenland nicht vor mehreren Monaten in 


ineralanmwalts veröffentlicht wurde. Baron 


Die „Abendpoft” % 
veröffentlicht hente ’ 
33€ 


Kleine Anzeigen. 
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wieder erfolglos! 


Das weitlice Wetterleuchten 
Kanonen liefern die Ziwijchenafts: 
muſik. 


Kämpfe in den Lüften. 


(Gelieiert von der „Ailoziiriem Breiie” md dom „International Kev3 Cerbice”.) 
Berlin, 23. November. (Drahtlos nad) Sayville, X. 3.) Das deutſche 
Hauptquaärtier meldet in jeinem heutigen Bericht über ein Gefecht in der 
Luft auf dem weitlihen Ariegsihanplas, in dejien Verlauf ein frunzöfiicher 
Doppeldeder bei Anre zur Strere gebradit tunrde. Audı fanden Artillerie-, 
Gefechte in mehreren Abjchnitten der franzöjiich-beigiihen Linien itatt. 
Baris, 23. November. Das franzöfiiche Kriegsamt veröffentlichte heute 
die nachitehenden Mitteilungen über den Verlauf der Yyeindfeligfeiten: Am 
22, November fielen Angriffe unferer Flieger, die in verichiedenen Gegen- 
den auf feindliche Meroplane gemacht wurden, zu unjeren Gunsten aus. Su 
Belgien wurden ziwer deutiche Flieger aczwungen, zu landen, und im der 
Nähe von Reims mußten ſich andere ſchleunigſt zurückziehen. In der 
Chamvbagne und nahe den Argonnen fanden fünf Luftkämpfe ſtatt, wodurd, 
drei feindliche Neroplane jich gezwungen jaben, jo jchnell wie möglid in. 
nerhalb ihrer Linien zu landen; einer geriet in unjere Hände, und der 


legte fiel brennend zur Erde. (Vergleiche den Berliner Bericht.) 


Griechenland in der Zwickmühle. 
(„Internaitona| Breß Serbice“,) 
Kondon, 23. November. Ss verlantet beitimmt, angeblid; aus denticher 
Duelle, dat die Dentichen, Teiterreiher-Ingarn und Bulgaren entichlojjen 


| jeien, die jranzöliich-britiichen und die jerbiidhen Streitfrafte nad Salonifi 
| zn verfolgen, wenn nicht die griechiiche Negierung dieje Streitkräfte, forwie 


re bei ihrem Znrüdweicden 
entwaffnet. 


Der Korreſpondent der „Times“ in Athen meldet, daß Denys Cochin, 
der franzöſiſche Miniſter ohne Vortefenille, welcher ſchon kürzlich in Athen 
geweſen war, dorthin zurückgekehrt ſei, um abermals mit König Konſtantin 
zu tonferiren. 

Im Uebrigen werden widerſprechende Gerüchte aus Athen verbreitet 
Eine Meldung beſagt, daß das griechiſche Kabinet jetzt geneigt ſei, die Be— 
dingungen der Vierverbandsmächte anzunehmen — eine andere Meldung 
jedoch beſagt, immer mehr Anzeichen dafür ſeien zu bemerken, daß ein 
Bündniß zwiſchen Bulgarien-und Griechenland 
eine vollzogene Tatſache ſei. Und türkiſche Delegaten, welche in Unterhand— 
lung behufs eines Bündniſſes der Türkei mit Griechenland ſtehen, ſollen 
ebenfalls Fortſchritte machen. 

Griechenland ſoll die Wirkung der Alliirtenblockade, an der jetzt auch 
Jiolien teilnehmen ſoll, bereits fühlen, obwohl noch keine akute Hungers— 
notgefahr beſteht. Griechiſche Kohlen- und Getreideſchiffe ſind zu Gibraltar 
und an anderen Punkten angehalten worden. 

London, 23. November. Das Kriegsamt meldet, daß keine griechiſchen 
Schiffe in den britiſchen Häfen beſchlagnahmt oder zurückgehalten ſeien, 
und daß Griechenlands Küſten nicht blockirt würden. (Manche legen dieſe 
Nachricht dahin aus, dab, dal Griechenland vielleicht dem furchtbaren Drud 
der NHiirten nachgegeben habe.) 

(Geliefert don der „Aifoziirten Breife”.) 

Salonifi, 23. November. (lleber Paris.) Man erwartet hier jeder 
Augenblid, das der artehiihe Minifterpräfident Sfouloudis, wegen der 
jwiichen Griechenland und Großbritammten herrichenden Mißverſtändniſſe 
jein Amt nicderlegen tpird. 


ariedhiiches Webiet erreichen, internirt amd 


EInternational 


Service.“) 

Berhin, 23. November. Deutſchland hat kein geheimes Abkommen 
mit Griechenland. Und die dentſche Diplomatie macht keinen Verſuch, die 
Drohungen, Verſprechungen und den ganzen Druck, welcher von den Vier— 
verbandsmächten in Athen ausgeübt wird, zu bekämpfen! Deutſchland iſt 
vollkommen gewillt, Griechenland zu erlanben, ſeinen künftigen politiſchen 
Kurs ſelber zu wählen. Militäriſche Sachverſtändige erklärten, ſelbſt wenn 
Griechenland unter Druck der Alliirten dazu bracht werden jollte, mit 
jeinen 500,000 Mann anf ihrer Seite in den Krien einzutreten, jo werde es 
jich zeigen, da der dentiche Generalitab and dieie Mönlicjfeit nicht über- 
chen habe, und diejelbe werde anf die endailtine Enticheidung im Balkan 


I stm 
Rews 


keinen Einfluß haben. 


Die größte Gefahr läge noch darin, daß ein Eutſchluß Griechenlands, 
ſich ſchließlich doch den Alliirten anzuidliehen, Rumänien zn eimeit 


ähnlichen Borngehen beeinfluiien fünnte. 


Anf den Könin Nonjtantin jelber haben die neuerlichen Siege der Ber- 
bündeten einen itarfer Ginflufg geübt nnd ihn gegen das Bulldojen feitens 
der Agenten Aranfreidis und Englands weniner zugänglich gemacht, als 
je zuvor. 
(„Smiermationa! Zerbice.“) 


Raihington, D. E., 23. 


dews 


November. Es heißt hier, Rußland ſei 
den Krieg auf Seiten der Vierverbandsmächte eingetreten ſei. Die Pläne des 


griechiſchen Generalſtabes hätten damals beſtimmt, daß ein direkter Marſch 


nach Konſtantinopel unternommen, und dabei die griechiſche Armee durch 
200,000 Franzoſen und Briten verſtärkt werden ſolle. Rußland habe jedoch 
geordert, daß die 


Griechen dann zehn Meilen von Konſtantinopel 
Haält machen ſollten, — und daraufhin habe Griechenland ſich entſchloſſen, 
neutral zu bleiben. Neuerdings ſoll übrigens St. Petersburg dieſe Forde— 
rung fallen gelaſſen haben, Griechenland aber ſoll jetzt verlangen, daß die 
Alliirten eine genügend große Armee aufböten, um ein. erfolgreiches 
deutſches Eindringen auf griechiſchen Boden zu verhindern. Auch ſoll 
Griechenland gefragt haben, welche Belohnung es außerdem für die Unter 
ſtützung der Alliirten erwarten könnte. 


Jene „Verſchwörungs“Senſationen. 


Waſhington, D. C. 23. November. Der öfterreih-ungariihe Geichäfis- 
träger Baron Zwiedinef protejtirte im amerifantihen Staatsdepartement 
Igegen die, Fürzlic” im Namen des \ujtigdepartements abgegebene Erflü- 
rung, «die jeiner Anficht nad den Eindrud erweden fünnte, als wären Die 
| Angaben Goricars über die angeblich ungejeglihe Tätigkeit öſterreichiſch⸗ 
ungariſcher Konſuln in den Ver. Staaten beſtätigt worden. 

Als Ergebniß des Proteſtes hielt Staatsrat Polk mit dem ‚General- 
anwalt Gregory eine längere Konferenz ab. Es heißt allgemein, dab die Er- 
Elärung, gegen -die Baron. Zwigdinek proteitirte und in der ‚Generaltonful 
| uber namentlich angeführt worden war, ohne Kenntniß de &e- 
Zwiedinek joll daher: audı, 
ohne erit auf Weifung feitens feiner Renterung zu warten, gefordert haben, 


33 ldais fie widerrufen werde. . 
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sausgeraudhte Papyros in eine große | 
Aſchenſchale 
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Der Screen der Verſtopfung 


artnäckige Fälle von chro— 
5 niſcher Verſtopfung, die nicht 
durch die gewöhnlichen Laxir- 
und Abführmittel geheilt werden, 
laſſen ſich erfolgreich durch die An- 
wendung bon Nujol, ein inneres 
Schmieröl, behandelt. 
Die Mineralöl-Behandlung von Ver- 
ftopfung erfreut ji) der unbeichränf- 
ten Empfehlung von hervorragenden 
Spezialiiten, fowohl bier im Lande 
wie auswärts. 8 zeitigt nicht die 
Gefahr der Abführmittel-Gewohn- 
beit und ift von befonderem Wert in 
der Behandlung von Veritopfung bei 
Kindern, 


Nujolift gerud- und gejhmadlos, 
durdaus unfhadlih, und wird nict- 
verdaut oder bon dem Körper abior- 
birt. E83 wirft lediglich als ein me- 
haniihes Schmieröl. 

Nujol’ift feine Droge. Beim Ge- 
braud wird e& nicht fchnelle, zeitwei- 
lige Erleidhterung ‚bringen. Dage- 
gen it Nujol das ridtige Mittel, 
Veritopfung auf dem natürlichjiten 
Wege zu bejeitigen, dadurd, dat die 
Wände der Gedärme geihmeidig ge 
macht werden, der Darm-Inhalt er- 
weicht und jo eine gejunde und nor- 
male Tätigkeit der Eingeweide be- 
fördert wird, 


STANDARD OIL COMPANY 


Bayonne 


New Jersey 


Nujol 


Ein ganz reines weiies Mineral» Oel 


Geruchlos 


Schreibt um 
Eonitipation“, 
über Berftopfung. Wenn Ihr Nujol nidt 
von Eurem Apothefer befommen Ffönnt, jo 
{hidden wir Eud) 
nad) irgendwohin in den Vereinigten Staaten 
nad) Empfang von T5c in Geldanweifung oder 
Roitmarfen. 


Ks 


I 


ie 


Geichmadlos 


„he National Treatment of 
eine Ichrreide Abhandlung 


eine Pintflafche portofrei 


balbe 
Braut dazu oder vielmehr bie Frau, 
denn die Komödie ber Eheihliekung 
wirft Du auch durchſpielen müſſen, 
armer Sergei — mir dieſer Offizier. 
Das iſt meiner Meinung nach eine 
Teilung, bei welcher Du am wenigſten 
benachteiligt biſt!“ | 
| „Aber Du dent doch nicht im Ernft | 
daran .„..” | 

„Er gefällt mir, und ich möchte ihn | 
zu meinen Füben jehen.“ 

„Und menn er fi in Dich ver-| 
liebt?“ | 
| „Ah,“ flüſterte die ſchöne Lucile 
dumpf, „um ſo ſchlimmer für ihn“ 

„Sch muß es zugeben!“ grollte Ser⸗ 
gei, „um meinen Plan durchzuſetzen! 


Du urterſtüht ihn alſo?“ 4 


„So muß er gelingen! Bantier 
Welligen will mir wohl, ſeine Gattin 
|würbe das Projekt einer Heirat ihrer | 
| Stieftohhter mit Freuden aufgreifen, | 
\denn fie jehnt fi danadı, fie aus dem | 
Haufe zu haben. hre Karaktere find) 
\allzuverfchieben. ch glaube, fie würde | 
mich jehr unterftügen. Und ich felbit 
hoffe dann doch die Rolle eines Wer | 


I 
i 
| „Ganz artreulich!“ 
| 


zu !önnen.“ 
| „Bei einer Ada Welligen gewiß!“ 
| „Graufame!* flüfterte Sergei heiß. 
|„Aber auch bei der Hoffnung auf die 
ıZufunft!“ 
| Im diefem Augenblid trat Jub ein, 
Iden feine fonft zur Schau getragene | 
| Ruhe verlaffen hatte. | 
| Sergei fprana auf: 
| „Bas gibt e3?“ | 
| „OD, nur ein alter Befannter!” tlang | 
je, ebe noch jub die Lippen geöffnet | 
Ihaite, hell und laut von der Tür ber. | 
| Morfeele ftand auf der Schwelle. 

„sh dachte mir, dak hr kommen 
würdet,“ fagte der faljhe Baron. 
I„Jub, aeleitet den Herten hinüber in | 
‚mein Zimmer. ch folge im Augen: | 
blick.“ 

‚Wer iſt es?“ fragte Maſcha haſtig. 
„Sein Geſicht gefällt mir nicht!“ 
| „Ein früherer Genoffe,“ gab Sergei 
(leife zurüd. „Ih muß ihn von uns| 
(fernhalten, fofte ed, mas es wolle!” | 

A 1 

XVII, 

Zwei alte Belannte 
„Du buft mich alfo auch mieberer- 
‚kannt, Zub?“ .fagte Worfeele, als jie 
den Korridor entlang fchritten, um in 
das Zimmer des Barons von Efenäs | 
zu gehn, „denn Dein altes Gaunerge- 
ficht wurrde ordentlich graugrün — na= | 
\türlic) aus Freude, mie?“ | 
| Der Diener murmelte etwas Unver- 
ſtändliches. 
| „Aber bört einmal, was ift das für | 
\eine Komödie, die Yhr bier aufführt? | 
|Du ein Diener und Sergei anfcheis | 
Inend der große Herr! Man foll zwar 


bers nicht allzu ungefchidt durchführen | 


Bergeht nicht! 
Doppelte 
Stamps Freitag 
den ganzen Tag 
und 10 Stamps 


Gandies 


DSankiagung gemi 
zn * ee 
RÜUNDe cn anne de „lc 


Aindernarten gemiih. 
ter Gandy, — — 1 ia 
da3 Plund........ dc 


1272:127 MiLwAaureE Ave Nuß» u. Frucht Center 
more mönroe ısee 129% 1209 N.PAULINA Sa [Eis © 25c 


Niedrigſte Preiſe 
=" 


Speck 
—2 25c 


Groceries 


Balnüile, neue Waaren, 90 
rantirt, 

Saihburnes 
Mebl, 4 Barrel 

Fancy Golden Heart Sellerie, 
grobßeed Bündel 

Feinfter arannlirter Zuder, 
mit $1 Order, Bid 

Arsuöbceeren, fauch Gape God, 

— — x 2 
tron, aleihmäßige Elüde,— 
Tiun 19 


für 
den 
Fancy 


x niedrigſte Preife 
Fancy Watertown 1 
Gänſe, Pfund zu.. 16: 
Fancy Watertoiun 1 
Enten, Pfund zu‘. 18ic 

M Faucy Hühner, 
Wes Pfund zu 


Kurze Kalbs⸗ 
kenle oder 
N ierenbraten, 
Pfund zu 


Did Sunnybronf, „bottled in Bond“ 
oder Old Medraner — 
Bourbon, Flaſche — 68c 

Feiner alter Monogram Whiskey — 
regulär 81.50 die halbe Gal⸗ 
loñe, ſpegieil zu 95c 

51.25 Old Keniucy Pure Aye, 100 
Broof — bolles Quart 
I PRDPLRERSTTETEITTZLRTERTE 

$1.00 Flaihe Galiiornin Gog- » 

* Standby, — Flafde. 6c 
einer oppel Getreibefüms» 

"mel, Quartflafche 55e 

Kaliforn. Bort oder Sweet Catawba, 
Muscatel od. Sherry, unſere 4 
$1 Sorte, Gallone 

Tafelbier — die Kiſte von zwei Dutzend 


„ergeht nicht: Doppelte 
Stamps Freitag den 
ganzen Tag und 
zehn Stamps frei! 


Laden geſchloſſen 
den ganzen Tan 
Donneritan, Dank— 


un 
Sun Maid lernioje Nofinen, 12c fanungstan. 


Made... .unnnennnnanenenen 
Yepiei, Noribern Spies oder 
IJonatbans, Bed et 
Nartoifeln, weise, meblige Kocher, das Pech.................. 1Se 
Ausgeſchalie Walnuſſe, neu, Pfund. ......... Gastennanden nass 43€ 
Fancy Taliforniihe Trauben, Pfund 
Zatel-Bfirfige, bohi in, in fhwerem Ehrup — 3 Pfund: 
Büchle zu 
Peaberry oder wohlihmedender Santos Kaffee — das 
Bfund zu .* *2*2**2****2******4****.* 16e 
Siiromen, aro5 umd fahlig, das Stüdssuunonnunneneunnnnenen: 134: 
Süflartofieln, YerichS, Piund.zuunsnonennnunn anenennnsnsnnnn. Bl 
Filberts, das’ Prumd Alt...... *2222*2**2***************** 150 
Feigen, neue, gewaſchen, das Pfund zu........ ........ 
Biandein, das Pfund Au 
Honig in Waben, jüher Elober, Wabe. zuununnnnnnennneennn. 1 
Brazil Alle, dad Plund zu ............................. 160 


Erpsrt oder Culmbacher Bier — Kiſte von 2 Dutzend 


Flaſchen zu 2* — — ....... . 
$1.25 Flaime Pfirſich⸗ oder Aprikoſenwein — die 
Dura Märlke Kirſchen — ſpeztell — die Flaſche 

au ...... vun neeprsunnennn nun Herten tn une nn ..... 
Feiner füher Apfelwein, per Gallune........-..uu0n0nenen.D% 

vn. in num — Speziell — die Flaiche 

Bull Frog Bier — die Kifte bon zwei Dubend 

arten 


Millers High Liſe Bier — die — von zwei Dutzend 
SIafıhen 
Dil 


Männer: und Anabenjachen 


Gardigan Jadetd für Männer — Hein 
geitrictt, fanch (Sewebe, in allen Yarben 


und Größen, regulüre $4.00> 6 
Dvalität, für... ee 82.98 
Schweres fliehgefütteries Unterzeng für 
Anaben, alle Gröben, reguläre 30 25c 
Qualität, das Etüd 
„Bon Scout“ feine geiütierte Gauntict-Hand- 
ihube für Stnaben, in grau, braun u, 4% 

alle Größen,‘ Ipea 


ſchwarz. 


Unterzeug und Strumpfwaaren Dankſagungs-Leinen 


en Vampir ee > Tiſchdecken — echtes Turkey rot, in neuen 
18 zu 25c Qualitäten — per & Muftern reguläre $2.00 Du @ 

Ic A 
Schwere geiliehte Unterhemden und -Hojen 
für Vänmer—cinfahb vder gerippt, lohfai» 
big ımd grau, reguläre 75c Quali» 
— 
Reinwollene Caſhmere-Strümpfe für Da— 
men, ſchwarz od, orfordarau, ausge 
‚innerer Zu Isert, fpez., Paar... 14c 


— — — — 
ee BiereGenbiäuke De Damen, | 
im ſchwarz und farbig, alle Grö- 

| 8% | 


Tiih - Damast, — 60 Zoll breit, Hod- B 
fein mercerizch, reguläre dc 1 u 
a EL —— cH 
Mercerized geſäumte Gerviciten, 15 bei 9 
15 Boll, gute Qualität, fpesiell, 


— — — — — 


| Swenter Gontd für Männer—ihwere 
| Qualität, Naturgrau, fanch 49c 


Handirhuhe nnd Mittens für Tamen und 
sender, einfach oder Taneyigrbig, 19 


Gewebe, $1 Qualitãät, zu....... | bis zu 35c wert, fpeziell, ‘Baar.. 


sen, egira-Ipeziell, Baar 


Blane Corduroy für junge Mädchen. 


(Gigenbienit der „Abendpoit‘'.) 


Für das eben ermachjene, Junge | n 
Mädchen gibt e8 nichts | wi 
werteres als dad Corduroy:Kojtüm. | x 


> 
N 


——— 


nicht vom Strid ſprechen, wenn man Es iſt ebenſo praltiſch wie kleidſam 

v RO. IIIAAIIAAAAAIAIAIATITnfih Verbienfte erworben hat, die mit und elegant, befonder3 wenn mit weis 

2 . kennen gelernt. Mich könnte e8 reizen, |fchaft ver Papiere diefes Baronz bon ihm belohnt zu meiden pflegen, aber,hem Pelz garnirt. Blaue Gerduroy 

der N 1 im Roſental. zu ſehen, ob auch er nut — Waſſer in Ekenäs, der ſich als Opfer des Rou⸗ ich will mich hängen laſſen, wenn Ihr diente als Material zu dem abgebilde— 

Be den Adern hat!“ ‚lettes in Monte Carlo auf den Alip> |bier nicht wieder einen Hauptjtreich ten Modell. Bon der aleichen PBelzart, 

„Maſcha!“ pen zerſchellen ließ, hat ſich für mich vorhabt.“ wie Kragen und Manſchetten, und mit 

Schwienina. „Was beliebt?!“ don unſchätzbarem Werte erwieſen.“ Still doch, Mann!“ flüſterte Sub. bien übereinftimmend ift au ber 

Der Fuß des Mannes ſtampfte zor⸗ „Erbſchaft ift etwas euphemiftifch „Hr redet, ala wenn Fhr inzwijchen runde, jet fo moderne Muff, der an 

(18. Fortfegung.) Inig den weichen Teppich, aber er er-|— denn Du ftahlft fie einfach dem Ein Bußprebiger geworden wäret, Und | Großmutters Zeiten gemahnt. 

Maja jtand auf und warf bie |widerte nichts. | Toten.” früher war’t hr der Gemeinfte unter | 

„Er intereffirt mi und Du —| 


mm — — — — — 


welchen wir frei mit jedem Einkauf eines An» 
zuges oder Ueberziehers zu 3810 oder mehr ge⸗ 


Der Turke 


ne umnfere jährliche zu diefer Zeit erfolgende Erinnerung an unjere 
Kunden. 


Ihm nutzten ſie nichts mehr und 


Grunde 


aus getriebenem Tula— 
Silber, die auf dem Tiſche vor ihr 


ſtand. 


meines Zimmers aufſuchen, wenn ich 


mich von ſolchem Geſchwätz befreien 


will.“ 

Bleib!“ rief Sergei düſter. 

werde nicht mehr von mir reden!“ 
„Das iſt vernünftig!“ lachte Ma— 

ſcha, und der Mann vor ihr erzitterte 


innerlich bei dem kleinen grauſamen 


Lächeln, das in ihren Mundwinkeln 
erſchien. „Und nun erhalte ich viel— 
leicht auch die Antwort auf meine 
Frage, ob der geſtrige Abend gut ge— 
weſen ſei.“ 

„Er durfte es nicht ſein!“ ſagte der 
Mann, der ſich als Baron von Ekenäs 
in die Geſellſchaft zu drängen verſtan— 
den hatte. „Gerade um dieſer kleinen 
Durchlaucht willen. 
erſt ködern müſſen, ehe er reif für den 


Hauptſchlag iſt. Er gehört zu den reich— 


ſten „Reichsunmittelbaren“ Deutſch— 


lands und doch freuten ihn die paar 
Mark, die ich ihn gewinnen 


tauſend 
ließ.“ 
„Und wie lange fol unjer Nufent 
halt in diefer Stadt noch dauern?“ 
„Du weißt, dab wir Grund haben, 
und von den Hauptipielplägen eine 
Zeit hindurch zurückzuziehen,“ gab 
Eergei zurüd. 


plündern. Hier find mir allein tätig, 
und dieſe Stadt ift wahrlich reid, ge- 
nug, um einige Monate an fie zu ber: 
lieren.“ 


Hier 


oder anderswo, es iſt im 


im Grunde habe ich nichts gegen dieſe 
Stadt. Apropos,“ fuhr ſie nach einer 
furzen Rauchpaufe fort, „bift Du dem 
Leutnant iwieder beaegnet, der vor 
Kurzem mit diefen Welligen’fchen Da- 
men zufammen war?“ 

Sergei Ihaute mit raſchem Blick auf 
Maſcha, deren Lider fich über ihre 
Augen geſenkt hatten, als wollten ſie 
den glimmenden Funken verbergen, 
den der plötzliche Gedanke an Lentnani 
Hellwing darin aufglühen ließ. 

Nein!“ ſagte der Mann turz und 
abweiſend. 

„Witt Du ihn nicht 
Deiner Abende einladen?“ 

„Bas fol er hier? ch Habe mic; 
nah ihm erkundigt. Er bat nur ein 
faum nennenswertes kleines Vermö— 
gen und ſpielt nicht.“ 

‚Gleich viel!“ meinte Maſcha, den 
duftenden Rauch mit ihren roten Lip— 
pen zu zierlihen Ringeln formend. 
Gleich viel?“ 

Maſcha ſah den Baron von Ekenäs 
mit offenem Spoit in dem verführe⸗ 


zu einem 


Aſchen Antlitz an: 


Mich inlereſſirt dieſer Offizier. 
Er iſt anders wie die meiſten, die ich 


Ich ſehe, ich muß die Einſamkeit 


„Ich 


Wir werden ihn 


„Dort ſind zu viele 
unſeres Schlages, um Unerfahrene zu 


r dasſelbe,“ ſagte Maſcha und 
griff nach einer neuen Papyros. „Und 


wirſt ihn einladen!“ 
„Und wenn ich mich weigere?“ 


gleichmütig, indem ſie ſich träge erhob, 
„jo mag Mfulina meine Koffer 
paden.” 

„Und wenn ich Dich mit Gewalt zu= 
rückhalte?“ 


Das junge Weib hatte ſich hoch auf⸗ 


gerichtet. Alles ITräge war aus Ant- 
litz und Haltung verſchwunden. 


Damaszenerklinae. 

Verſuch's!“ 

In dem einen Worte lag jo viel 
eigenes SKraftvertrauen und zualeid 
jo viel Hohn, dab Sergei bis in bie 
Lippen erblaßte. 


zimmer zu verlaffen. Der Baron von 
‚Efenäs eilie ihr nad). 

„Bleib!“ 

„Ras willft Du noch?!” 

„Ich werde dieſen Dffizier 
laden!“ 

„Ah, Du kommſt zur Vernunft?“ 

„Aber ich ſage Dir: Hüte Dich! 
Entdecke ich, daß Dein Flirten nur 
Mastke iſt und er Dir teuer wird —“ 

„Dann?“ lächelte Maſcha kalt. 

„Es iſt gut!“ ſprach Sergei rauh, 
„reden wir nicht mehr darüber. Du 
ſollſt Deinen Willen haben, umſomehr, 
als ich Deiner in dieſer Zeit weniger 
denn je entbehren kann!“ 

„Ein neuer Plan?“ 

„sa,“ bejtätiate Sergei. „Und wir 
‚täten beffer, ihn in Rube zu bejpre- 
hen, als und gegenfeitig zu erregen. 
Auf Wunih der Welligenihen Damen 
habe ih Dich in das Haus eingeführt.“ 
| „Es ift langmeilia.“ 


| „Und doch muß e& Dir in demjelben 
|behagen, wenn mein Plan gelingen 
(fol. Der Bankier Welligen it ein jehr 
‚reicher Mann, und diefe Ada — feine 
einzige Tochter!” 
' Nun bog fi au Mafia vol 
ſichtlichen Intereſſes vor. 
| „Reiter!“ 

„Ich habe mir Welligens Vertrauen 
furzer Zeit erworben. 


ein= 


‚in 
I 


| daulichleit_bernadläfjigt werden, fie lei e 
 fäbrlihe Leiden veruriagen mögen. —8 
| leih nad den eriten Anzeihen — haltet Eur 
| tehtzeitigen Gebrauc don 


BEECHAMS 
PILLS 


a eg an 


u 
nu 23 Ze ee 
a 


Die 
Lippen preften fich feit aufeinander, | 
die feinen Nafenflügel bebten und der 
Bit, der zu dem Menne Binüber- | werde,“ ſagte der falſche Baron von 
audte, war hart und ftählern wie eine! | 


Mafcha Ichidte fi an, das GSpeije- | 


Vergeßt nicht— 


daB, wenn Verftopfung, Biliöfität oder Unber- 


den Leitern des „Eercle des Etran— 
gers” tat ich nur einen groben Gefallen 


„Nun,“ fagte das fchöne Geichöpft damit, denn jo ift in dem Xoten ein 


|MNamenlofer bearaben. Mir aber floß 
ein unverfänglicher Name zu, der auf 
‚Anfragen alänzende Austünfie nad) 
jich zieht.” 

„Dein Plan ift alfo, 
Schwiegerlohn zu werben?“ 

„Mein Plan ift die halbe Million, 
‚welche diefe Ada bei ihrer Vermählung 
erhält und die ich zur Arrondiruna 
meiner Güter in Finnland benußen 


Welligens 


Elkenäs mit zyniſchem Lächeln. 

„Nicht übel; aber dieſe Ada ſcheint 
mir nicht beſonders geartet für ein Le— 
ben, wie wir es führen. Denn ich ſeige 
voraus, daß Du Dich Finland genau 
‚To fernhalten wirft, wie dem übrigen 
Rußland.“ 

„Wer fprict von dem Mädchen?!” 
rief Sergei ungebuldio. „Wir geben 
cuf die Hochzeitäreife nach Finnland, 
auf meine Güter natürlid — in ge 
nügender Entfernung bon dieſer 
Stadt wird fi) meine junge Frau 


plößlich ohne Gatten jehen, der inzmwi- 


Ihen mit einer anderen einem fremden 

Lande entgegeneilt.“ 
„Mit einer anderen?“ 
„Mit Dir, Mafcha! 


Füßen niederlegen werde.“ 

„Mir ſcheint,“ jagte das jchöne 
Weib ruhig, „Du bisponirft etivas 
reichlich früh über eine Beute, die denn 
doh nicht jo leicht zu erringen fein 
dürfte. Diele Ada ift fein Gänschen, 
das entzüdt in die Arme eines Barons 
fliegt, wenn diejer ‚fie nur+ausbreitet. 
Mir fcheint fie ein recht ernites und 
Huges Mädchen zu fein, und ein Blid, 


den ih am erjten Zaae auffing, als | 


‚wir die Damen mit dem jungen Offi- 
\zier trafen, gab mir noch mehr zu den: 
ten.“ 

| „Was?!“ 

| „Daß biefe junge Dame mehr an 
den Offizier zu denten fcheint, als die- 
‚fer an ji. Menn diefer aber eines 
‚Ichönen Tages — und ber kann heute 
\und morgen fommen — biejes In— 
|tereffe gewahrt, glaubft Du, daß er 


Die Erb- | Did dann diefen Goldfifh jo ruhig | quem zur 


angeln laffen würbe?“ 
Sergeis’ Züge drüdten beutlic; die 
Betroffenheit aus, die er empfand. 
Maicha fuhr fort: 


„Und deshalb muß eine andere das im Magen liegt, in Gährung übergeht | 
Handelt | Herz Diefes Leutnant in Flammen 


nicht ?“ 


„Du bift ein Dämon, Maja, aber | Bares Diapepfin mit dem Magen in| 


Du Haft recht!” rief Baron von Elenäs 
auffpringend und mit rafchen Schrit- 
ten bad Gpeifezimmer burchmefjend. 


Von dieſer Seite angefaßt, iſt der den ſchlechteſten Pau 


Nur, dab gerabe 


ae t Aid ai0 
Eu 0 5 ieh 


Der ich den 
Preis diefer Tat, die halbe Million zu | 


uns!” | | 
„Der dann erfuhr, dab Euch! 


Ruffengefindel nicht über den Weg zu 
trauen if!” fagte Worfeele plößlich 
bitter, „Damals vor fieben Kahren 
in Mostau hättet Jhr mich am liebften 
die Suppe allein auseflen laffen, die 
Eure Tölpelei uns eingebrodt, und 
Ihmählih im Stich Tiehet Ahr mid 
yazu. ch Habe mit Euch noch eine 


ineite Heine Mbredinung zu halten, und | 
mir fcheint, ich fomme gerade zur rech- | 


ten Zeit. - Denn nad Allem, was ich 

bier ſehe, ſiht Ihr im Fett!“ 
(Fortiegung folgt.) 
——— |. — 


Das erite Opfer, 


Die wenig wiünfchenswerte Aus— 
zeichnung, das erfte Opfer bes Glatt 
eifes zu fein, wurde geitern Abend 


Henrn Barkburft, Nr. 4171 ©. Hals | 


fted Straße, zu Teil, der ‚auf dem 
fchneebededten Bürgerfteig ausalitt 
und fo unglüdiich zu Boden fiel, daß 
er ji einen Schäbdelbruch zuzoa. Sein 
Zuftand wird für bebentlich gehalten. 


Sefreit den Magen 
von Gafen, Säuren 
und YUnverdanlidkeit 


| „Bape's Diapepiin“ endet alle Mar 
genbeichwerden in fünf 
Minuten. 

hr wollt fein lanafames Mittel, 
menn Euer Magen trank ift — oder 
ein ungemwifjeg — oder ein jchäbliches 
— Euer Magen ift zu wertvoll; br 
bürft ihn nicht durh jtarde Drogen 
Ihädigen. 
| Bape’s Diapepfin ift befannt wegen 
feiner Schnelligfeit, Linderung zu ver- 
ſchaffen; ſeiner Unſchädlichleit; ſeiner 
nie berſagenden Wirkung, kranle, ſau⸗ 
re, gaſige Magen zu reguliren. Seine 
Millionen Heilungen von Dyspepſia, 
Unverdaulichkeit, Gaſtritis und ande— 
ren Magenleiden haben es in der gan— 
zen Welt berühmt gemacht. 
SHaltet dieſen vortrefflichen Magen⸗ 
arzt in Eurem Hauſe — haliet es be— 
Hand — holt Euch eine 
große fünfzig Cents Schachtel von ir- 
gend einer Apothele und dann, wenn 


|emand etwas iht, daß ihm nicht be- | 


\tommt; wenn was fie ejjen wie Blei 


\und Baje erzeugt, Kopffchmerzen ter- 


: i | \ eſellſchaft 
Berdauungsorgane in gutem Zuftand durch den ſetzen. Die tafjeechte Ada aber ift dann urfacht, Schwindel und Uebelteit, Auf: | gefenjchaf 
eine leichtere Beute — meinft Du’ ftopen von Säuren und unberdaut:r 


Nahrung — bedenlt, daß, ſoba'd 
Berührung lommt, ſolches Leiden ver⸗ 
ſchwindet. Seine Schnelligieit, Sicher⸗ 


heit und Leichtigleit, mit welchem es 
eine O 


regulitt, iſt 
Leute. die 


- 


| | Die Werte Ueberziehern und Anzügen ſind die größten in 
| — SER 


eago, und der Zurfey wird daraufgegeben. 


| | x | Ni u b | Gi 
NVA | ' - 
YR: Die Ueberzicher: Könige 

1 NEE | beweijen jeden Tag ihr Anrecht anf diejen Titel. Gerade in diejer 


Woche haben wir die größten Verkäufe erzielt in unſerer 35-jährigen 
Geſchäfts-Erfahrung. 


Warum? 


Weil unſeren Kunden unſere Methoden gefallen — Ehrlichkeit 
im Geſchäft — gleich höfliche Bedienung für Jedermann. 

Weil jeder Benſon-Rixon Preis Wert repräſentirt. 

Weil wir keine Gelegenheitspartien, Bankerottlager oder be— 
ſchädigte Waaren kaufen. Unſere Kleider ſind immer die beſten 
und neueſten, die überhaupt zu haben ſind. 


Offen heute Abend und morgen Abend A 


BNOEDPMMNCG. 


Alles was ein Mann oder Knabebraucht. 
Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 


2 2; ıSchnapphähne plünderten den Kal» 
Der hölzerne Ritter Ifenapparat um den aus $110 5 
Eine mit Gürtel verfehene ruffiiche in der „Abenppoft”-Dffice pro Nagel | Hehenden Ynhalt und nahmen den vier 
Blouſe und ein glocenförmiger Roch 10 Cts. wurde von Folgenden weiter Gäſten, die ſich zur Zeit im Lokal be— 
bilden die Beſtandteile des Koſtüms, derklopft: fanden, insgeſammt 859.50 ab, ließen 
das natürlich auch in anderem Ma-⸗ men des Ge nifsten Ghor ‚ihnen aber großmütig die ITafchen- 
terial ausgeführt werden fann. |" Frobiinn, 50 Ränel.......$ 5.00 uhren damit die Gepluinderten wie der 
| 434 Yards von 44 zollbreiten Ma-| rüber quittirt 1771.95 Sprecher faate, do am Dant- 
|terial find erforderlich. — — — | fagungötage dem Himmel für etwas 
Blouje Nr.: 6462, Größen 14| 1776.95 danken könnten. 
bis 20 Jahre; Preis 15 Ets. | 
| Rod Nr.: 6438, Größen 14—20 
\Sabre; Preis 15 Cents, 


| Schnittmufter find unter Angabe der 


| 


— —— — 


zZahten zu frün. —— — 
| _—— Der Karl Wannenpähler hat 
Wie zwei Schnapphähne von einem | eben einen Brief an feine Gattin be- 
ünſcht Größe, der betreffenden — — ⏑⏑—⏑—— — —E —* * er en 
ne = aıscn Eiuknbung des an-| Zwei beœwaffnete Raubgefellen | gg deffen — * 
nenebenen Betrages, ſowie 2 Cents für zwangen geſtern Abend den Scan: 74 er Weokglgr: wein uch 
Borto, au besichen duch die „Modenb- | yirt Mill Nr. 1030|" ) bejimdet, ſchmeißt eine Seiten— 
| teilen ber Abendpoft“, 223 W. Waih- | vr Haren 7. Miller, Nr. 1030| auer ein bringt alles ins Wanfen 
— Sr Gi ee Orleans Straße, nit nur ſeinen Te Een en en 
inaton Str., Ghicano, RI. leigenen „Sreitundg” zu effen, fie aber und berurfacht endlich einen Brand, 
—— —X mi Delfarbinen und anderen Delita- a. Sanmenpähler e Dernemnigtee 
| Das giebeswerf. 'teifen zu beiwirten und ihnen jhließ- | 7 Be. m find Wannenpäh- 
| 5 'ers Briefe im allgemeinen jehr vor- 
(ih das. jchon zufamengerollte zum | nt, nof Den: 5 ar ſe 
Mitnehmen fertige Häuflein Gelb | NG de er — — 
NLeder Deufſche hat die heilige |fceine auszuhändigen, jonbern Lad. WAS ängſtliche Alte gicht beu 
=: „ruhigen; aber diesmal trat ihm jozu« 
202 ten ihn obendrein noch aud. Sie wer= |. mn = 
‚YRict, Adı daran zu beteiligen. nen aber recht lange Gefichter gemacht | |RIEN des Herz in die Jeder, und der 
En : _\trampfbaft feitgehaltene Brief er- 
haben, als fie. die Beute teilen wolle |; 1 folgenden Schluk: „Du daris 
onb der beutfchen ten und entbedten, daf; fie mur aus] .,. ;, — ub Bir drauk 
rd üfterreichifch-ungarifchen Hitfs- |einem um lauter Papierfegen geividel- Alles ; Khöhn “ nn set ea 
i — z SS i b tand. | 2 : £: y . a : GV y . 
ee, HB Anm Brain den. na a hau ir di 
— en bis tern Abend bi „Ih war auf einen derartigen Bes |gcht dann wihder forüber. ES Fütt 
Fir ar * geſtern Aben nach⸗ ſuch worbereitet und hatte meine Vor- | Did) Dein Karle.” 2 
nenenben Summen zugegangen: | Ifehrungen getroffen“, fagte Miller, ale — Auch etiwas.. — Mine: „Wat 
— Det Ginterbille Sick * 47 den unliebſamen Vorfall der Wache hat ſich dein Bräutijam, bevor dat er 
J⏑— A "on | melbete, lan die Front ging, jeäußert von 
Sulius Döring, Bremen, Ind. 10.00 Fre er a iotter „N 
— Fred Grawe wurde geſtern Abend wejen dat ee Ti nic, 34 
Sin feiner Schankwirtfchaft Nr. 3601 | richtig jean at er 11a) I. DE 
242.197.84/neten Bonbiten überfallen, _ Dielhak en umie zausielhmifiend; 


| Se dem 
| 





-Dauernde Heilung 


J 


ee ee 
von — 


chroniſcher Verſtopfung 


Wertſchüßzung und Uebung regelmäßiger 
täalicher Hewohnheit Hauptbedingungen. 


Verſtopfung iſt ein Zuſtand, unter dem 
alle Menſchenklaſſen leiden, und ſie kann 
dauernd nur durch Annahme regelmäßi⸗ 
ger Gewohnheiten geheilt werden. 


Die naturgemäßeſte Zeit für den Aus— 
ſcheidun sSprozeß iſt Morgens, wenn das 
Mustel- und Nervenſyſtem durch Schlaf 
und Rube erſchlafft iſt. Bei ſchwerem 
Stuclgang iſt beim Schlafengehen ein 
mildes Abführmittel angebracht. Pillen 
und Purgirmittel, die durch die Gewalt— 
ſamleit ihrer ſchnellen Wirkung den Kör 
per ſtören und beunruhigen, ſollten nicht 
gebraucht werden. 


Ein wirkſames Abführmittel, de 


as ſehr 
zuverläſſig iſt und das nicht kneift oder 
ſonſt die bereiligten Organe beunruhigt, 
iſt in einer Miſchung aus einfachen ab— 
führenden Kräutern entdeckt worden, die 
als Dr. Caldwell's Syrup Pepſin bekannt 
iſt und in der Apotheke für 50 Cents die 
Flaſche gekauft werden kann. | 

Frau €. E. Allen, 215 Foam Sir., 
New Monterey, Calıf., jchrieb an Tr. | 
Galdivell, daß fie „in Dr. Caldwell’3 Sy: | 
rup Bepiin gerade das fand, mas ihr ac= 


gen Beritopfung und Unbehagen im Ma 


| Ichrei 


Fran G. 6. All 
gen nach dem Eſſen nottat. Es ſollte in 
jedem Haushalt vorhanden ſein“. 

Holt eine Flaſche von Dr Caldwell's 


| Eprup Repiin und bewahret ihn imHauſe 


auf für gelegentlichen Gebrauch. 
Probeflaſche kann man 
men, wenn man an Dr. 
442 Baibington Str., 


, 


IT. 


braud. Eine 
koſtenfrei belom⸗ 
W. B. Caldwell, 
Monticello, Ill., 


———— ⸗ —— — 


Lokalbericht. 


Le 
Griff zum Kevoiper. 


Ein Mann, deiien Name Belto sein soll, 
erſchießt ſich in Gleuview. 

In Glenview, Ill., machte ein etwa 
Zojähriger Mann, deſſen Name mie 
angenommen wird Belto iſt, ſeinem 
Leben durch Erſchießen ein Ende. Der 
Koroner und die Polizei haben eine 
Unterſuchung eingeleitet, um die Per 
fönlichteitt des Lebensmüden  feitzu> 
ſtellen. 

Anſcheinend in einem Schwermuts— 
anfalle ſchoß ſich heute der 26jährige 
Cherles Hilt in feiner Wohnung, Nr. 
3114 Weit 38. Straße, in den Unter 
leid. Man brachte ihn nad dem St. 
Antonius Hoipital, wo er jebody troß| 
aller Bemühungen er Werzte kurze 
Zeit nach feiner Einlieferung ftarb, 

In ihren Zimmer Nr. 9031 Com⸗ 
mercial Avenue wurde heute die 26jäh⸗ 
rige Detty Karnes bewußtlos aufge⸗ 
funden. Neben ihr ſtand eine Lyſol 
enthaltende Flaſche. Anſcheinend liegt 
ein Selbſtmordverſuch vor. Ein Arzt 
brachte die Lebensmüde bald außer 
Gefahr. Sie weigert ſich, irgend wel 
chen Aufſchluß zu geben. 

—— — —* 


MeGlynnu vor Gericht 
Nichter Heap ſetzt die von ihm zu leiſtende 
Bürgſchaft auf 83000 feſt. 

Im S. Clark Str. -Stadtgericht 
wurde heute Frank P. MeGlynn, der 
früher im ſtädtiſchen Schatamt, ange— 
ſtellte „Teller“, der geſtändig iſt, der 
Stadt 51500 unterſchlagen zu haben, 
Richter Heap vorgeführt. Es wurde 
die auf Unterſchleif lautende Anklage 
gegen ihn erhoben. Als Ankläger trat 
der ſtädtiſche Schaßzmeiſter Charles 


gers wurde der Fall auf 
zember verſchoben. Die 
Bürgſchaft wurde vom Richter auf 
$3000 fejtaefett. | 

— a — — 


Feiertags : Poftdienit, 


den 10. Des | 
zu ſtellende 


| 
| 
| 


Am Dankjagungstage werben die, 
PBoftämter bis 10 Uhr Morgens geöff- 
net fein. Wusgetragen werden Poit- | 
fendunaen nur einmal, am Morgen, 
dagegen mirb zweimal eingejammelt | 
werden, Morgens und Abende. Eil-! 
fendunaen werden zu allen Tages 
zeiten beitellt, Austunft und Brief: 
marfen imerden den aanzen Tag im 
Hauptpoftamte zu haben fein. 


r-— 7-9. — 


* Wer etwas zu verfanfen oder zu 
vertanfchen hat, jollte nicht verjan-, 
men, es unrd) eine Feine Anzeige in! 
der Abendpojt befann! zu madhen. | 

—— ——— 
Weder Glüuͤck noch Stern. 

In einem Anfalle von Schwermut 
machte geſtern Herbert Trumbull, Nr. 
3170 Cambridge Ave., mittels Leucht— 
gaſes ſeinem Daſein ein Ende. Die 
Wittwe iſt ganz gebrochen. Ihr erſter 
Mann ſoll ſich, wie Nachbarn behaup⸗ 
en, erſchoſſen haben. | 


— — — 


Kurz und Neu. 

* Infolge eines Herzſchlags ſtürzte 
heute in der Getreidebörſe Edward H. 
Noyes, der dort ſeit vielen Jahren als 
Makler tätig war, tot zu Boden. Der! 
Vorfall, welcher beträchtliche Auires | 
zung berurfachie, führte eine zeitiwet- 
ige Stodung des Gefchäftes herbei. 

* Dur Kurzihluß entjtand heute 
n der Speifewirtichaft von U. Wei 
C Co., Nr. 176 Weit Adams Straße, | 
In Stand, der erit gelöjcht werden 
Yonnie, nachdem ein Schaden bon un 
zefähr $3000 angerichtet war. 


—— 


| 


I 
| 
ı 
| 
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$ Füllungen — verſucht dies — 
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——— 
elite | 


I 
Holt ein Heines Padet von „Ham! 
burger Breaſt Tea“, oder wie wir 
Deutfüe Jagen, „Hamburger Brufttee“, | 
bon Gurer Apotbefe. Nehmt einen! 
Teelöffel von dem Tee, gießt eine Taffe! 
voll fochendee Water darauf, jiebt ihn 
und trintt eine Taffe zu irgend einer | 
Zeit. CS ift die mwirffamite Meife, | 
eine Grfältung zu vertreiben unb! 
Grippe zu heilen, denn die Poren mer=| 
den dadurch geöffnet und vermindern! 
die Zufammenziehung. Beförpert auch! 
den Stublgang und bejeitigt jo eine‘ 
Eriäliung fofort. | 
Er iſt wohlfeil und vollftändig vege- 
tabiliſch, alſo unſchädlich. 


Brand ala Vorjiger des Abends vı 


ja nicht das erftie Mal, daß 
|der eine bedeutende Rednergobe befikt, 


| Dauleieln 


su 


tm brutaliter Weile ermordet. 


desrichter Landis 


American Truth Society. 


u — 


| Grite üffentlihe Veriamanlung des Ghi- 


enaver Zweigs in der Nordfeiteturnhalle. 

Die meiften Leute, die fich geitern 
Abend nach der Norbfeite Turnhalle 
beaeben hatten, waren wohl hauptjäch 
(ich dorthin gefommen, um 
einen Auaenzeugen der Schandtat zu 
hören, die von der Bemannung eines 
britiichen Krieasichiffes auf hoher See 
an mwehrlofen deutichen Matrofen und 
Dffigieren begangen wurde. 'E3 mwurbe 
aber recht fpät, bis diefer Augenzeuge 
zu Morte fam, amd die Geduld der 
Zubörer wurde auf eine harte Probe 
aeitellt, da andere Rebner, wenn jie 
auch in ihren Anjpracen viel Inter 
eſſantes jagten, do allzuiel Zeit in 
Anſpruch nahmen. 

Die Verfammlung wurde von Herrn 
tames I. Clarfe von den „United 
Ih Societies” zur Ordnung geru= 
n, der dann nad einigen Be- 
grüßungsmworten Herten Horace L. 


nr= 
L? 


deshalb 


—* 


ſtellte. Letzterer machte bekannt, daß 
dieſe Verſammlung von der bereits im 
Jahre 1912 gegründeten Americon 
Truth Society abgehalten würde, und 
ftelite denn feinerjeits ihren Präfiden- 


'ten, Hrn. Jeremiah D’Leary von Nem 


Dort als Hauptredner vor. Es war 


O'Leary, 


u A 


21 
ö* 


Deuifhen und Srländern in Chi: 
cago geijprochen—aus foldhen beitand 
auch das geitrige Publitam mit jehr 
geringen Ausnahmen -— und er ber: 
itand e3 auch aeltern, feine Zuhörer zu 
telleln. Nur zog fich fein Vortrag et- 
was zu jehr in die Länge, weil er 
Ichließlich eine ganzeAnzahl der wahn= 
witzigen Ueberſchriften von Artikeln, 
die New Yorker englifche Zeitungen in 
den eriten Monaten des Krieges ber- 
öffentlichten, auf die Leinwand werten 


der von ihm verfahten Fabel, die er 
durch Bilder veranjchaulichte und die 
Zukunft vorausfagte, die für die ganze 
Welt eine glüdliche werden würde, mit 
Deutihland und den Bereinilen 
taaten als führende Länder. Der 
auptinhalt jeiner Rede aipfelte im 
en Worten, dap die „American Truth 
ciety“ in allen das Wohl und Wehe 
e5 Landes betreffenden Angelegenbei- 
ten der Wahrheit auf den Grund ge= 
ben wolle, fie jei feine politifche Ver— 
einiaung im eigentlichen Sinne des 
Wortes, feiner ihrer Führer wolle ein 
öffentliches Amt, aber fie würde jtch 
mit Bolitifern, die nach gejehgeberi: 
hen oder anderen hoben WUemtern 
Itreben, bejchäftigen. 
zum Schluß fchilderte dann Herr 
james %. Eurran, der fi im Auguſt 
Sahre® auf dem britifchen 
ampfer Nicofian befend, welcher mit 
beladen die Fabrt von 
Amerita nad England befand, bie 


ir 
sid 


N 
D 
a 


_ 


|Unfunft des Schiffes in der Sriegs- 
fam | 
dort bald in Sicht und die „Nicofian“ | 
juchte ihm zu entfliehen, mußte aber, | 
deutſche Kriegsſchiff 


zone. Ein deutiſches Tauchboot 


da 


das 
ſchneller war, ſchließlich beilegen. Die 
Mannſchaft des „Nicoſian“ mußte in 
die Rettungsboote ſteigen, 
jedoch reichlich Zeit gegeben wurde, wo— 
rauf dann das Tauchboot Anſtalten 


kleine 


Ra 
ar, 


machte, den Frachtdampfer zu verjen- 
‚ten. Mittlerweile hatte ich ein anderes 
großes Echiff aenähert, da3 die ame- 


tifanifche Flagge führte und auch auf 
beiden Seiten 15 Fuß breite amerifo- 
niiche Flegaen angebracht hatte. Da- 
Dur wurde der Führer des Tau: 
bootes getäufcht, und ala eg zu fpät 
var, und Edhiff und Mannihaft 
wehrlos gemacht worden waren, mwur- 


‚den er und jeine Leute, die, im Wüafier 


Iginimmend, fi) nun ergeben wollten, 
i Die von 
Herrn Curran gezeigten Lichtbilder, 
mittels derer er den ganzen entſetzli— 
chen Vorgang zu veranſchaulichen 
ſuchte, waren von ihm ſelbſt angefer⸗ 
tigt worden. 


— — — — 
„Nicht ſchuldig“ 


Angebliche Bondſchwindler plädiren vor 
Bundesrichter Landis. 
William Farſon und Harry B. 
Parrott erklärten ſich heute vor Bun— 


angeklagt ſind. Farſons Sohn John 
hat bereits früher dasſelbe getan; außer 
ihnen find Roy U. Thompſon, Grant 
Deborn und Andere angeflagt, dar: 
unter au Leute in Colorado. Wie 
die Untlage befagt, hat die Firma 
Farfon, Song & Co, Bonds einer Be- 
wäflerungsgefelichaft in Colorado, der 
Greeley-Boubre Zrrigation Co, zum 
Nennmwerte von $250,000 auf den 
Martt gebracht. Das Unternehmen 
ſoll ein Schwindel geweſen ſein 


Kr. 


Dr 15 vr 
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. |. 2 t der franten. 


x William Hoffmanns Ehe mit Annes Kine. 
— Die ran bes ewinen Stammaaftes. 

Im Kreife der Verwandten waren | 

im Haufe 1346 Weit 31. Straße am | 


8 


u —⏑«— — O — 


Dez 


Nepublifaner wollen nichts vom 
Programm des Gonverneurs tuilien. 


Abend des 19, Januar diejes Jahres | 
|Ngnes King und Rillianı Hoffman | 
Rur für Budgetvorlagen. jein Paar geworden. Ein paar Stun- 

‚den jpäter verficl nody während der | 
| Feier, die Frau in Jrriinn, fie wuhte 
Aenderung des Rorwahlenaeiebes und nicht mehr, daß fie verheiratet jet, 


en er 


ach James Ryans und Barney Bert: 


‚fchtworenen aufmerfjam gemacht, 
Halpin tenne, und 


wozu ihr 


für nicht ſchuldig 
des Schwindels, deſſen ſie und Andere 


Grweiterunn der Mahtbeiunniiie des 
Gouderneurd errenen Oppoiition. — 
Streit im Senat um Anaeitellte. 


Springfield, I. den 22. 
November. — Die NRepublitaner in 
\der Zegislatur rebelliren. Alles deutet 
|darauf bin, daß fie auch in demofrati- 
Ifhen Streifen Unterftügung finden 
werden. Eine gewaltige Oppofition 


gegen dad Programm, das ber Gous! 


berneur für die Sondertaaung ausge: 


(arbeitet hat, macht fich geltend, und | 


alle Anzeichen deuten darauf bin, daß 


außer den Budgetvorlagen nichts zur 


Annahme fommen wird. Na,, es gilt 

fogar als fraglich, ob die Bubgetvor- 

lagen glatt durchgehen werben. 
Republitaner find widerbaarig. 


Die Republitaner beider Häufer ha=' 


ben fi in einem Kaufus gegen die 
folgenden Forderungen Gouverneur 
Dunnes erklärt: Aenderung ded Vor: 
wahlengeſetze 
| fung, die dem Gouperneur das Reit 
| aeben würde, Bewilligungen zu be= 


lichneiden, und Unnahme einesßefches, | 
unmdalid | 


dad einem Gteuerzabler 
machen ſoll, Bewilliaungen, welce die 
Legieleiur angenommen bat, in ten 
I|Gerichten anzugreifen. Xeyteres mar 
|der Fall im Verfahren des Steuerzab: 
lers Fergus von Chicago, deſſen Klage 
den unmittelbaren Anlaß zu der Son 
deriagung gegeben hat. 

Die republitaniſchen Führer beider 
Häuſer ſind gegen die Annahme dieſer 
Maßregel, die der Gouvberneur ver— 
langt. Sie ſind gewillt, die nötigen 
Budgetvorlagen ſo ſchnell wie möglich 
\anzunehmen, um dem Staat und ber 
Stadt Chicago aus ihren finanzielien 
Nöten zu helfen, wollen aber nicht3 
(weiter augeitehen. Dat fich aeaen die- 
je Programm der Republitaner die 
nahdrüdlichite Oppofition auf Seiten 


der Anhänger #e3 Gouverneurs geltend | 


| machen wird, ilt gewih. Nicht audge- 
ſchloſſen ift, dah dieje Oppofition auch 
|die Budagetvorlagen gefährden wird,“ 
\und dat die Kämpfe awifchen beiben 
|@lementen die Annahme aller und 
(jegliher Vorlagen überhaupt ftarf 
|verzögern, wenn nicht ganz verhindern 
wird. Zwei 
die ländlichen Elemente, welche eine 
weitere Million für die Opfer der 
Maul- und Klauenſeuche verlangen, u. 
gewiſſe Reformelemente, welche die 
Beibehaltung der Kommiſſion verlan-⸗ 
gen, die eine Vereinfachung und Ber: | 
befferung des Berwaltungsfpitems u. 
Igrößere Erfparniffe befürmortet, ba-= 
Iben fich anfcheinend zufammengetan, 
jum ihre Wünjche durchzufegen. Der 


|Gouperneur will, mie verlautet, | 


Kampf im Senat, 
Der geitrige erjte Tag der Sonder: 
'tagung war nicht fehr erfolgreich. 
Im Genot fam es zu einem Kampf 
‚um die Zahl der Angeltellten, die bei= | 
bebalten werben follten. Die Republi- 
Ifaner waren für Sparen und ers! 
Iminderung der Zahl der Angeiteilten, 
die Demokraten verlangten die gleiche 
"Zahl Angeftellte wie während der re- 
gelmäßiaen Tagung. 
ner hatten eine Mebrheit 
men, doch war anjcheinend feine be> 
ſchlußfähige Mehrheit ammefend. | 
Daraufhin wurden 60 Vorlagen im | 
Senat eingereiht. Im Haus ging e8| 
tubig zu. 
gereicht. Die Budaetausfhüfle beider | 
\Häufer traten heute Morgen zujam- 


als möglich zu erledigen. | 


Mürrifhes, heberndes 
Rind ifl biliös 
oder verflopfi 


Scht Mutter! Falls die Zunge be 
legt iit, gebt ihm „alifornia 
Syrup of Figs“. 

Jede Mutter begreift, nachdem ſie 
hren Kindern „Ealifornia Sprup o 
TFigs” gegeben bat, daß dies das ideale 
‚Wbführmitiel für fie ift, da fie bejjen 
angenehmen Gejihmad lieben, und er 
ben zarten, Ileinen Magen, die Leber 
und die Eingeweide ohne Sneifen 
gründlich reinigt. 

Wenn e3 mürrifch, reizbar oder fie: 
beriſch ift oder jchlehten Wem oder 
fauren Magen bat, jeht nach der Zun= 
ge, Mütter. Wenn diefe belegt ift, gebt 
einen ZVeelöffelvoll von diefem harm- 
lofen „Obftabführmittel“, und in we— 
nigen Stunden werben alle faulen, an 
geſammelten Reſter, jfaure Galle und 
'unverdauten Speifen aus den Einae- 
| meiden entfernt fein, und hr habt 
|mwieber ein gefundes, muniered Kind. 
Wenn fein kleiner Körper ganz erläl- 
tet, feine Kehle entzündet ijt, wenn e3 
‚an Magenfchmerzen, Diarrhoea, Un- 
| verbaulichteit, Kolit Teivet — bann 
 dentt daran, daß eine qute „intwendige 
ı Reinigung“ immer die erfte Bchand- 
lung fein follte, die man ihm ange- 
| deihen läßt. 

Milionen von Müttern balten 
„Salifornia Syrup of Yigg“ bei ber 
ı Hand; fie wifjen, daß ein Theelöffel 
voll davon heute, morgen ein franies 
Kind rettet. DVerlangt von Eurem 
' Apotbefer eine 50 Cent Flaiche „Cali= 
' fornia Shrup of Figd“, Gebrauchs— 
anmweifungen für Säualinge, Kinder 
jeden Alters und Erwachſene ſind in 
ı deutlihem Drud auf der Tlaidhe,. — 
ı Hütet Eu vor Nahahmungen, die 
‚bier verlauft werben. Lakt Euch nicht 
‚narren, Laht Eud; den echten geben, 
kergeſtellt von der ‚California Fig 
Shruꝑ Companuꝰ. 


3, Aenderung der Verfaſ— 


verſchiedene Elemente, 


nichts von beiden Vorſchlägen wiſſen. | 
Sergel auf. Auf Eriuchen des Ankläs | ließ. Recht Hübfch mar die Erzählung | 


Die Republita- | _ 6 
der Stim: | Fo nannte Walter O'Brien den ebemal! 


| 


nach ein paar Tagen zeigte ſie ihrem 
Gatten einem vorübergehenden ita— 
lieniſchen Bananenhauſirer als ihren 
Gatten, nech zehn Tagen verließ ſie 
den Gatten und am 8. April wurde 
fie Mutter, 
heute in feiner Klage auf Ungiltig- 
feitserflärung der Ebe; er bat jeither 
angeblid ermittelt, dab; die Unglüd- 
lihe am 27. Nanuar 1914 im Coun- 
tygeribt für irriinnig erflärt, nad 
der Heilanitalt in Kankalkee geſandt 
‚und im leöten Juli in die Obhut 


war. 


Schaub, lernte in einem Koſthauſe an 
der Weſt Madiſon, nahe 18. Straße, 


im Jahre 1893 Carl Whiteomb ken-— 


Inen, der in der Zimmermann'ſchen 
Wirtihaft in Foreit Park angeitetlt 


So behauptet Hoffman ‚Nacht in das Büro der Kohlenhand- 


NE 


geſchickt und ibm jagen lieh, er 
ſolle ſich beruhigen, er, Halpin, werde 
ihn Schon gegen Bürgihaft auf freien 
Fuß jehen laffen. Als dann der Pro: 


"Air * 


ſches wegen Beſchwindelung der Frau 
MeEldowney in Angriff genommen 
werden ſollte, ſoll Walter O'Brien 
mit Ryan die Liſte der etwanigen Ge⸗ 
bie | 
ihm verfprochen, | 
mit dem Angellagten zu reden, damit 
er die Gefchworenen, follten fie ange- | 


| 
| 


\nommen werben, „fire“. 


ihrer Angehörigen gegeben worden | 


j 
Mary Henderion, ipätere Rittiwe 


| 
| 


war, Sie fanden Gefallen an einan- | 


der, waren elf Sabre lang verlobt 
\und beirateten dann, obwohl der 


Arm bat. Er foll stark getrunfen 
baben, was zur Entfremdung und 
Wiederverföhnung führte, Nest aber 
prozejliren fie vor Richter McDonald 
um Scheidung. Der Mann beitreitet, 
dab er Zimmermanns Teilhaber jei, 
er jei zwar immer in der Wirtichaft 
und jpiele Rofer, feine Stellung babe 
er vor zwei Jahren eingebüht, doch 
helfe Zimmermann ibm aus, wenn 
er mal fein Geld habe, Nährgeld könne 
er nidt zablen und als Sirüpvel 
fönne er auch nichts verdienen; dem 
Irunt babe er entiagt. Die Frau 


gesverdienit ibr $50 gezeiat babe; er 
babe jie immer jehr fnapp achalten. 
Die Frage nad ihrem Alter beant 
wortete jie mit „AB Sabre“, je fiebt 
weit älter aus, Die Scheidung Iteht 
nod) aus, 

Der Schhneiderin 
Sprengel 
| Richter 


Frau 
ſprachen Geſchwoörene 
Coopers Abteilung 


Mann einen verkrüppelten Fuß und 


$1000 gegen ibren damaligen Haus: | 


wirt Henry Hochbaum zu für Ber 


Teßungen, die fie am 24.. Mugq 1909| 


| in einem Sellereinlaf; 
Hauſe 1290 Wells 
| hatte, 


vor Hochbaums 
Str. erlitten 


greiien ehemaligen Richters Water 
man CEiniprud gegen das im Nadı 
\labaeridte von Matermans Ber 


ıda8 Volt unler Land 
Nachdem Kreisrichter Honore des 


zei E u mand 
ſchilderte, wie er einſt als einen Ta— 


z 
Minna meſſen iſt. 


in 
heute 


—- 99. —— 


* Einbrecher drangen im Laufe ber | 


“ung von Bater Bro3., Nr. 3030 
Canal Straße, und verfuchten den | 
Kaffenihrant zu erbreden. Die‘ 
Spihbuben, die anfcheinend noch Ans | 
fänger in der Zunft find, erreichten | 
ihren Zmed aber nit und mußien | 
underrichteter Sache abziehen. | 
— 

Unangenchm für Onfel Sam, | 
Die Veröffentiihung der Unterfuchung 
über die nenen den diterreichiichen Ge- 
neralfoniul erhobenen Beihuldiaungen | 
war nicht nerechtiertiat. | 
(Eigenberidt der „Abendpoit”.) | 
Wafhingtoen, 23. Nov. Die Regie: | 
ung ijt durch die kürzlich veröffent- 
lite Mitteilung über die Unterfuchung 
der von dem früheren öfterreichtichen 
Vizelonful Dr. Goricar erhobenen ’e- 
fı*uldigungen unangenehm berührt 
worden. 3 hieß darin, die Anklagen 
gegen den Generaltonjul von Nuber 
jeien als erwiefen anzufehen. Der! 
öſterreichiſche Botſchaftsverweſer in 
Waſhington, Baron Zwiedinek, hat 
darüber beim Staatsdepartement Be— 
ſchwerde geführt, und er hat die Ver— 
ſicherung erhalten, daß die Veröffent— 
lichung ohne Wiſſen des Generalan— 
walts Gregory erfolgt ſei und nicht 
ſeine Zuſtimmung habe. Irgend je— 
im Staatsdepartement muß 
einen groben Fehler begangen haben, 
und Onkel Sam wird deshalb wohl 
Oeſterreich um Entſchuldigung bitten 
müſſen. Eine Unterſuchung iſt jetzt im 
Gange, um zu ermitteln, wem die 
Schuld für die Veröffentlichung beizu⸗ 


Die Schlagfertigkeitsfrage 
International Zerbice,“) 
Waſhington, Nov. Die 
tung der Bewohner des Weißen 
ſes iſt in folgender Erklärung von 
Präſident Wilſon naheſtehender Seite 
gegeben: „Der Präſident glaubt, daß 
für nationale | 
fehen will. | 


News 


25. 


Hal⸗ 
Hau⸗ 


Verteidigung vorbereitet 


|Und er wird dies dem Kongreß klar 


machen. 


wandten angeſtrengte Verfahren zur 


Entmündigung des Mannes abgewie 
ſen hatte, ſetzte Nachlaßrichter Hor 
ner die Verhandlung heute auf den 
1. Dezember an. 

„Zar Aduſht“ Haniſh, der „Mei 
ſter“ der Sonnenkultur“, hat gegen 
ſeine Verurteilung zur Zurückzah 
lung von 85000 an eine frühe Ver 
ehrerin und Schülerin, 
Nelſon, nachdem er in den Gerichten 
aller Inſtanzen verloren hatte, im 
Bundesobergericht Berufung einge 
legt. Da er ſich ſeiner Zeit als zah— 
lungsünfähig erklärte, frägt man 
ſich, wo er das viele Geld zum Pro 
zeſſiren her hat. 

— — — 
„Das alte Weib‘, 


nen Bürgermeiiter Harriion, 


Anwalt Yohn %. Northup, der im 
Prozeß Halpin die Sache des der An— 
nahme von Beitechunasgeldern anae 


polizei führt, jagte beute Morgen zu 


\einem Vertreter der „Abendpoft“, daf 
men, um die Bubgetvorlagen fo jchnell | 


der Gtantäcnwalt fich feine günitigere 
Seit zur Amtsentfegung des gegen 
|wärtigen Chefs der Deteltives, Kapt 
| Batrid D. D’Brien, hätte wählen fön 
nen, als gerade jegt. Das Publikum 
brinat der Polizei Schon jomwiefo ein 
großes Mihtrauen entgegen, und fo fei 
zur Seit bed SHalpinprozeifes ver 
Sturz DO’Briend Hopne jehr gelegen 
| aelommen. 

James Ryan, der im Haufe 1316 
Michigan MWpe. einen „Wahrfager 
\falon“ unterhielt, war der Zeuge bes 
beutigen Tages. Er fchilderte die Ver 
bindung Helpins mit dem Wahrjager 


\iruft, bei derDeteltive Walier O’Brien | 


Idie Rolle des Zwifchenträgers 
|nommen hätte. 


über 


dern für die Polizei auägegeben habe. 
m Yugujt 1912 habe er fih ent 
ſchloſſen, einen weiteren „Salon“ im 
Hauſe Nr. 204 N. State Str. zu er— 
öffnen. Walter O'Brien ſei zu ihm 
gekommen und habe ihm zur guten Ge— 
ſchäftslage gratulirt, ihn aber zugleich 
auch darauf aufmerffam gemacht, daß 


\er nunmehr unter der Naje des Bür- | 


germeifterd arbeite und daß deshalb 
Vorjicht der Weisheit bejferer Teil jet. 
‚D’Brien fol dem Zeugen gefaat ha- 
\ben: „Der Mayor (Harrifon) ift ein 
\altes Weib, der jchlägt aleih Lärm, 
Imwenn ein Brief fommt, alfo fei vor: 
\fichtig, der Käpt'n und ich werben 
übrigens fchon für Di fjorgen.” 

| Der Angeklagte Halpin Toll fpäter 
dem Deteltive DO’Brien Befchiverbe- 
briefe über die Ayans gegeben, die bei 
Mayor Harrifon einliefen, u. O’Brien 
beauftragt haben, Diele Briefe den 
BWahrfagern zu zeigen, und fie gleich- 
‚zeitig zu warnen. Nah der befann- 
ten Razzia durdy William Egan, bei 
‚der bad rote „Suderbuh”“ in die 
Hände der Poliei aefallen war, wurde 
‚Halpin von Bertfche nach dem Wahr: 
fagerfalon gebradt, und die Rnans 
follen ibm den Kümmel über den 
mangelhaften Polizeiſchutz gerieben 
‚haben, m März 1913 weilte Hal- 
pin in Hot Springs, Arf., und auf 
ben Rat Bertjches mill der Zeuge Hai: 


pin in einem Gilbrief Geld geichidt| 


haben. Ran fagte des Weiteren aus, 


tung zu. 


Dadurch fällt der Voltsver- 
tretung die Verantwortung für Anz 
nahme oder Abrehnung diefer Forde⸗ 

Ebenſo die Beſchaffung der 


dafür nötigen Gelder. Der Präſident 


jetzt Frau 


ſelbſt lehut ſeinerſeits die Verantwor-⸗ 
tung dafür ab. „Senator Chamberlain 
iſt für einen Verſuch'mit dem Wehr- 
ſyſtem der Schweiz, Auſtraliens und 
Neu-Seelands. Auch will dieſer Volks- 
vertreter die ganze Verteidigungsvor⸗ 
lage in einer einzigen geſetzgeberiſchen 
Maßnahme verkörpert ſehen und da— 
durch Gegner und Freunde der Vor— 
lage ſcharf unterſchieden wiſſen. Die 
Vorlage wird dem Kongreß in der 
zweiten Woche des Dezember zugehen. 


Repräſentant Bailey iſt für eine direkte 


| 


40 Maßregeln wurden ein= | Hagten ehemaligen Chef3 der Geheim: | 


Phil 


| (Geliefert von der „Akoztirten Preſſe.“) 
Zeuge bekundete, daß 
er monatlich 54000 an Beſtechungsgel— 


Militärſteuer auf Grundeigentum, ſo 
dak die -tädte, deren Grundeigentum | 


wertvoller ift, auch die Hauptlaft für |: 


den von den Städten hauptfähl.y 
ausgehenden „jngoiſtiſchen“ Verteidi⸗ 
gungsplan tragen müſſen. 
Erfolg der Poitiparbanfen. 
(Imernational News Service.“) | 
Wafhinaten, 23. Nov. Das Bun- 
deöpoftamt in Wajbingten hat berich- 
tet, dab die Einlagen in die Poftipars | 
banten im Monat Ottober alles bis- | 
ber Dagemweiene übertroffen haben, | 
Sie beliefen fich im Ganzen auf $71,- 
500,000 und verteilten fich auf die 
großen Städte, wie folgt: | 
New Mort, $14,822,062 
$1,390,440; Wittäbura, $855,305; | 
Iphia, $7,895; Cincinnati, | 
$761,929; Cleveland, $657,264; Sto= | 
(umdus, D., $602,601; Toledo, | 
$439,303; "Afron, D., $251,969; 
Dayton; O., $153,133; Erie, Pa., 
$142,742; Altoona, Ba., $114,444. 
100 Ertrunfene! 
Dur) Wenihwemmung einer Brüde- in 
Sizilien, 


0; Detroit, | 


Ide 
ki 


Rom, 23. Nov. (Ueber London.) 
Hundert Menfchen mindeitens ertran= 
fen heute infolge Weaichwenmens ei= | 
ner Brücde über den Balfafluß nahe | 
Licala, Sizilien. 


| Toten. | 


Vrobirt Kamphelin gegen 
Beuiterfältung, frei 
Gin koſteufreies Probepadet wird 
Euch fofort geichidt, um dar- 
zutuit, wie jchnell cs Hilft. 


Hau! Ein jchneidender Huften und | 
Schmerz in der Bruft, — umd Ihr habt das erite | 
Ztadbium zur VBruftfellentzündung oder anderen | 
Brufts oder Haläfrenfbeiten Hinter Euch, 
| ausgenommen, na 
titrlich, „Sbe tut dem 
Unfall fofort Eins 
halt. Madt Teine 
‚ Erverimente. Nights, 
womit Ihr die Bruft 
einreibt, Tan den 
Anfall jo ſchnell ab⸗ 
wehren, als bie be 
fannte Zalbe, Ca ms 
pboli. Cie wirkt 
direit auf vie Zielle, 
wo Jbr irgend wel 
den Schmerz oder 1 
Bein fpürı. Wendet 2 i 
ECampbolin an gegen fieifes Genid, Ber- 
renfingen, fhmcerzende Musleln, Braufchen 
Froſtbeulen, wunde Kehle, ſchmerzende Gelenke 
Neuralgie, webe Wandein, Schmerzen im Streuz 
ı und Abeumatismus. 
Ihr fünnt ganz ficher auf die Zuderläffinteit 
des Eampbolin rednen. 
feine wundervolle Säbigfeit, fchmell zu wirken 
und ſchnell ju beifen, indem Ihr um cin Probe: 
vader ihidt, das wir Euch frei fendem wenn 
| wir Euren Nauen und Mözeife erhalten haben. 
Ihr ſeid berechtigt dazu. 

Campbolin wird don allen Apothelern 
berfauft zu 50c die Schachtel, uder gegen Em: 
fang des Wreifes Direlt verihidt vom der 


ar! 
Hau 


daß, als er verhaftet wurde, Halpin ihe dile n Rontee Mic. ran 


if 
| 


| geboten it. I 
\aänslih verfehlt würe c$, | 
ftrafen, | 


.) 
| betrauen, namentlich da Sie des Enalifhen nicht 

' Eine folde Anmaltsfirma ift 4.2. | : ö 

| Dur Arbeitslofigfeit zur Der- 


PBrobirt nur mal s 
| der 


 Butterine 
Margarine 


Oleoma 


rgarine 


ind Ddiefelben Sachen 


Dies ift der Rarton 


in weldyem Ihr diefes gelunde wohl- 
feile Uahrungsmiittel kanft 


Kergeltellt von Swift & Eo., U. &, 23, 


ir erhielten joeben eine Wag- 


gon: 


Ladung Geflügel vom 


Sande. Befucht einen unferer drei 
Säden und fpart Held an Eurem 


# 


Dankfjagungs:Dinner. 


Fanch gerupfte Turkeys, 164c 
gauch Nr. 1 gernpite Gänje, 154e 
ganch Nr. 1 gerupfte Enten, 154c R 
Fach Nr. 1 gerupfte Hühner, 141 WR 


Wir chen Euch Univerjal Moving Bicture Tirfets 


UNION STOCK YARDS 


Drei Läden und 
1560 Ciykourn Avenue. 


Zw. North Ave. u. Halited Sir. 


1750 West 
63. Strasse 


Ciien. Sonntag PBormittan von 7 Bis 11 


frei mit jedem Gintauf, 


and PROV. CO, 


Bedienung. 
10 Süd Halsted Strasse, 


Zwiſch. Harriſon und Congreß. 
uhr, ß 


PKG. 
gute 


Spezialpreife für Saloond und Neitaurants— Motor-Ablieferung fo weit nördlich wie Devon 


Ave., fo weit füdlich wie 31, Str., weitlich bis 


Brieftaften. | 


E. %W.— Wenden Eie jih an folgende Ndreffe: 
„Daniſh Red Croß Society, Chriſtian XI Gade 
Kr. 5, Copenhagen, Dennart.“ Dieſe Geſell 
ſchaft befaßt ſich mit Nachforſchungen nach deut- 
ſchen Kriegsgefangenen in Rubland, | 

Franı M. — Wir baben bon "einer folden | 
GSejellihait noh nie etwas nebört, Jönnen Ihnen 
daher auch feine Adreffe angeben, | 

Tberefe — Wir haben die Wohltä:igleits- 
gefellfhaft „Erholung“ auf Ihren Fall aufmert-: 
am aemadıt. 


| 
E. 9. — Eelbitberitändlih ift da3 pure Ber: 
lenmdiuma, c> find Hımderttaufende in den Ber, 
Ztaaten gezeichnet worden, ebenfo für das Note 
JITeNA 

M, M. — Venden Cie fih an die Burbhbands 
lung bon firob & Go,., 59 Oft Monroe Etr., oder 
stoelling & stlappenbad, 160 W. Adams Etr., | 
die Shnen wohl eine Bezugsauelle nachmeifen | 
lönnen. 
A. F. Chicago hat zehn Kongreßbezirle. 
ie wohnen im driften, deſſen Vertreter W. W. 
vilſon iſt Die Senatoren von Illinois ſind 
L. 9. Sherman und "mes Hamilton Lewis, 
Der Gouverneur bei” F. Dunne. Sie woh— 
nen in der 30. Ward, im Stadtrat durch die 
Aldermen William R. O’Toole und -William 
Lynch vertreten wird. | 


z . ; a . * | 
EHrift. 9. Su Terre Haute, Jnd., era | 
icheint die deutiche Zeitung „Sonrnal”, fomwie die | 
folgenden engliiben: „Boit“, „Zaturdanp Epec- 
tator”“, „Ztar” ımb „Iribune“. | 

Alter Abonnent — Wenden Cie fi! 
an den Tuperintendenten jener UAnitalt, der Sb: | 
nen ion die nötigen Anmweifungen geben wird. | 


Job. 8. — Die Auswahl der Bank müffen | 
wir Ihnen überlafien, Warum deponiren Cie 
das Geis aber nit bis zu Ihrer Abreiſe in— 


einer biefinen? Dies märe nach umferer Anficht | 


m 
zZ 


I 


\ fiherer, als e& nad drüben zu ihiden, während | 


zie noch 


bier find. | 
‚Eintejier — Die frädtifhen Ztrandbäder | 
find während des Winters gefchlofien, 
Die Hilfsgefellihaft, 150 W. Nan- | 
dolpb Ztr., übernimmt die Berfendung bon Geld | 
an Siriegsnelangene in Zibirien (das meinten | 
Sie doch wohl mit „Alian“). | 
M. D., 400. — Erllären Sie der betr, 
börde, don der Cie benadrictiat wurden, 2 
Zachverhalt, dann wird man Sie weiter nicht 
dränacıt, | 


644. - 


I 
Das lommt aanı darauf an, ob eine | 


danernde oder eine bvollendete Handlung damit | 
legtere der Fall, | 


Sit das 


anzuwend 


bezeichnet werden ſoll. 
ſo iſt das „Perſectum“ 
bingeaangen” 


Den, D, 


Abonnent.— 
ſtatiſtiſchen 


Wir ſind nicht im Beſitz von 
Angaben über die 


Ein Teier 
aber audb auf ein organiihes Leiden zuritdzu 
fübren fein, we3balb eine ärztliche Unterſuchung 
Medilamente belien nichts, 
das Sind dafür zu 


o* 
Rapii. - 


Kt, Jene 


fi, — Anzeige witrde einen Dollar 


G. P. 
Avothelen in der unteren Stadt auch homöopa— 
thiſche Medigin. 

—99 


— 
L. M. — Die Königin von Rumänien iſt eine 
geborene Prinzeſſin Maria von Sachſen-Koburg 
Gotha. 

Mm 25 
beiraten au Tönnceh 
Ien, 

F. G. — 
Geſetze 


abſolute Scheidung erwir— 
nicht nur eine ſolche von Tiſch und Bett. 

— Wir lönnen Ihnen über die deutſchen 
feinen Auffhluß geben. 


2. 2. 
Staate Arlanfas jtellt fih für den Januar auf 
etwa 39, für Juli auf 81 Grad 


Defenfe of bour Country“ 
überfett werden. 

& -— Allerdings wird der Walzer im Drei» 
fhritt getanzt. 

Elfe. er Biß⸗ und Bettag 
Breußen am, Mitwoch vor dem letzten Trinita; 
s-Sonntag begangen. Heuer z. B. fiel er auf 
den 17. November. 

Ein Lefer — Tie 2. 
10, 


Ward gehört zum 
Kongreßbezirk, deſſen Vertreter 
Foß iſt. Im Sladträt wird die Ward von John 
Haderlein und Herman E. Gnadi vertreten. 

N, Wenn Cie berbeiratet find, fo_ift 
Ihr Lohn bis zum Höbe von’$i4 don der Pe 
ihlaanabme befreit, find Cie aber ledig, fo fanı 
er. beihlagnabmt werben. 


U © 


— €3 iit dringend ratfam, einen Pa 


mädtia find, 
Robt. AKloß & Co. im Eity Hall Eauare:Ge- 
| bände an Randolpp ımd Glarl Etr. 


nn 


Frau D 


Fenſterſcheiben läht ſich nux ſchwer verhin— 
| dern, da diefe unter dem Einfluß don Kälte und 
Wärme ſchwißen und das ibnen anbaftende 
Waſſer leicht gefriert. 


in Wafſſer anflöſt einen Schwamm in dieſes 
taucht und damit das Glas abwäſcht. Genen 
das Gefrieren wird das Beſtreichen der Scheibe 
mit Gerin emnoblen indelfen wollen wir für 
diefed Mittel’ nit aarantiren 


| fenen stinder verlaufen 


| grumd war, 


ı der da find 


b. „er! 


iben Zahl der Irrſin-⸗ 
nigen bier und in Deufſchland. | 


Das Tann auf Nerbotität, |befannter 


— — 
Papſt Benedilt XV, wurde am 21. 
November 1854 zu Regli in Italien geboren. — 


Sie erbalten in jeder der groben | 


, 


. — Cie müffen, wur fich wieberver: | 


1. Uebrigens 
| fcheint uns die aanze Cade binfällia, da, wie | 
| Sie ja felbit jagen, Tein Eigentum vorhanden ift. | 
Die durhfchnittlihe Temveratur im | 


tentanwalt mit der Exrmwirfung des Patenies zu 


| 


tontzofe Abe, — Das ieren ‚Zweiflung getrieben, 
Montzoie ‚Ave Tas Gefrieren Ider 3ejährige Emil Mahiberg, 
11366 Larrabee Straße, mit Salpetet- 


Gejrorene eniteriheihen | 
laffen fih jchuell_auftauen, tuenn man Stodjala | 


| hen. 


Milwauftee dene, öftlih bis zum Eee, 


‚ Redhtsanwalt Henry ®. Heizer, 69 @, 
ington Str, Zimmer Nummer 510, 
tehende Austunft auf 
fragen: 


Waſh⸗ 
3 gibt nad 
ihm übermittelte Ans 


I. und E, 2. — Wenn das Eigentum auf ſei⸗ 
nen kamen allein eingetragen it, jo Ian der 
wittwer e5 ohne die Limterichrijt Jeiner erwach⸗ 

n ſelbſt wenn deren Vers 
dient zum Aırlauf mitverwendet wurde, 
„J W. — Wenn Cie beweifen lönnen, daß die 
Agentur leine ZAnitrengungen gemacht bat, da& 
Held fir Cie einzutreiben, fo Tönnen Sie eriolg« 
reih auf Rüderflattung der gezablten Gebühren 
Hagen. Ten % n jirajbare Erlangung boy 
Geld unter falichen Vorſpiegelungen nachzuwen 
ſen dürſte aber ſchwer ſein. 

R. M Sie haben Grund zu einer Schei— 

das sind. gehört Ihnen, und "Cie 


dung, aber 


werden, ungeachtet der Handlungsweile der Muts 
ter, zu feinem Unterbalt beitragen müſſen. 


J. C. — Wenn JIhre Frau ſich hat ſcheiden 
— 
der Scheidungsurſunde geben daffen. Sie 
nen ſich erſt zwei Jahre nach der Scheidung wie⸗ 
er verheiraten, wenn Ehebruch der Scheidungs⸗ 

r und erſt nach Ablauf eines Jahres 
wenn ein anderer Grund vorlag. Die Koſten 
einer Eheioung bängen dom Anwalt und den 
exichtstoſten ab. Sprechen Eie lieber mit ei 
guten Anwalt, u... 


x 
J 
N 


= 


y 


tl. — Isenn 


DB Sie wieder mit Ihrem Manne 
teben, jo bört damit Ihr Ccheidungsprogeh auf, 
80 Das Nübrgeld gezahli wird, macht feinen 
Unterichied; es mul zu der bom Richter be 
ſtimmten Zeit gezabtt werdet, 
DD. st. — Eie fünnen Ihre Möbel berlaufen, 
‚Jore Stau bat, feinen Anfprud. Berlaffen twirs 
ein Scheidungsgrund nach zwei Jahren, 

G. - Eie find der Bater de3 Mi 

. I j T ndeä 
und müflen eS ernähren. 

Alter Lefer. — 63 
su fagen, wie Sie Ihr Gel 
Landgeſellſchaft 


N, SG 
xy 


3 ift unmöglid, Ihnen 
d bon der bantlerotten 
surücdbelommen tönnen, wenn 


nicht fämmtliche Navdiere und die Gerichtsalten 


805 Daitierottverfahrens geprüft werden fünnen 
zie hätten die Fapiere don einem Anwalt bes 
gutachten loifen jollen, che Cie Geld zahlten 
und hätten Ihren Kauf im Grumdbuhamt ein« 
tragen lafien jollen. 
„Erin Xcefer — Tab Ihe Wohnung dunkel 
It, beretigt Sie nicht zu einem Stontraltbrud. 
A. 3. — Nenn das Eigentum im „Deed" an 
nr Ehemann und an die Ehefrau überträgen 
Io beiigt Jedes die Hähfte des Eigentums, 
welches beim Tode des Gatten, wenn eine fins 
in den Belit der Gattin und ans« 

derer Berwandten übergeht, 


de 
tt 


— —— 


Rah am Ziel. 


Deutſcher Entdeckungsreiſender iſt 
Chicago angelommen. 

geſtern weilt Herr Eduard 
ein geborener Münchener und 


Entdeckungsreiſender, in 


in 


Seit 


Geiſt, 


Chicago. Er reiſte am 26. Juli 1908 


und | 
u 


ton Buenos Wires, der Hauptftabt 
Urgentiniens, ab und bereijte zu Fuß 
ganz Süt , Mittel,» und Norbames- 
rifa. Seine Abficht ift es, ein Merk 
über das gefammte Deutfchtum, dei- 
fen Vereine und Gefchäfte in deut- 
Icher, englifcher u. jpanifcher Sprache 
herauszugeben, was für den beutfchen 
und beutfchamerifanifchen Handel u. 
Verkehr von hervorragendem Intereſſe 
iſt, gilt es doch, den durch den Welt⸗ 
krieg ins Stocken geratenen Handel 
der drei Kontinente Amerikas wieder 
in. die früheren Bahnen zu lenken. 
Herr Geift ift in Begleitung des Ein- 


geborenen Xofe D. Yatt, den er mit 
Geo, D. — Das Tünnte etwa mit „Train Ehe | 
and Sand for tbe f 


nah Europa nehmen mill. Eine 
Sammlung von über 20,000 Zeug— 


niſſen, Unterſchriften und Karten von 
Gouverneuren, 


wird in 


Konſuln, deutſchen 
Vereinen, Zeitungen und Geſchäfts— 
leuten iſt in einem 12 Bände ſtarken 


Werke angelegt. 


Edmund | 


Herr Geift hat Schon mehr ala 24,» 


000 Meilen zurüdgelegt und mählte 
New York ald Endziel, wo auch das 
(Merk herausgegeben wird. 


— — — — 


Am Ende ſeines Witzes 


verſuchte geſtern 


+ 


fäure feinem Dafein ein Ende zu ma= 
Er war bemußtlod, al3 man 
ihn fand. Die Polizei beförberte ihn 
nach dem Alerianerhofpital 





1 " N 


s er I* SE — ge 
BL, ‚ endpost us = —5 * —F A = 
eint täglic, aussenommen Sonitang | HUNG Am ae Engian ur 
® ; DPost company | das Stchl- und Eiſengeſchäft geht gut, 
— * Dant der Waffen- und Munitions- 
m Mbenbpoit“ » Gebäude produttion. Nur die Waffen- und 
und 225 W. Washinston Str., | Munitionsfabrifanten maden zur 
Aen ind Abe. uud Aronttn a © | Zeit wirklich Gelb — mahricheinlid 
1498, um e& fpäter wieder dahinſchwinden 
2.2.08 Gem |Tehen zu müffen wie Märzenjchnee vor 
u SR | ber Sonne. Und c3 ift feine Ausficht, 
De daß das Gefäft, das legitime Ge— 
vn. ſchüft, wirklich gut mwerbe vor Frie- 
densſchluß, oder vor der Zerſchmette⸗ 
rung der britiſchen Macht. Amerika 
tann ſich, ſo ſcheint es, 
— — Bnferc „„Brofper:tät‘“, Die Hilfe muß im von Deut 
: ‚ und feinen Verbündeten fommen. Je 
“Herr William 8. Wilfon, der im|früher der endgiltige deutihe Sieg 
Malhingtoner Kabinett „die Arbeit” fommt, defto früher darf Amerika hof- 
Deriritt, juht die Mitwirkung der | 


lephon: Main 


A⸗ 
im Roraus sezabit, in ben 


a. —*— erifen. nidt nur feine wirtfchaftliche 
i — — ge engen * feine Unabhän- 
ER aats⸗ und Ortsbehorden gigkeit wieder zu erlangen. 
der großen — |° ’ un nn nn 


Enal R AR 2 Si 2* Hi 


| 


| 
| 
i 


| 


2 


| auf bie Seite 
des Vier: Verbandes brinken. Dei 
halb fönnen dort auch feine größe: 
ren Zruppenmalfen ausgeichifit wer: 
ben. Die einzige Bahnlinie, die für 
Truppentransport im Betracht füme, 
ift Saloniti-Niih. Diefe ift in bulga= | 
riichen Händen. Dan Jafie fich alfo | 
nicht belügen. Die Efpedition nad | 
Salonili war fhen von Anfang an) 
ls zufammengebrocdhen zu betrachten. | 
Sie diente fiherlih nur zur Zäufch- | 
ung der Serben, die nur deshalb einen | 
fo verzweifelten Widerftand Ieifteten, | 
weil fie jelbit auf Verftärtung*bofften. | 


nicht helfen. | Vielleicht hätten fie ihr Volt und 
ichland | Sand gejchont, vielleicht die Unmög- 


lichkeit der Verteibigung eingefeben, | 
wenn fie den Echiwindel erfannt hät: | 
ten, Ihre eigene Verblendung geitat= | 
tete ihnen nicht, die Dinge in ihrer! 
nadten Wirklichkeit zu feben. Und bei 
allem diefem augenfcheinlichen Fiasto 
des Unternehmens verkündet die Vier: 


u 
Ei 


.“ 


4 


für Danffagungötag 


— 
Gandy 
(Sauptfloor, Mitte) 


Ibanldgiving Eren 
das Pfund zu...... 


N Mocnliabt Chips — alle Flabors und 
c 


arben — das Bund 
— — EEE TR 
Dipinttiv Frudge 
vors, toppeb mit Pecand 
— das Piund zu 


 Fe- 


m gemichter Candh, 20c 


udge, in Banilla und Maple Fla— 


a8: 


en. \ 
h ct 


De ne Senn m nF an [ 


Prices OÖ we — 
2 2 Zigarren für Daulſagn 
Neid N a — * 
liana Steh) Welt Sabanna Perfectes, "82.50 
a —— — — Tora, 
VEIT — iq. ; 81.69 
STATE MADISON Are DEARBORN STS. 


ass Chi Attractions neölag 
) 
| 11e das Etüd oder 25 für 
I reg. 5c Zigarren, 8 f. 256; 50 für.. — 
em Steh 


Belt Habanna, reg, 10c Gr,, 


Upman & Wilcog Modello Eubano u. 
Se das Ctüd; 50 für...... 82.50 


.„.......... 


Unſer 38. jährlicher Turkey - Verkauf | 
morgen auf dem jechiten Floor 


Der jährliche Turfey-Verfauf, den jede jparjaıme Hausfrau jo gut Fenmt, beginnt morgen früh brombt um 
8:30 — jedes Jahr wird er größer, weil immer mehr Leute die Gelegenheit zu Ihägen wijien, fich das Beite 1 
zu fihern, das der Markt bietet — auf dem jedhjten loor, der fo leicht. durch die Rolltreppen und umfere 
einundzwanzig großen Fahrſtühle zu erreichen iſt. Ihr findet 

—A 


ey junge korngefütterte, trocken gerupfte Dank— 
ſagungstag Turkeys, Günſe, Enten und Hühner 


Eine Waggonladung Cape Cod Cranberries, eine Waggonladung Jerſey Süßkartoffeln, 
neue 1915 gemiſchte Nüſſe, Orangen, Obſt ete. Wir garantiren alles als das Beſte das 
zu haben iſt, und volles Gewicht wird zugeſichert, denn wir wiegen alles auf den berühm— 
ten Money-weight Wagen. Beachtet auch, daß Ihr hier das erhaltet, für was Ihr be— 
zahlt — den ganzen Turkey. 


TURKEYS 


| männer-Liga, daß das Borrüden der 
Truppen der Zentralmächte und Bul- 


: fehler, - : en. 
' Ber i | } \ . .. [garen durch Serbien nad der Türkei 
ie e3 zur Zeit im Lande geben ſoll. Wer die bombaftifchen Ankündis durch das Salonikier Hilfstorps zum 


lohnenbe Berhäftigung zu verfchaffen.| „ungen der Engländer, Franzojen und | Stehen gebracht, der Krieg für die 
Su biefem Ziede Hat er am die Gou- Senliener,lieft, der Könnte wohl zu dem | Zentrolmächte als verloren zu bes 
Derneure von jechzehn Süditaaten und | Gfauben verleitet werben, daß biefe | trachten sei. Wie fann man nur iva= 
ee Bürgermeifter aller größeren Tüb- | nranihänfe auf dem Balkan das er: |gen, der dentenden Menjchheit derar: 
e füchen Städie die Aufforderung erger | yeicherg werden, mad ihnen auf dem | figes zu bieten? Rußland kann feine 
Ben lafıen, zu einer Konferenz über bie | peſtlichen und öftlihen Kriegsichau- | Yrmee Kiefern; aber felbft wenn das 

17. Dezember in Charlefton, Süd Ka- | jegt mitteilen, e8 gelte, da® Gerben- | mänien den Rufjen den Durdmarich 
zolina, in Verbindung mit dem „Süd=| (and zu retten, fo hat man es bier | geitatten follte, fo würde auch das ohne 


zu gewinnen für fein Bemühen, den) Satonifi ein englifger Redens 


"albei bis drei Millionen Arbeitslofer, | 


Yen Geihäfts-Kongreß“, ftattfinden | mit einer Flunterei allergrößter Sorte 
Fol, Sachverjtändige als Delegaten zu zu tun; denn an dieje „Dlöglichteit der 
eätfenden. Er hat ferner die Beamten | Rettung“ glaubten nicht einmal bieje 
feines Departements angemwielen, den) abgewimmelten Delcafjet, Ehurdills, 
Derfuch zu machen, mit Lilfe der Poft- | Kitcheners, Carfons und a. m. Was 
meilter, der Poftfchreiber und Land-|fann der Berfuch bedeuten, 
briefträger von 50,000 Boftämtern Schwerpunkt des Kriegsſchauplatzes 
überall im Lande die Arbeitfuchenden |von Oſten und Weſten nach dem Bal— 
mit den ctmanigen Arbeiterfuchern, | fan zu verlegen? Die Verbündeten ges 
beziw. freien Arbeitjtellen, im Verbin- | jtehen zu, daß eö weder Italien ge— 
bun“ zu bringen, und hofft auf diefe| lingt, Defterreih zu Ihlagen, daß 
Meije viel Gutes zu -wirten. Frantreich ji an dem Eifenmwall der 


| 


den Berlin nah Bagdad, mit dem 


| 


An ein Niederwerfen der Kriegsmasht 
ber Zentralmächte durch die Viermän- 
nerliga ift gar nicht mehr zu denten, 
denn auf dem Schienenitrang von | 
Islam 
als Freund, wird Deutſchland vor je— 
der Gefahr des „Verhungerns“ be— 
wahrt. Jene unentwickellen Gebiete 
auf der langen Strecke geben der deut— 
ſchen Induſtrie Arbeit und liefern 
Rohmaterial. Einſtweilen liefert Ser— 


| 
jede Bedeutung für den Ausgang fein. | 
| 


Diefe Bemühungen des Arbeit-Ses| 
frelärd verdienen ungeteilten Beifaul.! 
Die Heranziehung der Pojtmeiiter und| 
fonjtigen Angeitellten der Poft zur, 
Arbeiter- ::nd Arbeitverteilung jeheint | 
befonders angemejjen und ausficht®-| 
voll. 3 war ein glüdlicher Gedanfe 
die dad aanze Land überfpannende | 
Poftorganifation in folder Weile nutz⸗ 
bar zu machen, und es iſt gern u 
ghauben, daß der Verſuch ſchon in ſei⸗ 
nen Anfängen recht gute Früchte trug: | 
ii Laufe des legten Monats joll 5006 | 
Perfonen durch die Poit, ſozuſagen, 
Ürbeit zugewiefen worden jein. | 

den Bemühungen des Arbeitsfetres | 
fürs und der Voitbehörde ift jelbjtver= | 
ftänblich fortvauernd der größte Er= 
folg zu mwünfchen und es fann taum | 
einem Zweifel unterliegen, daß ſich 
amf diefe Meife jehr viel Gutes tun 
(übt, aber zu viel darf man fich nicht 
bifbon verfprechen und wenn e3 fo ilt, 
dab e3 zur Zeit im Lande zwijchen 
zimei und brei Millionen Arbeitsloſe 
gibt, dann wird die fo mögliche Hilfe 
beitenfall3 auf die Lage nit viel! 
mehr Wirkung haben ala ein Tropfen 
MWaffer auf einem heißen Stein. 

nn e3 fo tft — und an der Richtig- 
ft der Behauptung, dab heute im 
reichen Amerita Millionen arbeits- 
" üb verbienftlos find, läht fich leider | 
faum zweifeln — dann fönnen aud 
die eifrigften und fpitematifchiten Bes | 
mlüihungen eine bejlere und fchnellere 
Berteilung der Arbeit, bezw. der Ars 
beitöfräfte zu erzielen, die Gefammt- 
lage nur jehr wenig verbejjern, denn 
wenn jo viele feiern müflen fann 
daB feinen Grund nur darin haben, | 
daB ein großer Manael an Arbeits» 
gelegenheit herricht, die Arbeit auch | 
bei der beiieren Verteilung nicht aus: | 
reicht für die Millionen. | 


‚| 


I 
I 
I 


* * 


Zu Herbſtbeginn gab man ſich in 
Bezug auf die nächſte wirtſchaftliche 
Zukunft den ſchönſten Hoffnungen 
hin. Rundfragen auf den verſchieden 
ſten Geſchäftsgebieten zeigten, daß die 
Geſchäftswelt „gute“, vielfach ſogar 
alänzende Zeiten erwartete. Nicht 
ohne Grund, denn die Ernten waren 
aut ausgefallen, Geld war billig; die) 
Börräte an Fabriktaten waren in fait 
jevem Gefchäftszmweig auf das zuläffig 
gerinaite Minimum zurüdgegangen 
und es lieh fich mit Necht Iekhafte | 
Nachfrage erwarten. Die großen euro- | 
pätjchen Induftrieftaaten Tagen mit- 
einunder im Kriege und ihre Indu— 
firien wirkten in erster Reihe, wenn 
nicht ausſchließlich, für den Krieg, ſo— 
daß es ihnen unmöglich ſein würde, 
für die neutralen Märkte zu arbeiten 
und ihr Wettbewerb ˖ im Welthandel fo | 
gut wie ausgeſchaltet ſchien. 

Die Rechnung ſchien ganz richtig. 
Man hatte, ſie aber ohne England ge-⸗ 
macht. Die Ver. Staaten könnten, ja 
müßten zur Zeit einen glänzenden 
‚ Auslandhandel haben und damit ein, 
außerordentlich reges, heimifches Ge: 
haft, wenn England nicht mirte| 
— — Krieg führte gegen Amerika! 

enn es nicht ſeine Seeherrſchaft be⸗ 
nützte zur Zerſtörung der amerifani- 
ſchen Schiffahrt, zur Anebelung des’ 
amerikanischen Ausfuhrhandels, zur! 
Unterbindung notwendiger Zufuhren | 
bon Robjtoffen und Halbzeug, ohne die, 
umjere Sndujtrien nicht einmal die Bez | 
bürfnilfe der heimiichen Märkte be- | 
friedigen können, gejchweige denn bie 
bes Auslandes, Wir könnten hier Ar- | 
beit in Hülle und Fülle und „aute) 
Zeiten“ haben, menn England nicht! 
darauf aus wäre, unjern Auslandban- | 
bel zu eriwürgen, fomweit es ihn nicht an] 
ſich zeigen kann, und wenn England | 
ni 't jeben Wettbewerb ausgefchloffen | 
und. fi mwirtichaftlih zum Diktator | 

über Amerita aufgeworfen hätte, fo! 
daß e3 nicht nur beftimmt, was Ame-| 
zila verkaufen darf un. an wen, fon- 
dern auch die Preife feitlegen: die für 
alle einzuführenden Rolitoffe fu hoch, 
die für unfere Produkte und Waaren 
zu zahlenden fo niedrig anfegen könnte, 
daß die Produktion fich faum bezahlt. 

Die Hoffnung auf ein quies allge: 

meines Gefbäft ift zu Wafler gewor: 


| 


litäriſchen Schutz ficherte. Das alles 


‚Franzofen und Gnaländern vollzieht 28 | \ 
‚fich ein gleiches Schidfal. Die Verbre- | Zorn; ba ift ein.Stiletto fehr fchnell, 
\chen einer Nation gegen andere Wöl- |„Preito“, zur Hand. Uber bei der Ar- 


Serbiens. 


ſeſſe daran hat, die Zentralmächte zu weil Alle rennen. 
verhindern, ſich einen Landweg nach lis iſt einfach anſteckend. 
Indien zu bahnen, das iſt Englend, 
und dieſes allein verlangt auch wirk— 
lich nur, daß „Serbien gerettet werde.“ Luft zu ſein. 


und itqlieniſche Armeen in unmittel— 


Undankbaren nicht die Ehre zu ſchäten 


Deutſchen in Nordfrankreich total hien das vermißle Kupfer. Dem Dat— 
aufreibt, daß die Engländer in Flan- danellenabenteuer“ folgt der „Salo- 
dern ihre mangelhaft ausgebildeten niki-Schwindel“ und der Durchbruch 
Soldaten dem ſicheren Tod ausliefern, am Sueztanal. ? 
und daß die Ruſſen in dem Gebiet, 

auf das ſie zurückgedrängt wurden, 
für die Zukunft feſtgehalten werden. 
Die Verbündeten ſind ſchachmatt und 
möchten an Anſehen vor der Welt 
noch retten, was nicht mehr zu retten 


„Ameritanitis““. 


Vaſtor C. A. Aoenig. 


Albpendicitis, Diphtheritis u. ähn | 
iſt. liche Krankheiten ſind zwar bösartig 

Die Serben hat die Nemeſis er⸗ und lebensgefährlich, doch können ſie 
reicht! Wenn auch die Wurzeln dieſes kurirt werden. Aber in unſerem ge⸗ 
Krieges ſehr weit abliegen von dem ſegneten Amerika herrfcht in den gro: | 
ſlavophilen Verſchwörertum in Bel⸗ | Ben Städten eine anjtedende Krantz 
grad, fo ivar doch die ruffifche Miti- beit, bie unheilbar zu ſein ſcheint. 
tärdiktatur in Belgrad, welche die Er— Wir nennen bdiefe Seude turz — 
mordung des öfterreihiihen Thron Umeritanitis. Als wir in Ita⸗ 
folgers geplant hatte und auch ausfüh: | len weılten, trafen wir in einem Ho⸗ 
ren ließ, die unmittelbare Veranlaf- tel in Genua einen Sohn des ſonnigen 
fung des Ausbruches des Krieges. Südens, der auch einmal drei Jahre 


Vielleicht wäre er auch ohne diefe Tra⸗ lang in Chicago geweilt hatte und 


gödie dermieden worden! Aber da dann nach Italien zurückgewandert 
Kußland den Krieg mit Oeſterreich war. Als ich ihn ftagte, warum es 
wollte, ſo trieb man die Serben an, ihm in Amerika nicht gefallen habe, 
ihn zu provoziren. Das haben ſie in antwortete er mir: ‚„Vieles gefallen, 


der beſten Weiſe und mit tragiſcher vieles Geld, vieles Eſſen gut, hat 


Sicherheit ausgejührt. Wıoraliiche oder |aber nicht gefallen mir ewiges „Hurry 
politifche Bedenken konnten ihnen nicht |UPa, burcn upa!” Weil fein „Vor: 
fommen, weil ihnen die rufjifche Kir- |mann“ bejtändig „hurry upa“ fagte, 
che Abfolution und das Zarentum mi- 509 er wieder auf immer ins alte 
Italien, wo es fo etwas freilich nicht 
hat ihnen nichts genühi; die blindlings ‚gibt. Dort ift gerade das Gegenteil 
twaltende, beleidigte Gerechtigteit hat|der Fall und die Ertreme berühren 


lefe in der Gefchichte; es ift allen Bol: | weldes mit lebhaften Bemweaungen bes 


‚fern, welche die Bahn des Merbrediers | Kopfes, der Schulier, der Arme und 


Hände begleitet wird; das geht „viva 


mwandelten, jo gegangen. An Rufen, \ 
gegang Icemente. Man ift fehr fchnell im 


ter machen den Verbrecher phnfiich mie | beit lautet die Devife: „Adagio un po, 
\moralifch für alle Ewigteit unfähig, |?*P!amo bome fta la cofa! 


Lang: 
feine eigenen Merbrechen zu berteidi- |fam boran, abwarten! it die Ab- 
gen. Er kann nur auf feine Macht po- fahrtszeit des Eiſenbahnzuges auf 10 
chen und die zerfällt mit dem Sinten Uhr geſetzt. ſo fährt er ſicher nicht vor 
der Moral. Serbien mußte fallen, wie |bald 11 Uhr ab. Wir haben in ta | 
Babylon, Bnzanz und Rom. Nur|lien Arbeiten verrichten fehen, die ei- 
einer der Verbündeten, Rubland, hat |nen halben Tag in Anjprud nahmen, 
ein Lebenzintereffe an der Erhaltung | Während die Sache hier im einer 
= Es it NRuklands Nolizift Stunde fertig gemacht worben iväre. 
auf dem Balkan. England und ?yrant: | “ser ift num glücklicher? Wir halten 
reich nehmen an Serbien fein nter- | bie Amerifanitis, oder Hurbhupitis, 
eife und es ift reine Heuchelet in Lun- | Wie e$ ber Italiener nannte, für einen 
don, über das „tragiiche Gefchid der Krebsſchaden unſerer Stadtbevölke— 
Serben“ die bekannten Krokodilsträ- kung. 
nen fließen zu laſſen. Italien kann es voÊ—rt 
ſogar nur nützen, wenn die ſerbiſchen Shirt alles ein? 3— 
Beitrebungen für immer ausgefchaltet | as ilt denn diefes Rennens Sinn? 
bleiben. Wer dagegen ein Lebensinters| Und jie wiffen es nicht. Man rennt, 
Die Amerifani- 
Diefes Eil- 
\fieber ift eine tolle Krankheit. Es 
Icheint zu biel Sauerftoff in unferer 
id Mandıe jagen, es tom: 
Hinter Serbien verjtedf liegt Egypien. |me von der „Konkurrenz“ ber. Stelle 
Wenn es England gelingt, franzöfifche |Dih zur Mittagszeit an der Ede der 
State und Madifon Straße auf und 
barer Nahbarfhaft der Türkei zu|ihaue in die vielen dünnen, bleichen, 
fonzentriren, dann muß lettere ihren |forgenden Angeſichter der eilenden 
Hauptvoritoß nah dem GSuezlanal!Maffen von Menihen. Wohin eilen 
eniweder ganz aufgeben oder kann ihn |fie? Vielleicht ift einer da, der auf 
do nur mit halber Kraft beginnen. |deine Trage die fehnelle, bedeutungs- 
In London machte man aber einen |Polle Antwort gibt: „Quid Lund.“ 
Rechnungsfehler; -e3 murden deren | Und nun begreifen wir, warum es hier 
zwar feit Beginn des Krieges viele ge- |To viele Dyäpeptiter gibt und warum 
macht; aber der Baltanrechenfehler |unfere Patentmebizinhändier ſolch 
iwar ein befonders böfer. Der „Zrıp glänzende Gefchäfte machen, auch ma- 
nad Saloniti* ift ein ebenjo windiges | Um wir fo viele nerventrante Männer | 
Abenteuer imie die Expedition nad und Frauen finden und warum wir | 
ben Dardanellen. In London rechnete |tmmer twieder neue Jrrenhäufer bauen | 
„man“ mit einer Viertelmillion Grie- |müffen. Die Amerifanitis it jchuld 
chen und einer halben Million Ruma- |datan. „Get there or burjt“ ift bie | 
nen, die gerne— das war fo jelbftver- |Xolung. Das ift nicht ein angenehmes 
ftändlid—an der Teilung von Defter- | Dajein, fondern ein Wettrennen. Und 
reich-Ungarn und der Türfei teilneh- |dann jucht man alles wieder gut zu 
mer würden. Diefe drei Viertelmillio- |macden durch ein ftreng puritanifches 
nen jollten die Arbeit für Englands |„Ruhen“ am Sonntag. Als wir uns 
Rechnung leiften, und als jich diefe in Begleitung eines Freundes vom 
meigerten, das Fell zu teilen, mas Lande um jechs Uhr Abends mit noch 
dem Bären noch nicht abgezogen war, |fünfzig anderen Ameritanitistranten 
tat man in London vjehr naiv. Man |mittelft Ellenbogenftöhen an einem 
fonnte gar nicht veriteben, dab die Straßenbahnwagen der Mabifon- 
linie durhdrängten, fragte mich mein 
Zandontel, ob dies der lehte Wagen 


wußten,. für Englands Wohlfahrt zu 
fterben. fei, der heute abfahree. Ach mußte 

Hrgntreich ift wieder einmal in die ihm die Wahrheit jagen: Jede Minute 
Falle des Briten gegangen. E3 hat Fich | fährt einer ab! Auf feine imeitere 
von legterem durch die islamitiiche Ge- | Frage, warum wir dann fo ftürmen, | 
fahr einfhüctern Iaffen und trägt drängen und fämpfen, fonnie ih nur 
nun bie Hauptlaft des Mbenteuers. Die |befthämend erwidern: Amerifanitis! 


ı Revande-Maniomaten fehen das Ver: | Alle Gebiete find von diefer Krankheit |die Küche 


derben nicht. Saloniti ift fein eigent- 
lich griehifher Hafen. Ca fehlt ihm 
das Hinterland; überdies ift Griechen- 
land neutral, Ale Drohungen 


allhier angeftedt. Selbft beim Siken 
müffen mir und der Schaufelftühle be- 
dienen, die man in meiner beutjchen 
Heimat bezeichnend „Ameritaner” 


| Ameriianitis 


die Nafe und 


'deutichen Dauer 
Kopf ein. 
den Herren Franzoſen mit der ſchnellen 


2 
MS 


# 


1) 


nennt. Blide am Sommerabend auf 
die Verandas unferer Refidenzitabt- 
teile. Ueberall Schaufelftühle. Wil: 
beim Bufch würde bei diefem Anblid 
gewiß feine Harfe anfclagen und 
Jingen: 

Sie fchaufelt und e& fchauleli cr, 

Es jchautein beide bin und ber, 


Und jwaufeit er cin weırig tebr, 


zu fhaulelt fie darob nom mehr. a 


Auch auf geiltigem Gebiete ift die 
überall zu fehen. Au 
unferen Schulen muß e3 mit Gleftrigi- 
tät achen. Was wir in Deutichland 
inneryalb eines Jahres lernten, trich- 
tert man uns bier in einer Woche ein. 


Wie lange diefe „elettroerzeugte“ Wil- 


jenihaft dann in den SKöpjen bleibt, 
ift natürlich eine andere Trage. „Lerne 
gründlich jpanii in zehn Stunden!“ 
lafen mir in einer bierigen Anzeige. 
Das fam uf jehr fpanifch vor, und 
wie tief ber Grund bes „grünbsid) 
opanifchen“ ift, fünnen wir uns ben: 
fen. Uber — „ed wird gemacht und 
damit” fertig“. Die Methode muß es 
und der geriebene Sprachlegrer 
befommt für feine „Imentieth Century 
Limited“ Lektionen jein Geld.” Das 
ift die Hauptiache. 

linfere Automobile und andere Mo- 
tormaſchinen verurſachen tägtich Un— 
glücksfälle durch ihre raſende Eile, die 
in hundert Fällen neunundneunzig 
Mal total unnötig iſt. Auch in den 
Motor iſt eben die Amerikanitis hin— 
eingefahren. Wie viel lieblicher lautet 
da das ſchöne deutſche Sprichwort: 
„Eile mit Weile!“ oder „Erſt wägen, 
dann wagen!“ oder „Kommi Zeit, 
tommt Rat!“ Ueber ſolche Worte aber 
rümpft der Amerilkanitismenſch ſtolz 
nennt es — Faulheit. 
Und doch zeigt ſich gerade im jetzigen 
Völkerkrieg die echte deuiſche, ſtille, 


iun, 


rubige Ueberlegung nebjt zielbemußtem | 


Vorwärtsgehen als durchaus praktiſch 
und ſiegreich. Die ſtürmiſche, 
plötzliche 

„Offenſive“ ſtößt ſich an der eiſernen 
immer wieder den 
Und die Ruſſen, welche es 


„Dampfwalze“ nachmachen wollten, 


haben „erſt *echt nichts“ fertig gebracht. 
Und wenn einmal, was Gott verhüten 


wolle, die amerikaniſche Dreſchmaſchine 
durch Englands Hetzerei in den Völ— 
tertampf hineingezogen werden ſollte, 


ja, dann würde es ſich zeigen, daß auch 
dieſe mit Amerikanitis geölte Maſchine 


zuletzt gar ſchnell zuſammenbrechen 
würde. Deutſche, wenn auch etwas 
langſame Gründlichkeit und Karakter— 
feſtigleit lann nicht überwunden wer— 
den. Die deutſche Eiche wächſt lang— 
fam, aber fie fteht feit. Die ſchnell 
aufblühende Winde — Morningalory 
— fieht fchön aus, aber fie ift ſchon 
am Abend verweltt. Ein wenig mehr 
„Sermanitis“ und etiva® weniger 
Amerifanitis würde unferem gefamm- 


ten Voltöleben zum Beiten dienen. 


Rev Emmidı verloren?! 
‘Seliefert von der „Afloxtirten Brelle”.) 


Schmidt, wegen Ermorbung ber Unna| „Er hat die Stantsgeiege angeblid | Schlagwunden vor Richter Sullivan, | "eiße mur mehr das, 


Aumülfer, wurde heute vom Appellbof 
aufreht erhalten. Richter Cardozo 


arbeitete da3 Gutachten aus, melde: 


ein einftimmiges war, 

Siffiscrptofion und Brand, 
(„Internationag News Service.”) 

Cadiz, Spanien, 23. Nov. Durd) 
eine Erplofien auf dem Dampfer 
„Hibra“, der foeben von New ort 
angelangt war, turben eine Anzahl 
Matrofen verlegt. Die Erplofion jeßte 
auch das Fargo in Brand, welches ge- 
rade ausgeladen wurde. 


— — — — 


— Frech. — Hausherr: „Auguſte, Mahor gefragt. „Iſt das ſo?“ fragte | 
‚wenn Sie nod) mal einen Soldaten in|der Mayor ausdehnt und fichtlih un-!anderen ftreitenden Gewandmach:en 
bringen, fliegt ex die Treppe | angenehm berührt. Mit dem Hinweis, |der Ermordung des Gewandmaders 


runter!” — NAugufte: Manu, Sie 
werden fi doch feenen Soldatenmüß- 
handlungsprozeß an den Hals hängen 
wollen!” 


\ ' 


Feinſte Forngefütterte troden ge: 
rup,te junge Auricys, Direft von 
der Country, per Erpreß, Pfund zu 


| Granberries | 


Fancy Cape 
Eod Eranberries; 
tiefrote Beeren. 


2 Biund Ile 


2lc 


| Süpfartoffeln | 


Fancy Jerſey 
Süßkartoffeln — 
beſte Kiln dried. 


Home grown Seserie 


Feiner home grown Sellerie, vollge— 
bleicht, knuſprig und zart, große volle, 
Bündel, zu 


Daelzers Hadjlolger. 


Reviſionsbehörde hat das 
Aſſeſſor zu ernennen. 


Recht, 


Erſatzwahl nächſten Herbſi. 


Sullivan kontrolirt Reviſionsbe— 
und daher Ernennung des Nach— 


Faktion 
| börde 
| 
|  Thompion lobt George Nye. 
I 


Hiefige demokratiſche Kreiſe beſchäf— 
tigen ſich eingehend mit der Varanz, 
die durch das Ableben Aſſeſſor D 
M. Pfälzers geſchaffen iſt. Eine E 
ſatzwahl behufs Erwählung des Nach— 
folgers Pfälzers kann erſt in Verbin— 
dung mit der nächſten Countywahl, 
d. h. im November nächſten Jahres, 


ſtattfinden. Für die Zwiſchenzeit kann 


nach den Beſtimmungen der Staatsge— 
ſetze die Repiſionsbehörde einen Nach— 
folger für den verſtorbenen Aſſeſſor er— 
nennen. 
viſionsbehörde gehören ſämmtlich der 
Faktion Sullivan an. Politiſche Kreiſe 
rechnen daher darauf, daß ein Mii— 


= 


alied diejer Faktion zum Nachfolger 


Pfälzers ernanitt werben ivird. Ge 
naunt midd in Diefer Berbindung 
Alderman Henry PB. Bergen, aegen den 
nur die Zatjache Ipricht, dab er eben 
jo wie Affefier Michael Sheridan in 
der 31. Ward mohnt. 
‚Germat vom Stadtaerit und andere 
Elemente befürworten die Ernennung 
Ad. James B. Bomlerd zu dem 
‚PVoiten. Bormler hat nie zur Faftion 
Sullivan gehört, doch teilen jeine 
pürjprecher darauf Ein, daß es vom 
polittiihen Standpunkt aus und im 
Anterejle des Friedens in der Bartei 
'Eluger jein würde, feinen ausgeipro 
henen Geaner der Faltion Sulli- 
van zu ernennen. 


Manor lobt Nine. 
Mabor Thompion wird troß des 
bernichtenden Urteils, das der itadt- 
rätliche Rechtsausfhuß über Keſſel— 


nicht gegen diejen Herrn vorgeben, 
der zu jeinen ſtrammſten Parteigän 
gern gebört. Er wird jo bald wie 
möglid 
haben, doc iit aus jeiner Haltung zu 
‚erjehen, dat dem Stejjelinipeftor fein 
Saar nefriimmt werden wird. Heute 
Mittag hatte das Stadtoberhaupt 
‚nicht viel Zeit. Er mußte ſich ſchleu— 
nigſt nach Wabaſh, Indiana, bege— 
ben, wo er einer Einladung ber 
ırepublifaniihen “Barteileitung fol- 
gend heute Abend eine Anjprade in 
\einer politiihen VBerfammlung bal- 
ten wird. 


| ſolger Aiielior Vinelserd. — Mayor 


abid |", 2 
y. | Arthington Straße mehrere Säde mit 


Die drei Mitglieder der Ne-| 


Gerichtsdiener | 


inipeftor George €. Nve gefällt hat, 
nipeftor Weorge €. Nive gefällt hat pP den Schmwerverleßten nach dem | 


eine Unterredung mit eye | 


zu 13c 


!Tuperintendent Sohn D. Shoop am 
18, Dezember vom Schulrat zum Nad- 
folger von Frau Ella F. Young zum 
Superintendenten der öffentlichen 
Schulen Chicagos ermwählt werden 
wird, und es hieß, daß 15 von ben 21 
Schulcäten fir ihn ftimmen mürben. 
Als Präfident de Schulrat3 fol 
Ralph E. Dtis, ala BVizepräfidentin 
Frau Gertrude Howe Britton auser- 
fejen fein. 
— — 


| Brad den Schädel 


Fuhrmann beim Abladen von Hafer von 
feinem Wagen verunglüdt. 

Der 5Ojährige Fuhrmann Charles 
Letham, der 
wohnhaft war, verunglückte heute töt— 
lich, als er vor dem Hauſe Nr. 1238 


Hafer vom Wagen laden wollte und 
dabei auf das Pflaſter fiel. 
gückliche zog ſich einen ſo 
Schädelbruch zu, daß er ſtarb, ehe ein 
Ambulanzwagen zur Stelle war. 

Der Poliziſt Ludwig Skola, Nr. 
|2856 Millard Ape., der, mie geltern 
| berichtet, mit feinem Kraftfahrrad ver: 
iunglüdte und einen Schädelbrud da= 
vontrug, als er den Jackſon Boule— 
vard entlang fuhr, iſt heute im Coun— 
Itfofpital geftorben. 


| Michael Qubufierwicz, Nr. 652 Weit | 


112. Place, der vor einiger Zeit ſchwer 
|periegt wurde, alö er in den Anlagen 
der Crane Co., wo er angeltellt war, 
\bie Kette eines Hebefrahnes riß, iſt 


heute im Weit Side Hofpital feinen | 


|Berlegungen erlegen. 


Or 


der 48jährige F. Rohde, Nr. 1906 
Larrabee Straße, von einem durch- 
gehenden Gejpann überfahren und 
‚fhwer am Rüden verlegt. Der Ber- 
Iunglüdte mußte nad) dem County: 
Ihojpital überführt werden. Die 
Pferde, die Charles Kudin, Nr. 667 
Marmell Straße gehörten, wurden 
eingefangen, ehe jie meiteres Undeil 
anrichten konnten, 

Sn feiner Wohnung Nr. 4171 Süd 


Halfted Straße alitt heute der 60jäh- | 
tige Henry Barkhurit auf der Treppe 
daß | 


aus und ftürzte fo 


| unglüclich, 


er fich einen Schädelbruch zuzoa. Man 


lebensgefährlich bezeichnet wird. 
Der A0jährige Kohn PB. Lamb, Nr. 


| Countppofpital, wo fein Zuftand als 
| 


85 


30 
ſtern Abend an der Ecke von 71. 
Straße und. Süd Afhland Ave. von 
einem Straßenbahnwagen überfahren 
und fo fchwer verlett, daß er auf dem 
Wege zum Hofpital ftarb. 
—_ 


Recht bezeichnend. 


| Gefangener will von Sonderpoliziit in 


| feiner Zelle mishandelt worden fein. 
| Eigentümlie Sicherheitsverhält- 


an der Taylor Straße! 


Der Un: | 
ſchweren 


64 Süd Halſted Straße, wurde ges | 


> Pfund 11c 


KRleineariegsnacrijlen 


Heury Ford und der Friede. 

Wafhington, D. E., 23. Novembei 
Henry isord von Detroit, der betannte 
Automobilmillionär und Friedens: 
freund, erfuchte heuie den Prafidenten 
|Milfon, eine Konferenz neutraler Na- 
‚tionen einzuberufen, melde giyen 
Meihnachten zufammenttreten foll, um 
Pläne für die Zuftandebringung bes 
Friedens in Europa zu jchmieden 
Die Unterredung Beider dauerte etiv« 
leine halbe Stunde. Herr Ford wolliı 
Inichts darüber fagen, wie Präfiden: 
'Wilfon feinen Vorfhlag aufnahm. 

„sh bin Willens”, erflärte Her 
Ford, als er das Weihe Haus verlieh, 
„nötigenfall3 mein ganzes Geld dran: 
zumeaden, um ben Frieden herbeizu: 
führen.“ 

Franwürdige Meldung. 
| Bridgeport, Conn., 22. Nov. Die 
'Bridgeport Projectiie Co. kündigt 
heute an, daß der ehemals in Dieniten 
‘der Bundesregierung in Frankfort, 
Ky., ftehente Major Walter ©. Pen 
field, welcher feitdem die Leitung des 
Betrieb der hiefigen Waffenfabrit 
und der Union Metallic Cartridge 
Eo. leitete, jet eine Stellung im Di- 
reftorium der Bridgeport Projectile 
Co. angenommen habe, was infofern 
| bezeichnend und bebeutfam wäre, als 
‚die leßtgenannte Gejelfhaft angeb- 
Aſch deutfche (?) Beitellungen aus- 
führt. — 
eier 


Um ihr Alles beraubt, 


_ An der Union be, in der Nähe ber | 
Geleiſe der Northweſternbahn wurde 


Zwei ſchon ältere, gutgekleidete 
Männer drangen heute Nachmittag in 
das Heim von Frau Anna Stolasky, 
Nr. 2836 Throop Str., ein und be- 
drohten die Frau’ fo Tanae, bis fie 
‚ihnen den Verfted ihres Geldes im 
Beirage von $160 mitteilte, das Sie 
dann an fih nahmen, und flohen. Die 
‚Summe mar Alles, mas die Yermite 
'an Geld ihr eigen nannte, 
— ⸗ 


% 


Tſcherkeſſengrenel. 

Das polniſche Blatt „Wiek Nowy“ 
veröffentlicht den Brief eines Guts— 
beſitzers aus dem Zalescykier Kreiſe, 
eine ſchreckliche Tragödie be 
ſchreibt, die ſich dort abgeſpielt hat. 
ſo 
ſchreibt er, „wurden die Einwohner 
von Kſieczynie von Tſcherkeſſen über— 
fallen. In beſtialiſcher Weiſe erſchlu— 
gen ſie zuerſt meine Frau, dann 
meinen Sohn, und ich weiß nicht, was 
für einem Wunder ich es zu verdan— 
ken habe, daß ich mit dem Leben da— 
vongekommen bin. Ich wurde zwar 
mit Kolbenſtößen traktirt und ge— 
prügelt, aber ich blieb am Leben. Die 
ganze Tragödie dauerte kaum eine 
Viertelſtunde. Der Grund des fürch— 


der 


„In der Nacht zum 24. Juni,“ 


| Der Mayor Hatte für Nye nur niſſe ſcheinen im Zellengefüngniß der terlichen Mordens war, daß wir dem 


Worte des Lobes. Er bezeichnete ihn Weſt Chicago Are. Polizeiwache zu Verlangen dieſer menſchlichen V 


als den beſten Keſſelinſpektor, den 


| ö 
|berrichen, wenn die Angaben Kohn 


eſtien, 


ihnen Geld zu geben, nicht entſprechen 


Chicago je gehabt habe. Bei der Be- | Larovians, vie es allen Anfhein hat, fonnten. Yom ganzen Orte Kficzynic 
|urteilung eines Mannes, erklärte er,|auf Wahrheit beruhen. Er trat Heute | it feine Spur geblieben als ein ein- 
Albany, N. Y., 23. Nov. Das Vers fümen nur feine Leiftungen in Be-|mit gejchiwollenen, faft gefchio,jenen | iger Schutthaufen. Alles, was wir 
ditt gegen den früheren Priefter Hans | trat. Die Ns jeien bortrefflich. | Yugen und ein Dutzend Schnitt⸗ und hatten, iſt uns geraubt worden. Ich 


verlegt”, wurde eingewandt. 
\ behauptete das Genenteil,“ erklärte 
‚der Mayor. Nemand ftellte dem 
| Stadtoberhaunt die Srage, ob er 


„eye 


| glaube, dab Schanfwirte und Grund: derſelben Zelle eingeſperrt habe. Wm. durchzukommen. 


eigentumsagenten die richtigen Leute 
für die Inſpettion von Keſſeln ſeien. 
Machts nichts aus“, erwiderte das 
Stadtoberhaupt. „Die Hauptſache 
iſt, daß Nye ſeine Leute ſo drillen 
lann, daß ſie Dampfleſſel prüfen kön— 
nen.“ „Billigen Sie, daß Leute un— 
ter falihem Namen als Keifelinipef- 
‚toren beichäftigt werden?“ wurde der 


daß er abreifen müjfe, 
Unterrebung ab, 


Shoop der Siener? 


brach) er die 


und erklärte, fein Zuftand jet das 
| Wert eines Manned Namens Wichazl 
Smith, den die Bolizei geftern Abend 
eine halbe Stunde lang mit ihm in 
U. Eunnea, der Anwalt der Streit:r, 
erklärte, Smith fei ein Sonderpolizift 
und als Zodtjchläger für die Kleider- 
fabrifanien angeftellt, aulegt jei er für 
die Firma Kuppenheimer & Co. tätig 
‚gewejen, die ebenfalld von dem Streit 
berührt wird. Smith wurde von d.m 


Richter zu $25 Strafe wegen unges| 


bührlichen Betragens verurteilt. Law— 
vian, der 19 Jahre alt iſt, iſt mit drei 


Michael Guszlomsty angeklagt. Die 
Verhandlung im Polizeiger.ht wurde 
auf Erfuchen der Polizei bi3 zum 30. 


Heute verlautete, dab Hilfsfchul=! November verfchok ” 


was id ar 
Deibe babe, und muß jeßt betteln 
gehen.“ Kfiezynie befindet jih od 

inter der rufliihen Front, durch dic 
dem Briefichreiber gelungen it, 


aD 
Ex} 


1—ı 8 —— 

| 
| — Rem Gott ein Ant gibt... — 

Glauben Sie” — ward ein preußt- 
| feher hoher Militär gefragt — „dab 
‚der Zar jeinen Rojten als Generalij- 
fimus ausfüllen wird! — „Warum 
nicht?“ meinte die Erzellenz. — „Daß 
\er feine Börde ichiehen wird?“ — 
| „Sicher nicht!” betonte der Offizier 
— „id war mit ihm vor fünf Sab- 
Iren zur Sofjagd im Oranienburger 
| Forjt, und ich verfidere Ihnen: der 
Zar hat feinen Vod geſchoſſen!“ 


I" 


| | 
Lefet die „Bonntagpon® | 





am, 21. Nobember im Alter bon 30 Jahren 
fanft im Herrn entilafen ift, Die Beerdigung 
findet ftatt am Donnerstag, den 25. November, 
Mittags 1 Uhr, vom Irauerhaufe, 6718 Eliia- 
betb Eir., mt Mutomobils nah dem Betbanta- 
Gottedader. Um  ftilies Beileid bitten die 
Manernden Hinterbliebenen: 


Wiliam Reid, Gatte. 

Zilbur Reid, Cobn. ö 5 

Gharles und Beriha Beilfuf, Eltern. 

Anna, Martha, “onis und Sarım 
BSell fuß, Geſchwiſter. 

Cathrine Reid, Schwiegermutter, 
nebſt Berwandten. 
Todesanzeige. 

Verwandten, Freunden und Belannten 
Taurige Nachricht, daß mein geli 
und unſer licder Vater 

Auton Nelleſſen 

am Sonntag, den 21. November, im Alter von 
69 Sabren jelig im Heren entihlafen iſt. Die 
Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, den 24. 
Nopember, Viorgens um 8:30 Uhr, vom 
baufe, 3346 No, Ceeley Ave., nad der Ct. 
nedict-ftirde, don da mit Mutomobiles 
dem Et, Bonifazius Gottesader. 
ven Hinterblicbenen: 

Katharina Nelleiien, Gattin, 


. , nebit 10 Slindern 
Bitte Leine Blumen. 


dic 
ebter Batte 


Sf 


B 
| nad 
Die trauern: 


Todedanzeige, 
‚Yreunden udnd Bekannten die trauri 
cicht, daß meine geliebte Gattin 
Sophia Juergens 
am 21. Rovenber 1915 im Alter von7 
geſtorben iſt. Die Beerdigung finde 
Mittwoch, den 24. November, um 101 r⸗ 
mittags, von Krauſes Leichenlapelle, 51 o. 
Afhland Ave., aus mit Mutomobilen nach Ysım» 
ders Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Simon Juergens Gatte 
Frau Annag Peters, Stieftochter. 
Nebſt Freunden und Belannten. 


modi 


> Wa 
ge Aa 


9 


Todesanzeige. 
Alen Freunden und Belannten die 
Nachricht, daß mein geliebter Gait 
Reinhold Spuhr 


Leiden im A 


nach ſchwexem Le e bon 38 Sabrer 
aeftorben fit. Die Heerdiqung findet ftatt dom 
Haufe feiner SEchweſter, Frau Wilhelm naſch 
6616 So. Dalley Ave, am 

Nob., Nahm. 1 Uhr 30 : mit 

nah dem Grcemvood GWottesader 

Beileid bitten die trauerndcn 

Minna Spuhr, geb. Urit 

Anguſta Spuhr, Nutter. 

Nebſt Geſchwiſter u. B 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die iraurig 
richt, daß 


von 


ren 


modi 


Herman Kompel 
am 21. November im Alter von 
Jerben iſt. Die Beerd 
Dienstag, den 23 
TIrauerbaufe, 3309 W 
beim?%sticdhhoi 


Geitorben: Pfaelzer, David M. 
bon Auguita Daube PBicelser 
Emil Guthman verit. X 
mon PBiaelzer € 
Heß, Vernard Miac! 
Beerdigung Mittwoch 
R, U. M. Tompel, 53. Etr. ımt 
mit Epezinlzua dom Umior 
Maarivd.— Die Leiche wird im 
bis 9:30 2orm, aufgeb 


0 


rt fein 
_Geitorben: Maric Boett 
Boethwer, 2422 

SJabren, Beerd 


x d 


her, Sattin bon 6 
High Zir,, im Alter 
— igungsanzeige Ipater. 


agung. 


Dankf 
Für die vielen Beweiſe herzlicher 
und die ſchönen B enſpenden bei der 
jung umlercs lieben Batcefs 
Garl Otto Bergmann 
agen wir allen n Berwandt 
ind Belann 
'onders noc 
Lincoln 


unieren 


dem Ge— 
der Ghice 
der Fidelia Loae 
Raitor Natba 
reihen Worte, 
len viclen, berzlihen Danr, 
Frau C. DO, Bergmann, nehft Familie 


an 


Danfiagung. 
Hiermit faaen wir en 
Tanınten unferen beı 
nige Zeilnabme jomwic 
'penden bei dem 
Gattin und Mutter 
Frances 1ldalin. 

Die trauernden Hinterblichenen: 

Hugo Udally, Gatte 

Edna Udalid, Tochte | 


alleır Fr— 

iichtten 
ir Die 

Begräbhniß 


ar 


— 


u Ghicagos ältcites Grabiteingeichäit, ER 

Ntnol3 & Go, 

S35-41 RW. Walbington T 
Grabſteine auf 


Str. Tel 


Lager, fertig 


el. uroe 1110, 
zum Aufſitellen. 
ol13*8 


Zei 


E:ner der Ionen Srteöbote von Ehicayu 


Dur Wetropolitan-Hohbahrn für Sc au 


chen, gleihfaliß auh mit allen Etraßenbabuen. | 2-0 m. 
teiem ſchonen Seiltuahn 


d 


Billige Begräbnigplätze ſind in 
riedhotf auſf Abſchlaaszahlungen zu haben. — 
eneral Offices Forefi Park, Sl. Zelephan: | 

Auftin 796; Lucal Zelepbon: Fureit ar! 767. 

® 8. Geil, Pröl.; Aunuft Piail, Bizepräf.; | 

FEW Maat, Eelretär und Ehbasmeilter; Natch 

Säweb, Superintendent. | 


Trauer: | 


6 | 


iraurige | 


| bitien Die Irauc 


Een 


MM 


En 
Beibnabtöfarten mit obigen Sriften in 


Rationalfarben find zum Berrenden nad drüben 
| befonderd geeignet, Neuer Borrat foeben ein. 
| getroffen. — Bürher find die palfendften Weibs 

nadıtsgeiente für Jung und UH,. 


A.KROCH&CO. 


Amerikas größte dentihe Buchhandlung 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


| (zwiihen wWabaih uud Mihigan Ave.) 


| Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
WM Nadridt, dab 
Margaret Seger, 

| Schweſter der verſtorb. BVarbara Schnei 
I der, am 23. Robember in hrem F Le— 
densjabre geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ftatt am Donuerstag, den 25.Nob., 
Morgens, vom Trauerbaufe, 68 %, 
Grand pe, nab ver I. situ wssıtne, 
wo Sochmeife zelebrirt wird, bon da nad 
dem ©t. BonitaziusGottesader, 


| 
8.45 


Todesanzeige, 

Freunden umd Belannten die iraurige Ned 
Iribt, dab meine liebe Yrau mnd meine gute 
Mutter 


Saura Zoicphine Neumann 
im Alter von 59 Iahren nach langem, ſchwerem 
xeiden geitorben ılt. »Pecrdigung Donnerstag, 
den 25.Kovember, 2 Ubr Nadm., von DB, Greins 
| siapelle 2110 Xrbina_ Bar! 2ivd., nab dem 
Sraceland: stiedbof. trauernden Hinter 
bliebenen: 
Scopold Neumann, Gatie, 
Silta Yandes, Tochter. 
Ghas, &. Neumann und Peter Neu- 
mann, ZSchwäger, 
Noia „euimans uno Hulda Neumann, 
Zchiwägerinnen. 
Margaret Neumann und Laura Ham- 
bourger, Richten. 
Walter Neumann und Lonis Gam— 
bourger, Reſſen. dimi 


ic 


Todesanzelge, 
dien und Belannten die traurige Na 
Vater 

Joſeph Smith, 
tor iaria und Bater deö ber 
jelig im Herrn enti&lafen 
invet Hatt am Ponners 
2:30 Vorm,, von feiner 
zir., nah der Herz 
<1 wo ein 


bon da mit 


ch⸗ 


rirt wird 
MarienGoltesacker. 

Georg Hofes Nr. 48, 

Mich. und Minnedpolis, 

bitte zu lopiren, Hür Eige 

347. — Um jtille Zeilnabme 

Frau Nidolaus Harting, Iohu M. 


Smith, aa aer J. KTaug und 
Frau Harry J. Devlin, Ainder. 


odesanzeige. 
erwandten, Freunden und Belannten 
tige Nachricht, daß mein vielgeliebter 
1D Amer ruoct 

Henry Glaien 
im Alter bon 


T 
2 


ı 22, Aod., 
Ichhiocrent 


47 ab 
xelden entihlafen iit 
+ ftati am Donnerstag, den 
kacdm,, bom Zrauerbauie, 
heim⸗Fried 


| Rede fein. 


7 eye en re + q 
i : a * 
Auch der lebie, verzweifelie Verſuch der Serben. 
durchzubrechen und durchzuhallen, ſcheint emißz⸗ 
lungen! — 8500 Serben auf und bei’ dem 
Amfelfeld von Deutfhen und Bulgaren achan- 
gen genoinmen!— Franzofen im Cbdoften bon 
den Bulgaren am Maiez-Fluk „in blut’ger 
Schlacht geſchlagen! — „Gute Nacht, — Eer- 
ben!“ — Mber montenegriniihes „Hauptauar: 
tier“ meldet „Sieg* an König Nikita’s Barifer 
„Konfulaf*! — Und Lord Klithener faleit dem 
bon 4,000,000 - Briten und 
6,000,000 Aufien vor! — Aber König Hon- 
ftantin und aud Numänien’d Herrider laffen 
fih trogdem in fein Bündnib mit John Bull 
& Co, „bulldogen”“! — Deutihes Schlachiſchin 
„Marigrof* in der Ditiee verloren? — Auch 
des „Marlgraf* veriunfene Gloden belien die 
Öreibeit dom Briten-Jod einläunten — bier 
wie „drüben“! 


1 
i 
| Griebenfönig 
| 
| 


Ein furzer Ueberblid über die Lage 
auf dem 
ıaeist, daß die verbündeten Deutjchen 
und Bulgaren jegt auf Priſtina los— 
| marfchiren 


det, und daß e& wahrfcheinlic um den 


‚gen Hampfe fommen wird, 
Richtung nah Witromwika bin ftehen 
|bie Rejte der jerbiichen Nordarmee aut 
|dem fon erwähnten Amfelfelde, an: 
ſcheinend entſchloſſen, ſich nochmals in 
verzweifeltem Kampfe mit den Trup— 
pen der Zentralmächte und den Bul— 
garen in offenem Kampfe zu meſſen, 
ehe ſie ſich gezwungen ſehen, ſich nach 
Montenegro aänzlih zurüdzuziehen, 
‚mo ein Zeil der ferbifihen Truppen 
‚bereits Zuflucht gefunden hat. Ob ed 
den Serben 
‚bon Priftina aus fübmeitlich nach Ues- 
küb durchzubrechen, ſteht allerdings 
ſehr dahin, ſelbſt wenn man annimmt, 
daß ihr von Verzweiflung diltirter 
letzter Verſuch, die für das ſerbiſche 


it Volk ſo ominöſe und peinliche Erinne⸗ 


rung an den früheren Verluſt ſeiner 
Freiheit auf dem Amſelfelde durch 
heroiſchen Widerſtand gegen 
ihnen in jeder Beziehung überlegenen 
Gegner wenigſtens 
löſchen, temporär von Erfolg gekrönt 
ſein ſollte. 
von einem militäriſchen Erfolg 
ſerbiſchen Heeresreſte auf dem Balkan— 
Kriegsſchauplatz wohl kaum mehr die 
Im Uebrigen ſeien einige 
Einzelheiten aus den neueſten Kämpfen 


im Norboften Serbien erwähnt, nur 


Zuphia Giaien, Mittter 

Yoniin Wioltros, Schweiter, 

Gherles, Herman und Yugnit 
Glaien, Brüder, 

2copsid Winltros, Schwager, 

Yanlına Glaien, Schwägerin: 
nebit Verwandten. dimi 


Todesanzeige. 
tu Belcamuten die traurige Nadıs 
jeltebte Gattin und untere liebe 
weiter 
Helene Miller 
od, 1015, Abends, felig 
Die Beerdigung fi.ıdet 
25. XNod, 1915, um 2 
020 Marengo 
J nach WBald⸗ 
tnden »Sinterblicbenen: 
Geo. A, Miller, 
Helene Lepsti, Mutte 
“m. G. Lepsti, 
Tillie Kornman, Schweſter. 


Todesanzeige. 
Freunden und 
richt, daß geliebte Mutter 
Lena Sarms, geb, Sdrrocher, 
ſchwerem Leiden felig im Herrn entidlaf 
ie Beerdigung findet Itatt am Mittwoch, 
12:30 Nachmittags, 
Waſhburne Uve., mit NAuts 
Some. Amt ftille Teilnahme 
Hinterblicbenen: 
Xena Micchner und Minnie SGober, 
Töchter 
Guſtav Kloednec und Henry Hoyer, 
Schwiegerſöhne. 


umnere 


n nad ı 


rnden 


Seele ruhe in Frieden. 


indi 


X 


Todesanzeige. 
sin lieber 


d Pefleaunten die traurige 
‘in geliebter Gatte und umfer 


Johann Denticher 

er im Ulter bon 60 Nabren ents 

ie Veerdigung findet ftatt am 25. 
Nadm., bom Trauerbaufc, 


r., nad Moni ia. Um itille 


m 
n 
5 


Almwina Denticher, ach, Schutb, Sattiı, 


Belannten die traurige Rad: gewährt, 


vom | 


u die trauernden Sinterblichenen 


zena Heid ınd Ida Langhofi, Töchter. 


Eimer Held, Eniel. 


TodesSanzeige. 


| Eriter Deutiher Spiritualiftenverein ©. Chicago, | 


3. Großes Konzert 


beramftaitet von dem Unterftütu 


Aulſcher dodfeloms u. Rehekahs 
am Dankiagungstage, Tonnerötag, = "Grshen 


1915, Anfang 3 Uhr Nahm., ur 
Halle der Nordieitce Turnhalle, 822 
<tr., zum Velten der Sinterblie en gcfallener 
strieger der deutfihen und öfterreich-ungarifd 
Armeen. — Cintrittslart 
die Berion, an der 


mi socveriau 


stafie 50c di 


HOFMANA’S BUFFET 
1188 Wells Straüc, Ielephon Superior 3335, | 
Morgen, Mittwoch, nud ——— 
Sirjhbraten mit Kartofel-Nlöje 
ſervirt den ganzen Tag 


DI n 


8 


Freunde und Belannte ſind cingel 


den. 


| 
— — — 
| 


Achtung! 
Yiglih Watertown : Gänfe 


jervirt Mittags 11—?, Abende 5—9 Uhr, 
1 ı 2 


Gänfefett in Tleinen Ouaı um erfauf, 
berpadt in Gefäflen zum Mitnchmen 


Resfaurant Marx Beer Tunnel 


5 56 West Madison Str. 
Ede Dearborn Str. — Zelevhbon Central 4405 


nb21jondidoim 


— Eine gute — 


$3000 
Erſte Hypothek 


zu verkaufen 
E. &. PAULING & 60. 


5 N. La Salle Str. | 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe Randolph | 


Geld zu 5 bis 6 Prozent Binfen au | 


berleiben. Gute erite Supotbefen | 


au verlaufen, Acl 6846 Central, | 
ia! didojafo* 


Bringt den Namen und Nummer Enred Lienz. 
gr haben für jeden Ofen 


OfenTeile. 


H. MARGOLIS 
697 MilwaukszeAve, 


Gencnäber Huron Eir, 
irt — Defen nidelplattirt. 
* 7 alle Das bd8, bi3 9, | 
Dad 2 "7 24fepbidofousn; 


| Eltern: 


) Mitgliedern 
u ‘ 
Xena Harns 
Reerdigung findet ftatt am 
tod,, 12:30 Nadım., bom 


die traurige | 


ISalhburne Mve., nad soreti ! 


Fred Hollaſch, Präſident 
Bertha Freund, Selretärin 
odedanzeige. 

21. Nobember, entichlief far 
t lieber G&atte, umier lieber Bater 


— 
s 
- 
d 


'5bater 
Nicholas Keters. 
taımg findet Stalt am 
. mn 2 Uhr, 
Abe., 
nernden Hinterbliebenen: 
Katharina Peters, Gatte, 
Taal Peters, Sohn. — 
„Jennie Peters Safer, Toter, 
Schwiegerkinder und Enlel. 


Klırmınır 
tl BRumen. 


Mitwoch, den 
bom Trauerhauſe. 


Todesanzeige. 
Silver Leaf Frauenverein. 
weſt zur Nachricht, daß 

Sophie Juergens 

Die Beerdigung findet 
Uhr Vorm., von Kruſes 
S. Aſhland Ave., mit Automobilen 


geſtorben iſt. 
Mitwoch, 10 
lapelle, 5143 
nach Wunders— 

Carolina Adams, Präſidentin. 
Marie Anſelm, Selretärin. 


ftait 


nach Elmlawn Fried⸗ 


am 
Leichen⸗ 


Zur Grinnerung. 
Mit betrübtem Herzen gedcilen mir 
Zodestages unferer geliebten Mutter 
Satherina Keller, 
1914 3 
Aube eingegangen til. 


mweidhe am 25 


gen 


Nobember 
Xutter, rube fanft! Isir gedeulen Deiner, 
bis uns der Tod bereint. 


Neltie und War, Hinder, 


Zur Erinnerung. 
on yiicren lieben Sohn und Bruber 
William F. Mener, 
swei Nahren, am 
1913, geitorben It, 


7 


der heute bor 3. Nobem 
Schon find zwei Jahr’ verjloffen 

In Trauer umd ın Schmcerr 

wir iönnen es nit bergeffen, 

Es brit uns unfer Hera, 

Gott nahm uns feine reihe Gabe, 
Shnt beugen wir uns gern; 

Zie teure Hülle ruht im Grabe, 

ie Eecele ıft beim Herrn. 


Din 


Scwidmet von deinen dich nie bergeiienden 


William und Minnie Micher. 
Ed. A. Mener, Bruder; nebft 
Familie, 


— — —— 


Soeben eingetroffen: 


Berliner Tageblatt 


vom 26. Dfiober 1915, 


und biele andere Kriegs- nnd Weihnadhtöbücer. 
iı neuen Büdher-staalog gratis 
und franfo zu verlangen. 


‚Koelling & Klavupenbach 


Ghicagos größte x, ältefte deutihe Buchhandlung 
170 Weit Adams Str. Tech; Branfiin 85$ 


| Bater, 


An 
deö WM; 
Io 


um in aller Kürze barzutun, daß bie 


Kriegslage dort nach wie tor für die! 


germanifchen und bulgariichen Trup- 
pen aünftia jtebt. 
Secanica wurde die ſerbiſche Nachhut 


mit ſchweren Berluften weit zurüdges | 


‚trieben. Die Oefterreih-Ungarn er: 
zwangen fih auf beiden Geiten bed 
|Badujeno einen Eingang in das Lab- 
IZal. Ueber 2600 Gefangene fielen 
wiederum den Siegern in die Hände 


und außerdem 5 Kanonen, 4 Maid: | 


nengeſchütze und ſonſtiges Kriegsmate— 
rial. *m Arfenal von Nopibazar .ı= 
|beuteten die Sieger 50 große Mörfer 


und 8 Kanonen älterer Konftruftion, | 


welch’ Ießteres einen Rüdihluß darauf 


leiter unter „mobernifirten“ Befefti- 


en gungen verjtehen. 


Die Bulgaren Haben bei ihrer An 


Inäherung an Prifiina vom Norden | 


und Diten ber 1800 Mann jerbiicher 
Infanterie und eine halbe Schiwadron 
‚Kavallerie gefangen genommen. 
Dah fich der montenegrinifhe Zaun: 
föniaq noch immer den Zurus leiftet, 
jein eigenesftonfulat für feine (238,000 
Köpfe zählende) „Nation“ in Paris zu 
halten, erfährt man dur eine an das 
montenegrinifche Konjulat in Paris 
|vom montenegriniichen Armee-Haupt- 
quartier (wie ſtolz das klingt!) gerich— 


— 


— — 
Wichtige Bekauntmachung! 


—ñ—— — 


Wir verſtändigen hiermit unſere 
Tauſende und Tauſende Geſchäfts— 
freunde, daß wir von heute an 


100 Bronen 
— für— 


15 Bollars 


VPoſt⸗Einwechslungs⸗ 
ſpeſen einbegriffen) 
unter Garantie der Königl. Ungar. 
Poſtſpartaſſe heimſenden. 
Zeichnungen für die Kriegsanleihe 
werdene noch immer bei uns ange— 
nommen. 


Revesz & Szoeke, 


Bankier 


1445 Fullerton Ave. 


Korreipondenten der Transatlantic Truft Go. 
in Chicago, 
Tifen bie 9 Uhr Abends, 


Tobedanzeige. 

Freunden und Verwandten bie traurige Mit 
teilung, da mein lieber Galte und unfer teurer 
Zobn und Echwiegerlobn 

Henn 8%, ride 
bon 32 Nabren ylöplih nad Tursem 
gehörben il Die Keerhiguns finder 
ftatt am wittwoch, Den 24. Nopv., 2 Ubr Nadın. 
vom TItauerbaufe, 5144 Vloominadale Plve,, mil 
Autos nah sonlordia. AXief beiraucıt bon ben 


Sllter 
Yeiden 


| Hinterbliebenen 


| 
| 
| 
. 
| 


ıber | 


| 


| Trauerbaufe, 


I im 
I ftoxben ill. 


Anna Fride, ach. 

Irene, Tochter. 

Stio und Hermine Frid, acb. Febin, 
Eltern, 

Gharus und Gardiine Siranie, 
Schwiegereltern; nebft Echweitern 
und Brüdern, 


Krauic, Gattin, 


Todedsanzeige. 
Freunden umb Belonnten die traurige Nad- 
richt, dab unfer gelichter Gatte und Baier 
Gharlcs Nohe 
bon 45 Jahren und 9 Monaten gc 
Die Beerdigung findet am Freitag, 
nobember ftatt, um 2 Uber Nam, dom 
1029 N. Zeamington Sir. (fritber 
833 N. Baulina Zir.), Auftin, mit Autos nad 
dem Foreſt Home⸗Friedhof. Um ſtilles Weilcıo 


Alter 


den 26 


ı Bitten: 


ve ”: erh, fortfe, Battin, 
Gharlie und Arthur Rohe, Söhne, 
Billiam Rohe und Fran U. NKeans- 
man, Geſchwiſter 
Frau Jeohanng Heſſe, 


Schwieger⸗ 
mutter. 


dimi 


Todesanzeige. 
Steunden und PBelannten die traurige Nad- 
richt, dak unfer lieber Gatte und Baier 
John B. Foerſter 
im Alter von 48 Jahren ſelig im Herrn ent 
qhlafen iſt. Beerdigung Donnerstag. den 25. 
Nobember, um U Uhr, vom Zrauerbaufe, 715 
Reba Blace, Evaniton, SU., nah der St. Nilo- 
laus-sliche, von da mit Nuiomobilen nad dem 
St. Bonijazius-Gottesader, 
Roſe Aoeriter, geb. Shmik, Gattin. 
j a I bore, Sarıh, 
‚ Aanes ' Ion 
Beter jr.. Rinder, {mi 


tete Siegeäbepefche vom 20. November 


ſerbiſchen Kriegsſchauplatze 


In der 


wirklich gelingen wird, 


einen 


zeitweilig auszu⸗ 


der | 


Im Ybar-Tal bei] 


was die ferbiichen Heeres: | 


weldier bie Angriffe der öfter» 
teihifch-ungarifihen Truppen an ber 
Drina und am Lim alö „überall zu- 
rüdgefchlagen“ bezeichnet werden. Die 


Der Abgeordnete Mebormid von 


Zejer der „Abendpoft“ mwiffen aus den | Chicago verlangt ihre Einberufung. 


|geftrigen Depeichen und den ftriegd- 
'Tageartiteln der legten Tage, daß bie 
Imontenegtinifhen XQruppen in ber 
|Drina- und Lim-Gegend und im 
ganzen Sandjet Novibazar in äußerfi 


| 
| 


\bebenflihe Lage geraten find infolge | 


\der von drei Geiten auf ihre Stellun- 
\gen eingedrungenen #. £. und beutfchen 
Truppen. ber die Schwarzbergler 
\mollen ja doch auch einmal eine Kleine 
| freude haben — wozu hätten fie fonft 
ein Konfulat im Ausland? Denn 
„reifende“ Montenegriner find jetzt 


Augeſehene Kührer dafür, 


Abneordnete de3 Ghicanser Finanzans- 
ichnifes treffen ein, um für finanzielle 
Mahnahmen einzutreten. — Duune 
verweinert Auslieferung. 


Springfield, il, den 23. 


November. — Einberufung einer zwei- | 
ten Sondertagung, die zufammen mit | 


äußerft felien geworden. — m Web: | der gegenwärtigen Sondertagung ab- 


‚rigen trifft foeben — furz bebor diefe | gehalten werben foll, verlangt ein Un- 
vom Norden und Often!turze Weberficht heute zur Preffe muß trag, den der Abgeordnete Medill Me= | 
on j den — nod) die aud) vom Standpunkte dei | Cormid von Chicago heute im Unter: 
Vejig diefer Stadt zu einem bartnädi=| „neutralen“ Beobachters aus fehr er- haus einbrachte. Der Antrag bringt 


freuliche Nachricht aus der Gegend dei die Minfche der republitanifchen Füb- 


Amielfeldes ein, daß 9500 Serben mit ‚rer beider Häufer jum Ausdbrud. Jr | 


Ihügen den Deutihen und Buigaren |pertagung joll der Gouperneur fol- | 


50 Kanonen und 22 Mafdinenge- pas Programm für diefe ziweite Son: | 
| 


foeben wieder in die Hände gefallen | gende Puntie aufnehmen: 


find und daß bie legteren ihren Vor- 
marfh auf Priftina fortfegen. Da 
gleichzeitin auch noch vom Südoſten 
ber eine Kabelnahridt die Kunde 
bringt von einem allerdings unter gro 
hen Opfern jeitens der Bulgaren ganz 


| 


} 


1, Maßregein, welche die Beibehal- | 
tung der Kommiſſion ſichern Tollen, | 
welche größere Leiftungsfähigfeit und | 


'Sparfamteit in der Gtaatävermwalz | 


neuerdings über bie Fyrangofen errun= | 


genen Siege am Najez: Fluß, einem 
Nebenfluß des Ticherna-fFluffes, io 
fann man wohl — bei aller Anerlen- 
nung des mutigen Verhaltend ver 
Serben und Franzoſen im Nordoſten 
und Südoſten die heutige furze 
Kriegälage = Plauderei — jomweit ber 
‚Balfanfriegsihaupla und Serbien 
in Betracht fommt — mit Dein auf 
richtigen Gruß =» Wunid 
„Bute Nacht, — Serben!” — 


deutfchen Truppen eingetroffen und 
die erften 42 Centimeter-Gefhüße aus 
\Effen donnern bereitö bei Anaforta 
und Gibi-el-Bahr den erjchredien 
Alliierten in die Obren! Griechenland 
aber jteht trog britifcher Blodabedro- 
bung und ded Maulbelden Lord Sit- 
chener? Renommage, dab England im 
März 1916 volle 4,000,00 Mann im 


tung herbeiführen fol. 2 
2. Maßregeln für die Entihädi- | 
gung von Landwirten und Viehzüd): | 


‚tern für Verfufte, die ihnen die Maul- 


Inete McCormid darauf hin, 
2 |von der Legislatur in ihrer legten Ta- 
ihließen: | una gemachten Bervilligungen gegen- 
\über denen vor 
Im Uebrigen find in Konftantino: | 
|pel jet über die Drientbahn bie erften | 
Denn auf die Dauer fann | | 


und Stlauenfeuche verurjacht hat. 

3. Vorlagen, melde die Veraus 
gabung von Pfandbriefen für Stra: 
Benbauten rechtäträftig machen jollen. 

Zur Begründung der Mapßregeln im 
eriten Paragraph mies der Abgeorb- 
daß bie! 


vier Jahren um 50 | 
Prozent geftiegen find und gegenüber | 
denen vor zehn Jahren um 200 Pros 


\zent. Für die Opfer der Maul» und 


zwei Millionen, 


Trelde haben werde und außerdem nod) | 


6,000,C00 Ruffen equipiren 
Munition (au Amerita) 
fönne, no immer unerfchüttert und 
aufreht va — die Hand am Schwert 
fnauf, aber immer noch neutral! Ind 
ebenfowenig fcheint Rumänien, ja 
\nibt einmal das ferne China viel 
'Quft zu verfpüren, fich mit den treu- 
ofen Briten und deren Spiehgefellen 
troß aller Verfprechungen (Diebe und 
Straßenräuber find immer „nobel“ 
und „liberal“ mit dem jo leiht und 
oft mühelos von ihnen erbeuteten 
Gut!) in ein Bünpnig einlaifen zu 
wollen. — Im Dften und Weiten aber 
'fteht Alles für die germanifchen 


| Mächte unverändert günfiig. Und audy | einer Sonderfteuer bo 
ber Staliener | für diefen Zmwed unnötig werben. 


| die vierte „Offenſive“ 
an den Alpen ift abermals troß riefig- 


[os geblieben 
nach wie vor die fehmarzgelben Far— 
ben Deiterreich-Ungarnd. Und jelbit 
wenn e3 fich bewahrbeiten follte, daß 
ein deutſches Schlachtſchiff allerneue— 
ſten Typs, der „Marlkgraf“, 
Oſtſee neuerdings dem tückiſchen briti— 
ſchen Feind zum Opfer gefallen ſein 
ſollte, ſo bleibt die Flagge Schwarz— 
weiß-rot doch reſpektirt auf allen 
Meeren und auch die verſunkenen 
Glocken des „Martgraf“ in der Mee— 
restiefe werden mithelfen die Freiheit 
vom Briten-Joch einzuläuten — hier 
wie im alten Europa und allüberall 
in der Welt! 


Die verſunkenen Glocken. 


Von Paſtor J. F.Hanſen, Indianapolis, Ind 
Bir laſen oft ſchon von verſunlenen Gloden, 
Die leiſe in der Meerestiefe länten; 
Die alte Sage will den Traum uns deuten: 
Dal; uns bverganancer Gröke Nuf foll loden, 
Det Toll eiır Boll in feinem Biade itoden 
Mai zeint die reibeitäglode allen Yenten 
ſoll —* uns zu dem erneuten 
Gelnlbde: Feſt zu ſtehen unerſchroden 
Nie au vergeſſen, daß der Gloͤse Klang 
Freibeit vom Brilen ⸗Joch hat ausgerufſen 
Daß fie im Dienſt der echten Freiheit ſprang 
Der streibeit, die nicht tmniet vor Lhrone iunen, 
Die ſich nicht binden laßt mit gold nem Zwang. 


Ste 


und mit 
verſehen 


vorfieht. Die Maßregel ſoll der Stadt 


ſter Opfer an Blut und Eiſen erfolg: | 


in der 


l 
l 


l 


| 
| 
} 
| 
| 
l 
l 
| 


| 


- cut. 


i 


Klauenjeuche wird eine weitere Mil- 
lion verlangt. Die auf Pfandbriefe 
für Straßenbauten bezügliche Beitim- 
mung fol die Pfandbriefausgabe von, 
welche die Bevölte- 
rung von Coot County gutgeheißen 
hat, rechtsträftig machen. | 

Es wird angenommen, daß der Ans | 
trag angenommen werben wird. Spre- | 
her Shanaban, der Vorfigende des 
Budgetausfhuffes Smejtal und der, 
Abgeordnete Homer $. Tice haben ſich 
dafür erflärt. E3 find brei ber ein⸗ 
flußreichſten Führer im Haus. | 

Der Abgeoronete Dahlberg von 
Chicago brachte einen Antrag ein, der, 
mit der Regiltrirung und Repifion| 
nad; Wahlbezirten vor ber Vorwahl | 
aufräumen fol, und ftatt ihrer Regiz| 
ftrirung nah Wards, die in Schuls| 
bäufern vorgenommen werden foll, 
Shicago jährlich ungefähr $750,000| 
erfparen. Damit würde bie Erhebung | 
boi, einem Mille 


Gin politiicher Schachzug. | 
Der Abgeordnete George Lipfhulch | 


und über Görz wehen yon Chicago, ein Parteigänger ber, 


Faftion Harrifon-Cabath, brachte im 
Haus einen Antrag ein, die Wahl ber 
Vertreter der Wards in den Partei- | 
ausichüflen in den September zu ver= | 
legen. Die Faktion Harrifon-Sabath| 
befürchtet, daß ihnen die Kontrole ber 
arteileitung entrifien wird, wenn die | 
Mahl im April ftattfindet, iwie die | 
unter den jebigen Berhältniffen ver 
Fall fein wird. Generalanmwalt Yucel) | 
und der Anwalt der Ehicagoer Wahl: | 
behörde, C. C. H. Fyffe, haben ſich 
dahin ausgeſprochen, daß die Wahl 
im April ſtattfinden ſollte. 


Das Haus beſchränkte heute die 


Zahl ſeiner Angeſtellten für die Son-⸗ 


dertagung auf zehn. 


Auslieferung verweigert. | 

Auf die Empfehlung des früheren | 
Countyribterd® von oo County, 
Kohn E, Omwens, verweigerte Gouver= 
neur Dunne heute vorläufig die Aus= | 
lieferung von James L. Haddie an die | 
Behörden von Bridgeport, Connecti= | 
Haddie mirb befchuldigt, fein 
eigenes Töchterchen entführt zu haben. | 


| Rämpft um die Freiheit, die die Bäter fhufen! | Habbie lebt von feiner Frau, die er in| 


—— 3 — 


QAbgefürstes Berfahren, 
Das Wort „Todesitrafe” übt auf Neoi 


Connecticut geheiratet hatte, getrennt. | 


| Der frühere Richter Dwens drang in 


I 


01- | eingefunden hatte, 


das Paar, das fih in Springfield | 


fich zu verföhnen. 


Atfins überwältigenben Gindrud aus. | Der Gouverneur legte das Ausliefe- 
Der Neger ol. Atfins follte ji runasgefuch auf zwei Monate zurüd. 


heute vor Richter Vrotbers ivegen 


Mordes ‚beaangen an feiner Ehefrau | 


Marn Gro%-Aifins, verantworten. 
Er erflärte unihuldig zu fein. Dar 


aufhin wurden die Namen der Ge-/jinnigae Gemeinde 


ſchworenen aufgerufen, und die zwölf 


| 


„guten und gerechten” Männer nah: | 


men auf der Geihmworenenbant PRlap. 
Sılfsitaatsanwalt O’Brien fing dar- 
auf gleid mit der Prüfung der Ge 
ihworenen an und ftellte an den 
eriten Geihmworenen die Fißliche 
Frage: 

| „Sind Sie ein Befürworter oder 
Gegner der Todesitrafe?” 


| 
| 


| gung3tage, au verlegen. 
yae3 Programm 


das Wort Todesitrafe gehört, als er! 


| 
I 
I 
| Kaum hatte der angeflagte Neger 
| 
| 


\iprang und rief: 
| „Sch befenne mid ichuldig, 
habe mein Weib ermordet.“ 
| Der NRidter verurteilte 
daraufhin zu Iebenslänglider Zudt- 
| bausitrafe. . 

—— ——4 


Schlecmhter Schutze. 


Ave., machte geſtern Nachmittag 
| einer Büchfe, Kaliber 22, audgerüftet, 
Jagd auf Vögel. An Mafon und 
\Belden Ave. nahm er einen Sperling 
'aufs Korn und drüdte ab, traf aber 
nicht den Spaß, fonderen ben 12jähri- 
gen James Hovorfa. Der Verwundete, 
dem bie tuael in ben Iinfen Schentel 
gebrungen ift, befindet fich in der elter- 
lichen Wohnung Nr, 2249 Menard 
Ave, in Behandlung 


Atkins | 


Francis Elugb, Nr. 5943 Fullerton |da“ und die Attiven des Qurnbereing 
mit | Vorwärts“ ihre Mittvirfung zugejagt, fo 


i 
I 
I 
‚ 
I 


12431 ®W. 12. Str, 
\tonzert nebit Ball 


iwie von einer Tarantel geitochen auf. |polfa 


| Richter. 
ich | 


— 


Bevorſtehende Vergnuͤgungen. 


Die Sonntagsiperre hat die Frei 
der Süd 
weitjfeite veranlait, ibe auf den 7. 
November, in der VBorwärt3 Turaballe, 
angejagtes Herbit- 
auf Den morgigen 
Mittwodb, den Abend vor dem Danttas | 
Ein reichbalti 

wid ausgeführt. Die 
Gejangsiektion der Gemeinde wird unter | 
Leitung ihres tüntigen Dirigenten | 
Albert Eblert folgende Yieder zum Ware | 
trag bringen: „Ein Sohn des Volkes“, 
von Beil; „Abenditändchen“, von Haer=! 
tel; „Ich jende diefe Blume Dir”, von | 
Rothe, und „Vorwärts:Marih“, von 
von Kobann Huf wird mir der Nulietten 
und „Fürs Vaterland“ aus Der 
Das trefflihe Zitherquartett | 
Tperette „Bettelitudeni” auftreten. Die 
dramatische Seltion »er (Semeinde wird 
das humoriitiiche Enfemble: „Der Löwe 
fommmt“, von Rıumghänel aufführen. Die | 
Mitglieder Käthe Weik, Anna Ebelt, | 
Dans Ballner, Guftabd Behnte, sohn | 
Schille und Guitab Wer, mirten mit. | 
Außerdem haben nodh die Geſangsſektion 
des Frauenvereins „‚zortichritt“, Der! 
„Beitfeite Damendor“, die „Süpjeite | 
Liedertafel”, der Gejannverein „Slobo: | 


da; ed Abwechhölung in Külle und Fülle 
nibt. Der Anfang des Feites iit Abends | 
8 Uhr und der Eintrittspreis 2öc die! 
Rerion an der Hafie. Mlle Tidets vom | 


7. November haben Gilt:gfeit. 

Der Chicago Knger Männers! 
KHor bat jeine Mitglieder und Freunde | 
au einem #Familienabend im Heinen. 
Saale der MNordjeiie Turnballe am 
morgigen Mittwoch (Danffagungs- 
borabend), 7 Uhr, eingeladen. Im 
Laufe de Winters, ivie ichon feit Nabz 
ren üblich. werden noch mebrere folgen, 


| Sängerftreijen 


a ER ee 


— — 
a 


— — 
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— 


Ki 


Turfeys 
 Gänie 

Gänie, fanch Water: 
town, Country dreffed, 


das Pfund 16 ic 


und 
Brima 


da3 Pfund 


| 


trocken gerupfte 
ansgefuchte 


ö—â — — — — 


Enten 


Enten, junges, feines | 
ausgewähltes 


{ san 


Rid., 21ic 
| Hühner 


Hühner, fanch ham 
öreffed — das Biund 
5 zu 


Vögel, 


Geflügel, ‘ Zen 
: offeriert 

183c offeriv 
— 


Keine Voſt oder Telephon⸗Beſtellungen auf Geflügel ausgeführt. 


Molled Rib Roaſt, 
teine Knochen od. Ab⸗ 


fall, von forngefüit. | Balle; Büchie 15c 
Rindvich; 1 


ı_®Bosiy8 „Deep 

Bid. au.... 20c Sea“ Krebie: 
Bort Loin, Llein, 3 Bid. Bücie 28c 
vorsüali u. mager; @0D 


Erimd En ——— 
das Pfuͤn Medal 
zu L⸗c 1% 
Sport Yeg Gana 
dian Mutton, hung 
und art; — 
das Pfd. 120 
Feinftes Worter- 
Native 


—— Steal, 

eef: das ‘ 

das Pfund 2220 
Winner Brand — 

vor zugliche geraucherte 

Scinfen, 10 bis 12 

Bid. im Durdicnitt; 


das Pfund 3 
... ‚16sc |go% fein für 


zu 
Vorzüglie, Talte | Sriddle Ealed;« 
gekochte Schinken, auf | Flaicye 23c 
Wunfch geicgnitten;— | 
das Pfund zu 
I 320 
Sebels — 
Bratwurſt; 
das Bid. 122c | 
Gier, vorzlialic | 
has groß, garantirt en - 
rtid; das tra grohec 
Dubend ... 28c $umbo „boliibed“ 
Butter, Meadow Brazil un. 
Hill Ereamern, un: | Bd. ...... c 
übertroffen; I Bancd Nr. 1 
u a 34c | Birginia *8 
Feinitter Dodge | Peanuts; Bid... OC 
Gountr» Brid 


3 Be ch geſchabte 

Sahnenfäfe; ang -faferige 

Pfd 210 Gocsanut: id.1 gc 
Durcasco präpar. 

Mince Meat; 

26 Ds.-Yar. 25c 
Duth Brand 

Zuder 

Buͤchſe 


Benfond vorzüg- 
live Fiſch 


= 


Nonnes 
Flake Eis— 
Zucer: Vacket 

Numfords vder 
Sweet Piscuit Bad 
pulver; die 

| Piund-Büchfe 2lc 
Une JerrHn 
Mebl; 


\ Bianntuchen 
3 Badete fürn 
nur .. : 230 
St. Croix Brand 
Maple- u. Einmache 


now 


Edeiweih Rraud, 
reines „open Kettle“ 
ausgelafien. Schmalz, 


das Pfund 1 
An i 12z2c 
Swiit’3 Bremium 


Butterine, rein ndı Sugar Zvaf 
nahrhaft; das 0 9 feinſter Hawaiian 
un) OC | Nnanae, gefchnitten; 
die 
zu 

Some Made 
Bound Cafe in Nuk, 
Korintben, Golden 


ober Marble; 
KB ner 19c 


Zigarren für den 
Dankſagungstag 


Vatronus, Zigarren, Imperiat Stugies, 
lange Einlage Ra: lange Ginlage, die 
natela, $1.85 Kiſte $1.65 Kiſte mit 100 

Stück —* 
— $1.15 

Navy Kaucdhtabaf, 

10° Büchſen — 4 


Büchſen 5 
z — 
e| Adams Greeliior, 
Dwis oder Bade: | lang geſchnittener 
Zigarren, Kilte | Tabal, 10c Padete, 


50 z 81.7 15 ®Baccte 25c 


nase es een 
For Meftinich —| Falle reine Ha 


feine import. Zigar⸗ vana Clippings 
ren.33.50 Stifte 


n 10c Badete 
1.0 .81.75 


fancy roter Yadıs, der 
beite je verpadt 
Büdjie... 22c 
‚ Süße Kartoffeln, | 
fcy. Jerſeys;: 


r 
< 


‚ Madame 
feine biefige Sigar:, 
ren, $1 Stifte bon! 
25 Etüd | 
zu 


x hoch! 


Radete 
für 


Delizisje 


Hochfeine Chololaden, ni. 
ſortirte Flavors, 
ſchen Schachteln, ſpeziell für 
den Däntfagungstag, ver 
Schachtel zu 656, 
39e, 23e und 


Veanuttine 
Caramels, 
Chotolade 
Sorte, das 
Pfund 


Sorte, das 
DR ra 


Schachtel, 


ober | 2, c . 
bochfeiner | die Schachtel 
Die 30c | 


‚Gream 
mit 
belegt, 
ten 


Piumd 


ee 79e | 


10c | 


Keiniter arannlirter Suder, mit 
81 Grocery⸗Veſtellung, Fleiſch 
und Mebt_ nicht einge 
ichlofien, Biund 


Hand⸗„dipped“ Chotoladen, 
in hüb—⸗ Mſortirte Slavors, die 2Uc 


Ronited Turtens 
mallow Ganob, 10 in einer | 
Iveziell, 


Gut Rod oder Kindergar« | Greams, beite 
Nirtures. 


Feinſte gereinigte 


Fancy neue vor⸗ 
enaliſche 


Korinthen; zügliche long Napie 
das Pfund Filberts“; das 
reinen i3c 


| J— Cave 6 > 
S i if ı anch Gape God 
\entternte Ro» 1% | granderries; mi 
fi :® * vVid 
| en * * Sellerie, ſchuee· 
————— weiß u. friſch 
ai * F Bund... 


| Birnen; * 220 Extra große Cuban 


Pfund .. — 
are — Grapefrucht; 
Borzüglige im» | Stil... .. LOC 
newe 


port, fandirte Sroße 


| Zitronen se01mlf ge noeh 
> vs italtentihe Kaitanten; 
Scale; Bid.. 1 Ic das Bfund 1 


. Extra „bu Be für 

California Wallnüfie |!" 

mit weicher 22 | — New Dt 
Aue, Greening Aepfel — 


Scale; Bid... e 
10 Pfund 33 
ür a c 


Savop Brand .,, 
| Golden Cag Blau a — 

Extra ſey. Floxida 
Apfelfinen; das 
27e 


men, die feinite Frucht | 
Dutend 


ie verpadt; 
| üchſe 

Bonvallet Braud 
Spargel, vorzügliche 


| Tipe und — 


|—Rüdjfe .. 
Baris Brand 


A 3 Ineue Padung Zuders- 
T 1 
| Corn: Die 
4 Bücnle . 124 


_ Tomaten, New 

—— ſolid Ne 

‚Ihig; die 

e | Bine  ...122C 

a IeRaiinse cite: „Sweet Wrintie' 

Catifornia Erbfen, jung u. aart; 

Oliven; Büied IC | die Buafe- aa r 

Minute Tapioee 122e 
Kellogs toafted | 


für 
a zur Biedermand 
18 vie , 
te für ZIC 
Berfi 
Aroma; Pibd.- 


Motor Elub frifch ge 
1? Badete für —* 2 
Golden Dat— 12 
2 | Büchſe 


Sunkiſt Brand 
| „grated“ zes — 
die Büchſe 
= 10 


röfteter Kaffee, 
Feinfte prächtiges, mildes 
ten; Bfb..... 


Brifh  gebadene | Borzüglicher Sid 
Dumas ober Öe- | Erop Enalify Breaks 
würs Drops; ‚fait Thee; Pfd. 

Dh. ... 10e if: 39c 

Dome Made) Sniders neu ge- 
Pirfig-, Nepfel-,| machte Chili Sanee; 
Bumpfin» od. Wince- |große Fiafche 
Bied; das 12 für 2le 
Stüd c GHo» Suey Sauce 

Monfoun Golden | — direkt importirt — 
Bumpfin; 12 die Flaſche 
Büdie — C | 10c und 


Iafel-Getränfe 


Sunny Proof oder| Doppel » Kümmel 
DId Rejerve Bores| oder California 8 
bon, bottled in| Star Brandy 
De — daS bolle) die Flaſche offe— 
Quar | rirt für 
Ö „IIe| riet für 59e 

Fat Cowan Bour- Gohden Stag 
bon. — bottled in Whiskey das 
Bond — das volle | Dnart fpeziell ofs 


Quart 69 | ferirt 
I 


lie sreniensne * 
Old Kentn r 
ne 4 Ben Pfirficd- aber 

Vourbost, 100 Rroof, | ER J 

regnlärer Preis Aprikoſen Brandh 

53.50. per | — die Flafhe of 

3.30, per Gallone t 

in Diefem 


52.65 — ver balbe ferirt 
69 


Gallone s1 35 | Rerlauf 
: 51. 


Eandies zu........ 


After Dinner Patties. — 
afſſortirte Flavors, ſchmadc⸗ 
19c |bafte 25c Werte, 

das Pfund 

„Beine zerbrodhene Milch. 

Chofoladen, beite 50c Corte, 


Ipeziell das Po. 33 
c 


JJ 
Oh⸗how·good, affortirte 
18c Waare, 


12c 


Marih- I 
10c 


das | das Pfund 


Damen: und Mädchen Hüte 


_ Speziell für den Tankiagungstag! Alle unfere wel 


ben Hüte, 


men, oder 


dern und anderen scdern 


370 


üte, umfaſſend Cammtet-, 
oder Satin-Formen- 


ſpeziell die Auswahl zu 


Blüich-, Hatters Pluſch⸗ 

a —ein garnirt, mit Pelz und Blu—⸗ 

Reueſte in Straußzenfe— 84 0 
Dr v 


das 
wert 6i5 zu 


—ñ— ———————— — 


— — — 

Stenmpfe 
) Schwarze 
) mere-Ztrümbfe 
nabi 
oder 


) men 
> rippt 

) grauen 
2 


jl 


Mäntel jür Mädchen n. Juniors, 


Glacehandſchuhe 


feine Gaih-) Importirte Glacc-Hand« 
für Tas Yichube für Damen, weiß, 
‚ganz ge Ichiwarz, grau, ta oder 
_einfad, mit! braun, 2 Hafyen, mit Pa— 
Seren und Iris Point beftidter Rüd- 
‘ 
25 


( 
los, 
tieite alle Grö 
!hen 


nnmnnrnnnn 


aus auten bunflen 


fhmeren Stoffen aemacht, in Streifen, navy und braune 


Stoffe Gri 


gute Wwarıne 


Damen: 


Männer: 
Hemden 


Hochfeine 
Hemden für 
einfah oder 


Heine Tamen- 
Negligee- Sammei. Patent 
Männer, ! Leder:X raus, 
gefältelt, | Suede 
feiniten Rercates | !@ube, 
gemadt, mit Ozeans | 
in 


Berlmutterinöpfen, | 


C 
op5, 
mii 

aus 
$3 


hlort» 
werte, 


ſpeziell. 
den neueſten 
Muſtern, —32 
Männer-Hemden 
einfadber oder gefül« 
telter Bufen, mit am: 
genäbten Manfchetten 


grobe Wuswahl. von | 
bübigen Muftern — | 
’ 


Wollene gerippte 
units 
zielle 


nur 


gefiitterte Unton 
für Männer 
pa 


R 85c 


Nie 


Derartige Feitlichfeiten erfreuen fich in 
allgemeiner Beliebtheit, 
denn jie jind befonder5 dazır angetan, 
neben dem deutichen Liede echte deutiche 
Gemütlichkeit, fotwie das Gefühl der Yu- 
jammengebörigfeit und Areundichaft zu 
pflegen ud zu fördern. Ein fchönes 
Programm  ijt aufgejtellt, für flotte 
Zanzmujfik it geforgt, und ein erfahrertes 


Stomite tft an der Arbeit, um allen Teil: | 


nehmern einige recht vergnügte Siunden 
au Jichern. Der Eintritt ift frei. 

« Großes Kongert und Ball kündigt der 
Freundſchaftsſtamm Nr. 24, U. 
O. R. M., zur Feier ſeines zehnjährigen 
Beſtehens an. Das Feſt wird am mor— 
gigen Mittwoch in Hads Halle, Larra= 


bee Straße, von 7 Uhr Abends an ge- 


feiert, und der Stamm Tat die Vereine 


Apollo Gejangverein, Liedertafel Frei— 
heit, Freundidhaftsbund Nr. 2, Frauen 
berein Freundichaft und FFrauenberein 
Viola dazu eihgeladen. An Befuchern 
wird e3 Ddemnadh nicht fehlen, eben- 
jo Mmenig an Bergnügen, den Der 
au8 den Damen Minnie NRaarup, 
Vräfidentin; Marie Preger, Vorjißende; 


Augufte Wueit umd Marie Springer bes | 
ſtehende Feſtausſchußß hat große Vorkeh— 


rungen getroffen, für ein ſchönes Pro— 
gramm geſorgt und Alles getan, um den 
Gäſten kurzweilig zu machen Eintritts— 
larien koſten im Vorverkauf 25, an der 


Kaſſe 38 Cents. 


ßen 13 bis 


Schuhe 
mattes Stid, 


Ihönem 
je in den neuteiten 
<aifon, alle Größe 


ZKanner, 


n 19 umd 14 
Coats, fpeziell zu 


Schuhe 


Gypfu 
blauer 
olt mit Tuch- oder 
braune od. weiße 
Beſatz, Schnür 
Moden der 


31.98 


bis 


18, 


in 


N, 


Münner-Anlerzeug 


Union 


ſpe 


Ccru elaſtiſche fließ⸗ 


Suits 
perjeit 


000 


— 


Die Soziale Liedertafel, die 
zu den beſtbekannten deutſchen Geſang⸗ 
|vereinen Chicagos gehört, wird am 
fommenden Donnerstag ein mit Ball 
verbundenes Herbitlornzert geben, uns 
zwar im oberen Gnaale der Cogialen 
Zurnballe, Belmont Ave. und PBaulina 
|Eir. Teer Unfang it auf 7:30 Ir 
Abends feſtgeſeßt, Eintrittsfarten foiten 
tm Vorverkauf 25, an der Kalle 50 Ei 
| Da der leik und die Leiftungsrähigteit 
dieſer Sänger genügend befannt find und 
ein ſchönes Programm eingeübt worden 
iſt, ſo ſteht einem in jeder Hinſicht ge—⸗ 
nußreichen Abend nichts entgegen. 

Der Oeutſchungariſche Ge— 
ſangverein wird am flommenden 
Donnerötag in der LaSalle Turms 
halle, 2048 Rarrabee Sir,, fein jährliches 
Stiftungsfeit abhalten. An Bejuchern 
wird e3 nicht fehlen, da das Komite vexr- 
lodende Anjtalten getroffen hat, darunter 
ein Breisfegeln, bei welchem die Regler 
Breife von $10, $5 und $3 gewinnen 
können. Such fonit tit Vorjorge getroffen, 
Ida alle Gäite fich beiten3 unterhalten 
fönnen, jeder nad) feinem Gefchnad, Um 


o 
oO 


| 


Eintrittskarten koſten im Vorverlauf 
für Here und Dame, an der Kafie Zöc 
für die Berfon. 


»ulndsppuuog“ 21Q jap: 


Ude Nachmittags wird angefangen.” 
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F. Ruedel, 602 North Avenue. 
20nbimt 


Ro J [N % 31 — Be Lot: Vreis 8 — 34 
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Licht, Eichenholz rtleidung, Flieſen-Fut 
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riter $ afie s orte r mit guten Gm« n Er EB -— haben . ———— ii 
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Kante, melde die volle Wahrheit uber 
ipren Zuftand erfahren mwolien, erhalten Kenfuls | 
tation nebit Blut» und Urin » Unterfubung fo: 
ttenfrei. 958 Center Str, 2.8. 2inbimt 


Dr Weiß. ertabrener, verirauliher Ara 
bebandeli alle Traueniranfheiten, leitet Heb- | 
anunenihule, Emalseramens"srberettung; nimmt | 
Eribindungen an. 1176 Milmwaufee Ave., vier | 
Züren tüdl. von Divilion. Tel.: Monroe 94. | 

23jl*3 | 


Dr. Front, deutiher Arzt, trüber arfiiten! 
der WBiener !iniverfität, bebandclt gewilienbari | 
alle Kranfpetten. 1164 Milmaulce Uve., nchde | 
Dibiſion Str. Borm. 10—12, Abends 5—9. | 

tap*2 | 

ne | 
Billard und Bodet Tiiche. 

(Imzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 da3 Wort) | 


a up) % J 


Zu vertaufen: Billard⸗Tiſche, vollſtändig neu 
Carom oder Bodet, mtt vollitändinem Yubebör. ! 
$115; gebraudte Tiſche au berabgeiegten Preis | 
fen; leidte Zablungen. Wir vermieten Ziiche 
mit dem Bribilegium, die Miete vom Kaufpreis 
abzuziehen. nee - Einrichtungen eine 
Epezialttät. The Brunswid » Balle + Eollender 
Eo., 623—6520 & Wabafb Ave, bian*z | 


| 


o 

Keue Yillard» u. Bodettiice; volift.Billardtiiche | 
$65; Tiihe zu vermieten. 
1731 Ma 


„id 


] I. M. Fowler & Co., 
difon, nahe Baulina Cir. Weſt 5454. 
21oltdofondi2mt 


— — —— — — — — —— er m — — 


Vus- und Kleidermacher-Schulen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 
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Kleidermacher ·Schule, Tag · und Nacht⸗laſſen 
1850 Bells St., 2336 W, Madifon St. Entwürfe, | 
Ratternfhneiden, nähen. Sara Ratel, Prinzıpal. 
6nd,2mtk 


Leichenbeftatter. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 
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&fer and Indertafing Co. — Mich: 
Randolph Etr. Zel, Geniral 36». 
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Patentanwälte. 
(Anzeigen unter dieter Rubrit 2 Cents das Wort) 


Grteile Ausfunft über Vatente; kleines 
Bud; frei. Robt. Klob, U, S. Fatent- 
aonwali und mer. Singenien:. 139 Nord 
Clart Strafe, Zimmer 1705. 

2ap,didotalon® 


— — — — 
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Druckſachen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das 

1000 Bricflopfe, Konverten, Karten, Zir 
eic., 52.00. Muiter jrei. 4. Sanıas, 
Derrborn tr. Telepbon: HSarriion 3 
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Plumbers and Enpplies. 
(Anzeigen ter dDiejer Nubrıl 2 Kents dad Wort) | 


Hauseigentümer fünnen ihre Plumberarbeiien | 
felder ausführen, Wir verfaufen Ylumbing-Zup: 
plie3 bireli an Konfumenten, Nxir eriparen ibiren | 
40 Prozent, L. Levin & Co, 709—713 Wells Str, 


Siofimtk | 


Automobile u. f. w. 
1 > J 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 
Zu verlanfen: Olds 
in Car in quiem Zuſtand, 
Delivery Magen. 118 Gait 


u. Tours 
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(Eigenberiät der „Abenbvoft”.) 
Die Wiarftlagce. 
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Unſer Getreidemartt iſt nach wie vor 
im höchſten Grade unbeſtändig, nervös. 
So wie die Preiſe fallen, verſchwin⸗ 
den alle Angebote im Markte, und ſo 
wie einmal für einige Tage ein höhe 
rer Preis verzeichnet wird, mehren ſich 
die Verkäufe wieder derartig, daß der 
Preis fallen muß. Ueber die Zutunft 
der Preiſe in den nächſten Wochen und 
Monaten ſcheint man ſich demnach in 
weiten Kreiſen der Profeſſionellen 
nach wie vor ganz im Untlaren zu 
ſein, ſo daß „Bären“ und „Bullen“ im 
Markte ſich jedesmal vollſtändig er— 
ſchöpft haben, bevor ſie noch eine 
Preislinie in markanter Weiſe feſt- 
legen konnten. Die „Bären“ glauben, 
daß die ganze Sachlage nur zu ihren | 
Gunjten gedeutet werden könne, u. bie, 
„Buuen“ ſind in gleicher weite mehr | 
„buliih“ als je zuvor. Aber jcharf| 
ihre Pofition zu fennzeichnen, die) 
Stärte des Fundamentes ihrer Gtel: | 
lung und Auffalfung überzeugend | 
darzutun, dazu jcheint feine der beiden | 
Parteien in deg Lage zu fein. | 

Ander3 dagegen unſere Farmer. 
Sie halten nach wie vor in weiten 
Kreiſen immer noch an der Ueberzeu⸗ 
gung feſt, daß ſie zu weſentlich höͤhe- 
ren Preiſen berechtigt ſeien, als wie 
ſie derzeit auf dem Lande bezahlt wer: | 
den, au& Gründen, die an dieler Stelle | 
in der „Abendpoft* wiederholt aus: | 
führlic bejprochen worden find und! 
benen ivir ein-qgut Zeil Stichhaltig: | 
feit durchaus nicht abiprechen können. | 
Die gemaltigen Getreidezufuhren der | 
legten Woche ändern hieran nichts, | 
denn in der Gejammtzufuhr zu unfes ı 
ren Märkten find wir nach wie vor! 
noch immer Verhältnimäßig jehr mweit 
zurüd. Lißt man nur Angebot und! 
Nachfrage im Weltmarfie gelten, io! 
md jedenfalls unfere Syarmer zu viel! 
hoheren Preilen berechtiat, ala wie ſie 
derzeit England dur die Firma 
Morgan-Armour & Co, bieten läßt, 

Es ann gar kein Zweifel darüber 
herrſchen, daß das weſtliche Europa all 
unſeren überſchüſſigen Weizen zu ho⸗ 
hem Preiſe verkonfumiren kann, weil 
es ihn dringend benötigt. Frankreich, 
Enaland, talien mit feiner Mik- | 
ernte, die neutrale Schweiz, die norbi- 
Ihen Länder, fie alle find in bobem 
Grade auf unferen Weizen angeiieien | 
und benötigen ihn zur Gicherftellung | 
der Ernährung ihrer Benölterung io- | 
gar bald, jofori. Es heißt, daß die 
engliſche und italieniſche Regierung in 
dieſer Erkenntniß auch jchon-eine be- 
Hımmte Anzahl Dampfer für die Zu: 
fuhr von Queizen aus den Bereiniaten | 
Staaten rejervirt hat, Was an dieler 
Meldung Wahres ift, läßt fih natür- 
’ ı ) anhlr E . i . | 
ic im Auaendlid noch nicht kontrolli- 
ren, und es bleibt daher auch die Ein- 
wirkung diefer Nachricht auf den Met: 
zenpreis noch abzuwarten, 

Bedauerlich aber bleibt nach wie a 
daß dem kanadiſchen Weizen, für den 
England jelbitverjtändlich nicht in! 
Baar zu zahlen braucht, offenjuchtlich | 
auf den. amerifanifchen Eifenbabnen | 
und in ven Ausfuhrbäfen der Unton 
ber Vorzug bor unjerem eigenen Mei- 
zen gegeben wird. Bon Buffalo ab! 
oftlih jind zur Zeit alle Eifenbahnen | 
mi. bornehmlih kanadiſchem Weizen 
blodirt, und dasfelbe gilt für unfere, 
atlantijchen Häfen. Dg die Schiffahrt 
auf den Binnenfeen in kurzem geſchloſ— 
jen werden muß, weil der Eintritt fal- 
ten Winterwetters und ſchweren Eis— 
ganges täglich zu erwarten iſt, ſuchen 


a 


| 


| 


unter diejer Rubrit 3 Geni8 das Wort) | y 


| Falle nicht zu fümmern, folange es 


richtswoche wieder einmal jehr gering. 
Mangel an Schiffen wird aber nicht! 


gan-Armour & Eo,, 
‚einfach, dak drüben ein jo großer Vor- 
rat an Getreide jet, daß man auf bie 
'amerilanifhe Zufuhr jo gut wie gar! 


| Zeitungen 


Imente zur Beeinfluffung ver Preife, | 


praktiſch darſtellt, 


‚andauernde, oben erwähnte Yurüdhalz | 


(einfluffung unjere® Getreidehandels 
| getan, 


Außenbezirken, 
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| atürlid borher mod | Bei dem fteigenden Maispreife 
glichit aroße Poften fich die Aufmerkfamteit der Spefula- 
Meizens unter Benußung ber ameris|toren jet iwmieber mehr dem Safer 
kanifchen Binnenfbiffahrt und aller/marfte zuaewendet. Die Kommif: 
verfügbaren Eijenbahnen im unfere at- |fionshäufer hatten in der abgelaufenen 
lantiyden Häfen zu werfen. Unjer |Merichtämoce einen erheblich höheren 
eigener Getreideperjandt leidet Daburd Umfaß in Hafer gegenüber dem Ge. ! 
ungeheuer, worin \ein großer Nachteil ichäft in der vorhergehenden Woche 
für umfere armer, für unfer eigenes | ufzumeifen, und zwar bei angiehenden 
Weizengejhäft und für umjer ganzes | Mreifen. Die Zufuhr an Hafer vom; 
Land zu erbliden ift. Aber das IKeint | ande lieh zur gleichen Zeit erheblich 
Sam, ben Gutmütigen, in Diefem „nd, mährend der Merlambt flieg. | 
Smilchen Maibafer und Maimait bes 
fteht jet die ungewöhnlich weite Preis | 
‚biffereng von 25. Dezemberbafer 
wurde am Samötag der abgelaufenen 
Berihtewoche an der Börfe in Cbhicag 
mit 3834c, um 14c niebriger ala zu 
Mocdenanfang, Maibafer mit 40°%c, 
um 14,c höher alö zu Beginn der Woche, | 
notirt. Dieſe PBreife find um nicht 
weniger aldö 115%c für Dezemberhafer 
\und um 131/c für Maihafer niedriger 
als die on dem entfprechenden Tage 
im vorigen Jahre notirten ‚Haferpreife. 
Am aeitrigen : Montag mwurbe bei, 
Schluß der Börje in Chicago Dezem: | 
berhafer mit 38%%4c und Maibafer mil 
zugegeben, jondern die engliſchen WMc notirt. 
Machthaber und ihre Vertreter, Mor⸗ 
erllären dann 


dem geehrten Vetter John nur qut er- 
geht. Dak John Bull unfere eigene 
Ausfuhr nad dem neutralen Ausland 
gänzlih unmöglid macht, den Abfap | 
unferer Lanbesprobulte nach "den 
Auslande ganz nad Willen und eige- 
nem Gutbünten diktirt, das ſcheint 
unſerem guten Onkel weiter gar feine 
Kopfſchmerzen zu bereiten. Um ſo 
mehr aber unſeren Farmern! 

Die Exportausfuhr an Weizen war 
im übrigen in der abgelaufenen Be- 


Offenſichtlich fehlt es an Schiffen, die 
den Verſandt ausführen. Dieſer 


F. F. Matenaers. 


—13+ 90 — 
Todesfälle, 


Nachſiehend veröffentlichen wir die Namen der 
Dontiben, über deren Tod dem Gelunbbeiltami 
Meidung zuging 


nr % 
zen u 


Blioominadale Ave, 
Bloce 
Zpauiding 
1, tr 
Biffeli ir. 
S40 N, Seeleh, ? 
t, red, 26 $ 1220 %, 25, Pla 
| Be. a Fremont 
Beters, Nie ‚ 1624 R. Crawford Ave 
Yaamu Della, 22 3.; 2735 N, Wıtelian 
Abenue. 
Schuns, Sophia, =. 
Avenue 
A 
Zab, im, 44 N; 232 
Shulk, Augaufta, 63 J.; damid 
puhr, Reinhold, 38 N. Daflen % 
aacninehht, Sriederife, 60 3.; 104 


yride, 
arms, Io 


sacoo 


nicht mehr angewieen ſei. Geduldig 
werden jolche Nachrichten auch in den! 
nadgedrudt, und an der 
Börje find fie ſchwerwiegende Argu— 


Abe. 


2051 Ett 


da ſie ja von ſo einflußreicher und im 
Getreidemarkte gewichtiger Seite aus⸗ 
gehen; und der Zweck wird dann auch 
gewöhnlich erreicht; aus der Not wird 
eine Tugend gemadt, die in diefem | 
Falle eine Herabdrüdung der Preife 
— nicht zum Vorteil — Names, 41 
unferes Landes un® unferer ?yarmer.| Zeinagt, Sarriet, 2 Mo.; 
Auf die Dauer, diefe Anficht wird | 
denn auch von allen vernünftigen Be-| IS h 
urteilern der Sadlage geteilt, müffen Hörlenno irungen. 
unſere Exporte nach Europa aber noch u 
wieder ganz erheblich anfchioellen. | Chicago, den November 1915. 
Iroß der fo geringen fakttichen Aus:|  Tie nanftebeuden Notirungen an der] 


£ : ! Setreibebörie, vom Beninn der Börien- | 
fubr ber legten Woche betragen s die itunden bi8 nm 11 Mir Vormittans, wer- | 
jiptbaren Vorräte in ben Vereinigten 


. * den der „Abendvoſt“ täglich von der Ge⸗ 

Staaten — eine Beltätigung für dag | treibemafler-kirma E.W. Wanner« 
Co., Suite 706, Continental & Gommer- 

Re \eial Bank Blda., aelieiert: 

te" - zur eit nur) Oco Niedrig 11 Borm. Edlukpr 

Millionen Bufhels Weizen, mas | — Seftern 


um ziemlich genau 40 Millionen Bu- | "ai ER — 
ſhels weniger iſt als um dieſelbe Zeit 
im vorigen Jahre. Dieſe Tatſache in 
Verbinsung mit der Tatjache, daß 
troßdem, und troß des in diefem Jahre 
größeren Bedürfniffes Curopas für] 
unferen Meizen al& im vorigen Jahre, 
die Preife jeßt ganz bebeutend niebri= | 
ger find ala vor Nahresfrift, ift ein) 
Harer Bemwei3 dafür, daß unlautere 
Machenichaften zur Drüdung unjerer 
Getreidepreife fortwährend im Gange) 2 — 
ind. Da ſie aber von unſerem Freunde Aukerdem liefern E. B. Wagner 
John Bull ausgehen und gewünſcht * Co. den ſolgenden Situation 
iverden, wird feiten® unferer Regie, | dericht, jowie als heutige Shlun- 
rung nicht? gegen biefe unerhörte Be- I" otirungen: — = 

\ ö tats Hafer Cped Schmalz Rippen | 

| Mai 


Dezemberweizen wurde am Sams: | Ian . . . 
tag der abaelaufenen Berihtämohe an! Mais ſchloß um 15% bis 134 
der Börje in Chicago mit 1,03%, Dol-| höher ad, Weizen war unverändert 
larg, um 1%%c niedriger als zı. Anfang | bis 14 böber, Safer idhlob um 1%, 
der Woche, notirt, Maimeizgen mit|Provilionen auf Januarlieferung 
1,0514, Dollars, um %c niedriger als | ichlofjen um 22 bis 62 Runfte böber 
zu Wochenanfang. Gegen das vorigelab. Maimeizen ſchwankte zwiſchen 
Jahr waren diefe Preife um 1114| $1.047%% und $1.061,. Im Süd- 
bezw. 15540 niedriger. Der gejtrige | weiten itieg Baarmais um 1 bis 11%, | 
Montag brachte zu Beainn ber neuen | und nod) find keine Anzeichen don 
Moche eine leichte Preisjteigerung. | nabmhafter Zufuhr von neue Mars 
Dezembermeizen wurde geſtern in Chi- im mittleren Weſten vorhanden. 
cago bei Schluß der Börfe mit 1,033, | Naimais ijt von 594, am 1. Novem | 
Dolkars und Maimeizen mit 1,0614, |ber heute auf 67% geitiegen. es 
Dollars verzeichnet. — — fehlt an REDEN. und der Ber 
J Der Mais zeigt jebt eine ganz a neuem Mais it jehr ver 
I&hiedene Neigung zu höberen Preifen.| " 2 . 
Immer mehr, menn aud) eigentlich! Der Vorrat bon Rippen it nabe 
verhältnikmähig langfam, wohl weil! zu erſchöpft, und die auf den hieſigen 
es Morgan und Konforten nicht recht | Markt Eommtenden BER ei 
2 als DaB| 


‚ein zu geringes Gewicht, 
man viel Schmalz aus ihnen erzielen 
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Mai ... 
Hafer — 
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Des ...15 10 
san .„..17.70 
Mai „..17.62 
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Van ... 9.55 
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Jan 9,45 
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Weizen U 
Dez ..$1.03% 


. 1.06% 


u 301% 


414 


g 673% - — 


17.30 9.42 9.2 


in den Kram paßt, ertennt man jeht! 
— — J ——— Die NE in u 
unferer diesjährigen Maisernte gera-| (1 geh ———— 
X& heute auf 2,700,000, der Verſandt 
dezu plump übertrieben war, um keinen auf 2.400.000 ®uihels 
ftärferen Ausdrud zu gebrauchen. Nadı | J Bean... ra 
rochenlangem auten Wetter, bei dem | 2 
der lange vor ſeiner Ausreifung durch Produkten börſe. 
Froſt getötete Mais wenigſtens gut en 
austrodnen konnte, ift der Körnermais |: Beute bot jich den Kleinbändlern | 
in der ganzen nörblichen Hälfte des tatlächlich die lehie Gelegenheit, Ein-| 
eigentlichen Maisgürtels-und in allen|käufe für den Dankſagungstag zu 
die nicht mehr zumimaden, und wer fi dund die dichten 
eigentlichen norbamerifanifhen Mais: | Menichenmengen in ber South Water | 
gürtel gehören, derartig geichrumpft,| Straße burhdrängen mußte, konnte 
dab in der Tat überhaupt nicht mehr verzeichnen, daß fie in diefer Hinficht 
viel von ihm übrig geblieben ift. m= nichts überjahen. Biele hunderte Wa- 
folgedeiien bat überall auf dem Lande gen trugen Xattentijten davon, in bes | 
eine jtarte Nachfrage nach gutem Mais- nen e8 gaderte und jchnatterte zum 
forn eingefeßt, jeder, der Bedarf dafür | Erbarmen, während andere mit Fal- 
bat, wollte fih nah Möglichkeit nod)|jern und Kiften beladen waren, bie| 
rechtzeitig und ohne zu hoben Preisifironäbeeren, Aepfel, Süßtartoffeln, 
firher eindeden. Die Folge iit geiwe-| Sellerie, Kürbifje und mie all die gu- 
jen, daß in der abgelaufenen Berichtö= ten Dinge jonft noch heißen, an mel: 
woche der Maispreis um 5l;c über den chen fich der Tleine ‘obnnie und bie 
niedrigjiten Stand in ber vorbergeben: |nieblihe Annie übermorgen den leider 
den Woche "und um 1114e über denjzicht gepanzerten Magen verderben | 
niedrigften Preis m Monat Dttober | iverben. 
fteigen konnte, Trogdem die fih rapide! Daß die Preife unter diefen Um- 
mebhrenden Berichte über bie überaus | finden unverändert blieben, ift wohl 
Ihlehte Kondition des diesjährigen hauptſächlich der. Tatſache zuzufchrei- 
Körnermaifes dem Erporthandel nit gen, daß fie jhon vorher eine unge: | 
gerade Waffer auf die Mühle Tiefer: | wöhnliche Höhe erreicht hatten. 
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| Golden Eweei, das ab. .uun... 


Kſaſtanien, das Pfund. ......... 0.05 


| Berannüffe, das 
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haben |; 


| Srimlobl, 


INMtadieshen, Dutend Bündel 


| NRotfopl, 


| @albet, 


Eier] 


ten, war do au für den Erport, wurden jogar um 14 Cent das Dußend| 


ebenfo tie für ben inländifchen Bes |gitiger, dagegen ftieg Butter um 


darf, eine jtarte Nachfrage nad guiem|1,, Gent das Pfund. Kartoffeln, 


Mais zu berzeichnen. Dezembermais pie geftern und heute reichlich eintrafen, 
wurde an ber Wörfe in Chicago ampurben zu geitrigen Preifen ange- 
Samstag der abgelaufenen Berihtd- | hofen. 

tooche mit 613%c, um Y4c höher ala zul 
Beginn der Woche, notirt, Maimais | 
mit 65%4c, um 114c böber ala zu) 
MWocenanfang. Immerhin waren diefe 
Vreife noh um 454c für Dezember- 
und um 5c für Maimais niedriger als 
die Preife am entiprehenden Tage bes 
borigen Jahres. Am geftrigen Mon- 
tag, zu Beginn der neuen Woche, war | 
der Preis für Mais ziemlich under: | 
ändert. Dezembermais wurde geitern 
bei Schluß der Börfe in Chicago mit 
61%c und Maimais mit 651: ver 
zeichnet. — — 


roſhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Duantitäüten ſind d'e Vreiſe etwas böhber. 


Molkereiprodukte. 


Butter. 


Motirungen von Bahne & Low. 159 Welt 
ESouih Waier Sitahe.) 


„Creamerh“, erira, dad Pfund 
„&rtra Fichs“, dad Pfund.... 6.30 
dis“, Das Piund..... —“ 26 —U.29 
„Seconds“, daB Pfund. ....un... 0.23, 0.2444 
Datrick, „exira”“, bad Pfund... 0.21% —0.23 
„Hirlts“, Bas Vlumdb..nuuunun... 0,22 
„Seconds*, dad sum 
Talmaape, dad Blund... .. ©, 
„Ladled*, das Wund .. 0.21 
; Broachbutier. das Biund..... 0.23 
“ 


0.31 


| Epargel, Stalifornta, 


Die folgenden Breiie aelten für den! 


| 
| 


& Low, 
bon 

(Notirungen Se » j 
Frelb Firitd“, das Dubend,... 0.280.209 
"Brdinary Firhts“, das Dukend 0.261%—0.27 

Venmiwie Isaaren, Kiiten einge» 
Ihioffem das Dukend......... 0.20 —0.29 
„Dirties", das_Dubend........ 6 ma 
. — —44 


Chegs“. das Dutend * 
(Eier für Grocers ungefähr 2c höher.) 


Käle. 

(Notirungen ton ber Kälebörje.) 
Rabmläje, „Imwins*, das Plund 0.14 —). 
„Doung America“, das Biund.. 0.15% 
„Long Horms“, dad Piund..... 0.15 
„Dailtes”, dad Piund 
Drid, dad Bund. ... auuunerons O. 
Schweizer, rund, das Blund.... 0.184: —0,20 

d0,, „Biod“, dad Plund..... 0.17 1.174 
Limburger, 2 Bid. Etiüd, Bid... 0.13, —0.14 
do, 1 Blumd Etüd..cues 10.16 


ı Geflügel und Sleiih. 


Bejlügel (lebend). 


don Scpfen & Murmann, 226 Welt 
South Water Eiraße,) 
(Die Breife gelien nur für fünf Laitenfiiten oder 
mebr, einzelne Yatrtenliften sc d. Bid. bober.) 
Hübner, d28 Bund 0,11 
do,, Telte, das Blund.. ...... 0,12 
Spring Ebidens”, das Bund, 0,12% 
Zrutbübner, lebend, das Biund 0.1u 
Häbne, das 0,094 
Enten. Das Plund.oosnn-snnn.0. 0.14 
Indian Nunuer Enten, Piund.. 
Wänfe, dad Piund 
Xerihühner, ulte, dad Dukend.. 
do. junge, dad Dubend. ..... 
Alıe Zauben, leben, Dubend... 
do,, 101. das Dukend 
„Sauabs“ lebend, Zupend,. ... 
do.. zugeritet, Drbend. ...... 2.00 
Kleine, magere, weniger. 


Geflügei itroden nerupft). 
Zrutbübner, je nad Qualität, 
dad Pund.... 
Gänfe, dad Wlund 
Enten, ba8 Blund. .. ononssss 


Bellügel (nebrübt). 
Hübner, 4 Biund u. mehr, Bid. 
d0,, „Springs”, das Plund.. 0,141 
(Sur Notiz für Geflügeliender! — Nur gute 
fleii@ige Ziere find bier verfäuflid.) 
Kälber taeıhiachter). 
onrungen von Jepien & Murmanıt, 
Souib SSater Eirabe.) 
Slund Gewicht, Bid. O.1L 
- O0 Piund Gemwidt, Bd. 0.12 
{ 100 Blund Gewicht, Pld. 0.134. —U.14 
Ausgefugte Kälber, das Pfund, 0,1414-—0.15 


Kälber (nebantet.) 
Rälber Sc bis 5c dad Pfund niedri 


gebhäuret i 
Kindileiih (Aunerichtet.) 


(Preife von Armonr & ECombanb.) 
tippen, Ng, 1, das Pfund.....$ 
d»0., Ar, 2, 
do Sir. 5, 
„Loins“, Wr. 
de Nr, 2 
do. 


0,12 
0,4 
3.50 
—6,00 
1.25 
0.75 
2.00 
—3.0 


co 


ur 


0,23 
—( 15 


—(0.18 


0.14 


2206 Weit 


50— 60 —0.114% 


0.17 
0,15 
0,09 
0.24 
0.18 
0.11 
6 12% 
0,11% 
on 
011 
0 001% 
008 
0.00 
0,07% 
0,00% 


das Plund. zu... 
l, das Blund.... 
das Plund. u... 
3, bad Blund. ....... 
Nr. 1, das Pfund.. 
2, DaB Tlund. ......+ 
3, Das Bund 
rt, 1, das Fi 
2, bas 
‚Nr, 3, das Plunb........ 
5“, Ne. 1, das Pfund... 
Ir, 2, das Pfund 
3, das Pfund. ....... 


Schwere t2ugerıchtet). 
Beite Echmweine, das Pfund. .... 0,08 —0.08% 
Serfel, 25-40 Bid Gewicht, Bi. 0.09%: —0.10 


Kalifornifiches Obit. 


Kernobft. 
tolirungen von UI Biron & Go, 177 Welt 
South Water Etrabe,) 

Srangen, Balencia, die Kifte 4.2 

do,, gerinacere Zotlt...... 1: 
do,, „lorida 
Grape Fruit 
Sironen, faiif 
bo,, geringere Sorte, 
sINANGs, BIAlE „zusnsnsunnnnnnee» 
do, SHalvaii,_ die Hille. ....... 
”eintrauben, Diftitaaten, fleine 

Körbe 0,13 
do,, ibiwarze, Dititaaten, Korb 0.12% —0.18 
Niagaras, 6 Hörbe. .eruuenr 0,865 7% —115 
uitten. 


... 


ounds”, 
0.. Mr. 
d., Ar. 


a 


—* 
dD 
„N 


Ä 


—),00 
4.00 
31.00 
3.00 


4 97 


sole 


die — 


> 


Stille... 3.7 1.00 


wir) 


3.59 


* 


ſtaalen, das Fa 
BOB MROED. 2000000000000 
r .. 2 
Friſches Obſt. 
Aeviel. 
(Notirungen don Wl. Biron & Co, 177 Weft 
South Water Sırabe.) 
Den Davis, Nr, 1, das Gab.... 1.25 
Rome Deauties, Nr. 1, das Hab 
sine Saps, das Fali..csnonsseee 


Jonaibans, DaS HAlisssn anne 
Enows, das Fall. .... 


vl 
DV, 


- 
= 


b ?t oozto 


AAA cl 


SıoHato © 


Er 


Wrimes Gulden 
Kings, das ab. — —— 
Greenings, Michigan, das Faßb. 
Gravenſiein, das Fab.. 
Baldwin, Das ab... 
Spies, Dad Faß. zur cnr.. 
Grdfceren. 
a RE ⏑ ⏑⏑⏑ — 
Kronsbeeren, 
DaB BB. ssn0nnnnc.e 
chende Spanierfel, 
12—20 Plund Gewidt..eenees.. 1,50 


Nüiie, 


yaokkio si 


dad Faß 


199 
2 


VDD 


Kkuetinkchr 


Kiite 


Cape God, 


—(,10 
bdiaoronurne, das Aulbel..u..... 1.0 —1.25 
- ISalinülfe, Das Pjund V.ULYE—U,UL 


Bund. ....... 0,10 —U,.25 
Friſches Gemüſe. 


(Die folgender Preiſe gelten mir beim Einfaut 
aroherer Rengen. 

Artiihofen, fal,, ar. Faß, Ax. 1 
grohes was, Kr, 2. 

u A— 
Long Zoland, 


Sowouree 


8.00 
7.00 
—1.u0 
75 3.00 


al, 0.25 
0.074 —u.00 
0,10 —U,10 
sarlon 0.50 —1.00 
Blund.. 0.355 —0,40 
one D.2b 7 —V.0 


250 —325 
6,00 

7.00 
—(),30 
—() 30 
—1.00 
— 50 
300 

— 765 
v0 
3,00 
—1,50 
—(0,50 
—.00 
— 0,40 
—(0.12 
—1,50 
—1,00 
—1,00 
—3.00 
—U,50 

— —.0.70 
0,074, —0,10 
400 —4,50 
0.05 

0.04, —0.05 
0.50 7 —0.00 


Champia * 
do,, wänncrota, das 
YAinoere zurient DON. .....,000000 
Gierpriange, wWlorida, Stirte...... 
sıalıf. Zelepbuue, Horb. ...... 
Erbien, „Äielepgon”, das Fab.. 
ndiwienialat, „Jilinvis, Stilie,, 
do,, Sulimois, Homialste. ur... 
do, Wutlaw, Buſhel 
Youis, aroßelrate 
Do,, „limois, 100 stop 
do do, dad „ah... 
Gurten, * Bulbel.......00. 
do,, Zreibbaus, 2 Did... 
Suobard Eauatb, Dupend....+. 
Karrottien, ;iluinois, Mubel 
do., „limois, 100 Bündel 
Jnoblaum, Der Strang. ....... 
do, ualieniſcher PBlund. ..... 
Kohircbi, ZAlttnois, 100 Bündel, 
sopijaiat, Diinanien, Hamper.. 
bo,, Staliforuia, die Stille... 
Kücbiffe, Dugend . 
„iais, am stoıwen, 
bo,, Sllinoie, 4 Dugend...... 
Balotan, 12 Bundel 
Meerreuig, St. Louis, das Ya 
do,," üieliger, 12 Stangen... 
do,, biefiger, Blund. sun .. 
Mobrrüben, in Büden. cuoeneese 
50, gemwaihen, Mübel,.....s.» 
Orleans, BAb...... 
e AX 
0, HANDEL. zasn une 
tterplant,. Das Dupend. un... 
finalen, der Hübel.sescue ses» 
20... BEE 6 
Peterfitie, Butjalo, Buibel...... 0.60 
do,, Illinois, Dub. Biindel... 
Beterfilienwurzel, Kübel „..... 
Bleffer, Slorida, Slilte.........% 
do,, Walbington, 6 Sörbe.... 
Bieljerininze, der Aurb. cur... 


0.15 
0,20 
0,75 
0.40 
2,00 
0.00 
1.00 
1,00 


ei 
16.0... 


..... 


Indiana, Bu, 
B 
2.00 
3.00 


1.25 
0.35 


00, Nom 
De sKtanner, 


. 
> > 
Ira, Wlorida, 
r 
J 


P 4 
— 46 
—.7— 
—.75 
—() 40 
00 
2.00 
—,10 
—(0,35 
—1,50 
0.12% 
7.00 
— 
1,50 
—(),35 
—0.40 
—0.80 


0.65 
0.35 
2.75 
0.05 
0,30 
1.00 


do, 100 Bündel 
Rofentobl, Ditttaaien, Zu 
do,, faltiorn., arobes 
das sau 
Rüben, Silinois, 100 Bündel... 
do Ruiabagas, Bulbel....... 
keitige. Ihwarze, die Hille. ..... 
do. do. der Ead..... 
do. Rouifiana. ab. ... 
do. New Orleans, Faß 
d9. bo. Dammper.. 
12 Bündel. .... 
oameidbebnen, Florida, 5 
dbo., Louifiana, 89. zerurce 
Ziamittlaud, in Zöpfen, 1 Dpd, 
ite 000000000000 
do,, 
Selferie, Öfttie, große rate... : 
do., Kalamaaoo, Mille. ........ 
Seileriefobl, Widigan, Kiite.... 
Shallots, das Pfund 


„su un 
v. 0 
0.30 
0.35 


0.40 


3.00 
0.40 
0,40 


Spinat, ©t. Xouis, 
bo,, Allinois, Hifte 

do., do. vuſbel 
Sıthlartoffeln, Jerfen, Fab..... 1 
do., Illinois, Hamiper. zur... . 
Scauaib. Florida, Kite... 

D0., HAMDEE zurnnuhrr« 
Tomaten, laliforn.. Kiite 
do., DObio, Treibhaus, 10 Bid, 
Bahsbohnen, Sllinois, Stifte... 
Zuafferfreffe, das Plund. ....... 
Wermutfcaut, 12 Bündel 
Smwicbeln, falil,, Sad, 100 Bid, 
bo,, Ylinois, Sad, 65—70 Bi. 
bo. Balencia, Stiite 

do., weiße, Sllinoie, Sad. .... 
bo., fpantide, Erate 

bo., grüne, 100 Bündel... 


Bohnen. 

Grüne Bohnen gen ac DER 

Wahsbohgzu. Sillnois, 24 Or. 4.00 

do. „uflane 24 Quariä,.... 4.00 
Note Tenbobnen zuus..00000+ 


50 
Beans*, anbcenfiiidi .20 


.... 


—0 12. | 5 


ger ald ums | 


150 weh 


FRE 


— — 


Entrances.State Van Buren & Jack 


Gztra! 


Wir werben 5,000 Turtey-Tinners fer 
am Mittwoch, zu 25e. 
Geröfteter junger Turfey, Cheitnnt Dreifing. 
| Eranberry Sauce. Gejtampfte Kartoffeln. Succotafh 
Engliicher Plum Budding, Brandy Sauce, 
Kaffee, Tee, Eoeva, Milch oder Buttermilch. 
Bedienung für 5,000 Berjonen. Gefunde, jchmad- 
| hafte Mahlzeit, ſchön ſervirt. 8. Floor. 


Sammelt die yaf Trading 
Stamps, die Jhr hier mit jedem Einfanf er 
haltet, und eriwerbt mit dem Gelde, das Jhr für 
notwendige Dinge ausgebt, and etliche Lurus- 
ſachen für End jelbit. Beiucht unseren 2. Floor 
Pramien-Parlor. 


* are 


a } 
iren | 


| Jebt kommt der Turteyt 


Rotbichild'S Haben einen guten Ruf ertvorben Ivegen der Zuverläjiigfeit und feinen Cualität ihrer Turfeys und ande: 
ren Geflügeljorten. Alle find jorgfältig ausgejucht, abjolut bejte Qualität und es befinden fich feine Kühlfpeicher-Arti- 
fel in der Partie. Wenn Jhr einen zarten, feinen Turfch Haben wollt jucht Euch Hier morgen einen aus. Breife find 
die niedrigiten, wenn man die feine Dualität in Betracht zieht. 


— — — 
Prima Rippen Roaſt oder Native Beef, Pfund 22e und 186. 
Kleine Vorl Loins, zum Braten, Pfund 156. 
Hinerviertel Spring Lamm, Pfund 18160. 
Kurze Kenien von inngen Ham u, Bid. 15€ 
Kleine Friihe BrarwSchinten, Pid. 17%4c, 


Fanch junge, troden aerupfte Turkehs, jeder berfelt, Pfd. 24c, 
Fanch innne Noniting Enten, Pid, 20c, 
Fanch junge Noaiting Gänie, Bid. 17%%c. 
Fancy junge Noafting Hühner, Pfund zu 174%4c. 
@iebter Floor, 
I 


Groceries 
Spezielle Dantjagungs-Siörbe, enthal 
tend Huhn, Sühlartoffeln, Preißelbee— 
ven, Gelern, Geflügel Seajoning, ge 
mischte Nüfie, Büchrlen-forn oder Erb- 
jen, $1.59. 


Tisch-Weine 


3 Flafchen für 9de. 

1 late Sunny Broof oder Monogram 
Rne oder Bourbon, 1 FI. Calif. Port und 1 
Flaſche Calif. Sherry, regul. HEY 
Wert 32.00, 3 Flaichen od 
Monogram oder Sunny Proof Roc oder 
Bourbon, oder fchöner Ealif. Brandy, in 
Glas Behälter, 2 Gall. $4.75, 81 25 
1 Gall. $2.45; % Gall we) 

Import. Rhein-, Claret- oder Sauierne- 
Wein, importirt in Flafchen, 12 69€ 
Flaſchen 88.00;3 Flaſche ° 

Schr feiner Calif. PBort-, Sherry-, Mus- 
catel- oder Tofay- Wein, 2 Gall, 
$1.75; Gallone 

Halbe Gallone Gombinations, 82.69. 

Halbe Sallone Yas. E. Benper Wbisfen, 5 Sommer 
en —* > —— ertra feiner Kaliſornia Brandy 
und 3 Gall. Oporto Vort oder ſpan. Sherrp, 6 
in Fäffern immortirt, $4 Wert, zu........ $2.69 

Bebbleford, DOId Taylor, DO. $. E. oder Glover Bill 
Bourbon, unter Regierungsauffit aboezogen, 87e. 

‚Sdelweit, Bubmweifer High Life oder Blue Ribbon 
Bier, 2 Duß, Kifte 82, 50c Rabatt für leere fslafchen. 


Danklagung-3igarren 


Aus Habdance, Kuba, importirt, 
La Corona, Belvideres Größe, 
Kite .mit 25 $3,70 oder 15c 
dag Stüd. 

Qalmont „Made in Bond“ 
reine Havana, zwei für 25c Batit 
Corona, Kifte mit 25 81.75. 

EI Roi Tan Cadet, Kifte 
mit 50 $2,88; 6° das Stüd, 

Lyman Hall, unfere fpezielle 
milde Blatt und Havana, 10° 
Berfecto Größe, Pifte, 25, $1.00, 

Winfreds, „Union Made“. 
often immer 5c das Stüd, Kifte 
mit 50 für $1.48: 8 für 25c, 

Roigs, Büchfe mit 25 88c. 

San Etta, milde 5c Zigarre, 
Bücfe 25, 75:, 8 für 25c. 

Eubanola, Kifte mit 50 81.55, 
5 für 250. 

Sohn Rust, Kifte mit 50 
$1.69, 7 für 25c. 

La Asora Opera, Kiite, 50, 
81.59, 7 für 25”. 

La Sarma lange gemifchte Ein: 
laae, Kifite mit 25 9öec. 

La Breferencia, Beriecto 
Facın, Kifte mit 10 $1.00, 

Eprilla. Kifte mit 10, gewöhn- 
lie Gröke, S1.00. Main Floor, 


7 
- 


Sc, 


25° 


| RER. oder Libby’s Blum Puddina, 2 Piund 
| Büchle 38c. 
| Feudtes Mincemeat, 20 Unzen Yar 
- Importirte T.ib-Rofinen, I5e das Pfund. 
'# & & 8. froftallifirter Ginaer, Büchie 25c. 
| Prammotb aeiälter Spargel, 35c die Büchfe. 
I Some Mode Fruchtlucden, Sc dad Pfund, 
| Rombinations Oliven, 13 Uns. laldye 39e, 
Reife Kaltiorn a Oliven, Quart 39e. 
| Sifted irübe Funi-Erbien, 150 die Büchie, 
4 Fancn Maine Corn oder String Beans, 15c 
] bie Büchle, 
Kalifornia Spargel-Epiken, ?9e die Büdhie, 
ober 50c für zwei Bilchien. 
"8 Gallone-Krua füher Gider, 4öc 
Fancy Florida Oraneen, 270 dad Dutend, 
Grohe und faftige Grave Fruit, Se das Stück: 
>ßc das Dutend. 
Fancy Kronebeeren, 2 Tfund für 17c 
Fanch Serien Eühfertofiein, 5 Piund für 17c, 
Befte neue aemilhte Nüffe, 25e das Pfund, 
ober-3 Yfund für E9c. 
E ncn Jonathan Acpfel, 5 Pfund für 27ec. 
Siebeuter Floor. 


do,, gewohnliche —;.5 
| Brause Ihwediiche, längliche.... 
Lima-Bohnen, Hamper . 
Kartotiein. 
(2, Ctarl3 Go. 192 N, Elarf 
| Breile gelten nur bei 
Waggonladungen.) 
| Minnelota und Ohio, Bufbel... 
wisionfin, Vurfbel_ 
Dalota, fancy weiße, Bulhel.... 


... 93.40 
4,50 
0.50 


den ganzen 
Tag 


Laden it am Donnerstag (Dankjagungstan) geſchloſen 
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1336-1350 MILWAUKEE AVE. - | 


— — — — — — — —— — — 


Str.) | 
Ubnahme von | 
I 


BE 2 


(Die 
0,57 
0.57 


0.00 


—0.63 
— 64 
— 0. 65 


— ⏑⏑—— 


“ | 
! ’ 
| e 
Getreide And Heu, | 
(Baarvreiſe.) 
Winterweizen. Nr. 4, hart, 90c; 
$1.001,; Nr, 4, rot, $1.04%. 
Zommerweizen, /’Nortbern, Nr. 4, 920; Nr. 
95—00c, Nr 2, $1.00%. 
Diais. - „Sample Grade“, 34—606; Ar, 5, ge: | 


es Spezielle Dankfagungs-Offerten 
shlihte und jancy Mädhen-Sileider Sue 


weiß, 59-—59%c; Nr. 3, weiß, 60—60%c; | 
Nr. 2. mweib, alt, 63. —6A!%c, | 
Hafer, Nr. 4, weiß, 35—35%c; Nr. ” 
⸗ ac; | 
„Sample Grade”, 32—33144c; Nr, 4, ver | 

Wollene Serge Kleider für Mäd- 

hen, in Navy und Not,.-breiter 

Gürtel, voll gefälteter Sfirt be- 


35 —36lsc; „Standard”, 39—! 
miicht, Bic. 
fett mit rotem Flanell Hofe und 


Die geitrige Anfubr don Weizen für den bie 
jeid. Cords, Grö- 1 98 
* 


I 
fioen Marlt Betrug 238,000, von Mais 284,000 | 
| Bufbels. Beribidt von bier wurden 138,000 Bu. | 
Weizen und 281,000 Yu, Mais. | 
Gerkte. „Malting”“, 61—70c; | 
Ben 12—14 Sabre 
3.00 Werte, zu.... 
Gorduroy Kleider für Mädchen, 
in Nabı und Braun, bejeßt mit 
arünem Piping — weißer Bique 
Kragen — fmch Sinöpfe — Tas 


Screenings”“, 46—4 
jchen und Gürtel, > 48 
6 


Nogacn, NRr. 2, —Me; Rr. 

Misc; „Sample Grade”, BXc, 

| Mebt, „Siratabı“, $4.80—$5.00 das Yab: Ro 

genmehl weiß, $4.80--$4.90; duntel, $4.25 

| —$5.35; „Firſt Clear“, $4.30—$4.50; „Ser 
6 bis 14 Kahre, 
4.00 Werte, zu.... 
Sciwere aanzwollene Serge Klei- 
der für Mädchen, in hübiten Fa— 
cons, manche verziert mit PBlaid 
Veitee — andere haben jeparate 

Sfirt® — in Navy und Siopenha= 


cond Glears”“. $3.0—8$3.40, 
gen 6 bis 14 > 98 
* * 


Hen. (Berlauf auf den Geleiſen.) 
Jahre, 4.00 bis 
4.50 Werie, zu.. 
Sammet-Kleider für Mädchen, 
in Navy und Kopenhagen, beſeßzt 
mit Yoke auf Waiſt und Skirt mit 
Seiten Peplums, Roman Stripe 
Braid und Knöpfe, 
6 bis 14 Jahre, $6 
Werte, zu 


| 
| 1Diefe Breife gelten nur *ür den Großhandel.) 
l 


nt ug 


2 


Nr, 3, hart, 


n 
0 


| 
| 
| 


„Weed“, 58c; 
sc. 
disc; Ar. 4, 


3, 


Timothy, 


u 


$16.50— 817.00; Nr, 1, $14.50—$15.50; Nr, | 


| 
| 
| 
| 
1 
| 
2, $12.00—$13.00. | 


Aleefamen, „Cajb LZui3”, $10.00—$19.50, 
Timothyſamen. „Cafb Lois“, $5.00—$8.00, 


| Schlachtvieh. | 
| Rinder. Gute bis ausgcwählte Stiere, $8.75— | 
$10.30 pro 100 Pfund: mittlere bis gute 
Stiere, $7.25—$88.75; Colachtlühe, $4.40— | 
87.70; Bullen, $4.25—$6.70, 
| Schweine. Mittlere bis aute, $5.U7 —$0.35 Pro | 
100 Bund; gute bis au&gewäblic (Mirtleiger | 
wicht), $0.40—$6.65; mittlere bis auöges | 
wählte leilherwaarce, $6.55-—$6.80; gute) 
| bis ausgawäblte FFeriel, $5.00—$5.75. | 
| Ehaie. „Range Weihers“, $5.60—$6.25 pro 100 
| und; „Rearlings“, $5.75—$7.75; „beltern 
| mes“, 35.00—$5.00; „ 


Ns 


F 


Native Lambs“, $7.65—$0.00; „Fed Ye 
itern Lambs“, $7,90-—$9.10; „Cull Lambs“, | 


$06.25—$7.50, 


Del, Sara umb Alkohol. 

Bertectton, weiß, 150. 200s00...$ 
Headliaht. 170 . 
Napbiba zu... PN 
Galolin aonsonssnnnnnsnnsnnnnn ee» 
| Eurene — 
| Diafdınen » Galolin..nuusunnene 
| Keinfamenöl, rob, im Yaß...... 

ET ——— . 
| Zerpentin, sim Faß.......00000s 
Bleiweiß. im Fab, Pfund | 
\ Drangetarbiger EXellas, Gallune $1.30; weiner, | 

31.40. (Ber Ylnahme von 5 und 10 Gallo» 

| nen dc die Gatlorie nicdriger,) 
| 180:.gradiger denaturirter Alfobol in Fäle 

fern, die Gallone 0,50 
DOd-gradıger Solzallohol, in Fäflern, Gall, 0.54 

5 ı. 10 Gall, ftaien Te die Sallone böber.) 


(5 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
an der hieſigen Altienbörſe: 


Altien, 
Berläufe,. Hoc. Niedr. 


Perlãufe 


I 

I 

Schluß: | 
preife | 
80 
Ti | 
82% | 
| 

| 


s0 
74 
70 70 
ft 1015 
215 215 
144% 14312 
107° 106% 
116 115% 
83 80 
113% 113 


125 125 


w u‘ fu ® * 
2.30 und 3.00 Damen-Schuhe, Paar H1.88 
Das beliebteite, modernite Schuhzeng der Saijon, 
Schuhe aus Patent Coltifin 
und Dull Kidſkin — Stoff— 
Haus Slippers für Damen, feines Haus Slippers für junge Damen 
glazed Kidſtin Leder, Filz und Mel— und Kinder, gute Qualität baum— 
Band oder Pelz beſetzt, Paar zu Sohlen, 
Gr, 83% Gr. 542 
1.19, 896 und 69€ Ic 153696 


wie: Gnpfo Boots aus feinem Kidleder md blauem od. 
Ihwarzem Sammet, — jotwie 
& 8 8 
oder Ledertops, mit weißem 
Kid Piping, Größ., 3—8, Pr. 
ton, in Schwarz, Navy, Grau, Wine wollenes Melton in Juliet Facons, 
und vielen anderen Farben — mit mit Pelz beſetzt und biegſamen 
JAm. Shipblog. bev. 110 bis 2 
| Sooth ‚siiberies, bev.124 
Chic, Vrreum, Zool.. 40 a ” V 
Ebic, Rys., Series 1107 \) | \ & 
do., Seried 2......135 4 ) and ell- l ü e I e er ie et ‚ 
Ebic, Title & Truit.. 10 J » t F + ’ J + 
| Eommonw, GEdifon .. 45 
| Diamond Math .....240 F 
| part, Echafiner, bev.. 10 — 
IAlinois Brict 1538 — 
| Dionte. Ward, beb... 
|Mational Biöcuit .... 5 135 
do., bevorzugt ..... 5 120% 
| National Carbon .... 1 155 
| Bond. 
Chicago City Naiiwan 
Chicago Railwahs 1it Ge 
Commonwealth‘ Edilon 59..ur 0... 
Do, 


Ruſſian und Schulslleberzieher für Sinaben, 
mit hohem Siurmiragen, manche mit Mitrahfan: 
fragen und Manicettec.t, Grau, Blau und 


Braun, Größen 2% his 17 Nahre. 


120% * 
155 


87,000 
3'000 
4.000 
5,100 
1,060 
1,000 Rortbio. Elevated 1ft AB. creesenen. 
5,000 Reovles Gas Wefunding 53........1023 | 
10,000 ENODOOEn Een TE — | 
Poitverfügung rüdgängig gemamt | 
(„BSuternational. News Eerbice.”) | Werie 
Wafhington, 23. November. Diei$ vfferirt 
Poftverfügung, durch welche beitimmt|2 ; 
wurde, dab außer ven Briefmarken | 
auf Briefe u. |. mw. andere Marten auf 
\ber Wbreffenjeite nicht getlebt werben 
(dürften, ift bom Generalpoftmeifter 
\Burlefon zeitweilig rüdgängig gemacht | 
Imworden. Durch) die Verfügung würde 
die ,Weihnachtspoſt“ ſehr beeinträch⸗ 
‚tigt werden, da „Rote Kreuz“. und 
Weihnachtsmarken vielfah gern be-| 
'nugt werben, das darf nun vom 1. | 
Dezember bis zum 1. Januar mieber | 
\gefchehen. Zrogbem wird darauf auf: | 
merkſam gemadt, dab auch im biefer 
Zeit foldhe Marten jo wenig al3 mög: 
ih auf die Woreffenfeite geflebt wer- 
ben jollten, 


r 


Anaben - Anzüge in Norfolf Modellen — blaue 


Serge und graue oder braune © mr 
mwollene Mifchungen, Größen 6 bi3 3 65 
18 Jahre, ſpeziell zu ® — 
Knaben und Männer Handſchuhe, die wohl⸗N 
wollene Sweater Coats bekannten Adler Glace— 
mit Shawl oder Byron handſchnhe für Män— 
Kragen uns Taſchen, in ner in Schwarz, 
Grau, Blau und Ma— Lohfarbe und Grau — 
die beiten 3.00 | reguläre 81.25 Werie, 


1.98.57..79€ 


|offerirt 

au 
Nenligee Hemden für Männer, in einer großen 
Auswahl von neuen Herbit-facons und Mus 
jtern, gejtärfte Manfchetten, einfacher 
Bujen, Größen 14 bi 18, reguläre 
1.25 Werte, zu 


Miınnurnner. 


BB... 00.0 


bo. 
Metropolitan Elevatcd IN 4 


fangenſchaft geichleppt hatten, auf 
— Vorſtellungen des Bundesgeſandten in 
Aus London wird heute gemeldet, London hier wieder in Freiheit geſeht 
daß die Chicagoer Emil Miehlke und worden ſeien. 
Hermann Krauſe, welche die Englän- — — 
der trotz ihres amerikaniſchen Paſſes — Druckfehler. — Nachdem ſeine 
einfach vom Dampfer „Kriſtianiaf⸗ Frau ihn veriaſſen, lief er ganz 
iord“ heruntergeholt und in Kriegsge-⸗ knopflos umher 


Hat gewirft, 


* 





— 


> Die Amerifaner lieben es, mögtichſte Freudenfeuer. Und wer Gina het, 


Dielen Tagen bes Jahres eine eigene, 
"Bedeutung beizulegen. Wir “haben 
wicht nur Wochentage, Sonntage und: 
Feiertage, fondern auch zahlreiche 
Zuge, die unjere befondere Aufmert- 
jamteit beanjpruchen, wie fylaggentag, 
Berteibigungstag,” Baumpflanzungs- 
tag und andere der Erinnerung an Se- 
mand ober Etwas gemibmete Tage. 
Zu biejen Widmungstagen-gehört auch 
der Aufräumetag („cleansup day). Er 
felt das große NReinmacefeft der 
Städte dar, und ermeift jich mitunter 
fo erfolgreich, dat den Bernohnern erit 
daburch vor- Augen geführt wird, in 
welch unfauberer Verfajjung jich ihre 
Strafen und Gajjen während der ber- 
floſſenen 364 Tage befunden haben — 


und ſich während der nächſten 364 


Tage befinden werden. Dieſer bedeu— 
tungsvolle Tag hat feine eigenen Bere- 
Monien. Im Boraus erläht das 


Stadtoberhaupt eine ſchwungvolle Pro⸗ 


amation, in welcher der Reinlichkeit 
ein Loblied geſungen wird, und Alt 
und Jung, Mann, Weib und Kind 
aufgefordert werden, wenigſtens an 
einem Tage die Arbeit ſorgfältig zu 
verrichten, die das Straßenreinigungs 
amt während der 365 Tage des Jahres 
fo arg vernachläſſigt. Und der Appell 
verhallt nicht ungehört. Die liebe 
Schuljugend, mit alten Beſen, Kohlen— 
ſchaufeln und Harken bewaffnet, ſtürz 
ſich eifrig in den Kampf gegen den in 
Seitengaſſen, auf leeren Bauſtellen, 
vor Ställen und hinter Scheunen ange— 
ſammelten Schmutz, trägt ihn in Hau— 
fen zuſammen und vernichtet ihn durch 


ein niet immer ganz ungefährliches mögen. 


— — — — 


ausgeſandten Bilderjäger, wird photo— 


— — — — 


begegnet einem der von den Zeitungen 


graphirt und lieſt am nächſten Tage 
gedruckt, daß er, der 12jährige John 
Jones, oder ſie, die 11jährige Annie 
Anderſon, allen Gaſſen an Fullerton 
Avenue, von Clark Straße bis Lincoln 
Uoenue, ein bligblantes Ausfehen ver- | 
lieben hat. Und nachdem der Auf- 
räumetag feinen Zwed fo alänzend er: | 
füllt hat, werfen wir unfere Apfelfinen: | 
und Bananenjchalen wieder auf den) 
Bürgeriteig, die gelefene Zeitung zus| 
jammengeballt in die Gajje und laden | 
Alche, Scherben und leere Blechtannen 
wieder auf dem näcjten Bauplag ab. 
Eine Umfrage bei Städten, melde 
den „Gleansup day“ auf ihren amt: 
lihen Kalender gejegt haben, würde 
unzmeifelhaft überall fejtjiellen, daß 
feine Wirkung nicht über einen Tag 
binausreiht, und die alte Erfahrung 
beitätigen, daß Reinlichleit das Ergeb: 
niß täglicher Webung, nicht eintägiger 
Begeifterung il. Das Gireben nad 
einer reinlicheren Stabt ftempelt nicht 
einen Tag, jondern jeden Tag zu einem 
„Slean-up day”. Die Wichtigfeit rei- 
ner Straßen und Gaffen für den Ge: 
jundbeittzuftand der Bevölkerung, 
venn allgemeiner verſtanden und be 
rückſichtigt, macht jedem guten Bürger 
Selbſterziehung zu reinlichem Gebah— 
ren zur Pflicht, und ſollte Eltern ver⸗ 
anlaſſen, ihren Kindern den Sinn für 
Ordnung und Reinlichkeit ſchon von 
früh auf einzuprägen. Periodenweiſer 
Reinigungseifer wird nie und nimmer 
ſyſtematiſches und zielbewußtes Stre— 
ben nach Sauberkeit zu erſetzen ver⸗ 


— — 


Sind Gaſſen wünſcheuswert? 


Die Frage, ob Gaſſen wünſchens 
wert ſind oder nicht, wurde kürzlich in 
Minneapolis vor einer Verſammlung 
von Grundeigentumshändlern von 
Herrn Chas. B. Ball in ſehr inſtruk— 
tiber Weile erörtert. Die Anſichten 
hierüber: ftehben jich jcharf gegenüber. 
Einige Städte, welche Gaffen haben, 
verlangen in neu erimorbenem Stadt— 
gebiet - deren Fortlaſſung, während 
Städte .ohne Gafjen fordern, dah fie 
in ihtem-Gebiet neu hinzuaefüaten 
Sektionen »worgefehen werden müflen. 
Es läßt fi Biel für md viel gegen 
Gaffen jagen. Sie beanjpruchen un- 
bejtreitbar Yand, das mitunter einen 
hoben Wert darjtellt. Sie jind in der 
Regel jhmugig und übertragen | 
Schmuß auf anjtogendem Grundbejiß, | 
auch find fie meijtens fcylecht beleuch- 
tet und. gewähren daher Verbrechern 
Berftede. Gajjen haben einen ungüns | 


eigentumsbeliger oft der Verjuchung 
nicht widerſtehen können Hinterhäufer | 
zu errichten, was durchaus nicht wün- 

Ichenswert ift, da diefe felten gefund: | 
beitäzuträgliche Wohnungen enthalten. | 
Für Gaflen fpricht, daß fie die ein 

zigen Bahnen für Licht und Luft 
mitten im SHausgebiert bieten. Dies 
mag für den Augenblid nicht von 
Wichtigkeit ericheinen, wird fi aber 
bon aroßem Wert bei der zufünftigen 
baulichen Entwidelung der Stadt er 

werten. Gajlen aeitatten eine Ablen 

tung des Verkehrs; gewilie Fubhriwerte 
fönnen den Straßen fern gehalten 
werden, auh fönnen Grocer® und 
Chlähter Pferd und Wagen hinter 
ihren Zäden unterbringen, und ba-| 
dur die Ablieferung bejchleunigen | 
und verbilliaen. Herrn Ball erklärte | 
ſich zu Gunſten von Gaffen, da feiner | 
Anfiht nad, die meijten Ginmwänbe | 


En N 1 u 0 7 
I 5. r * 


. Bartlett an John Meyer. 
Südoſtecke der Weſt Congreß Str. und 


ſtigen Einfluß auf die Müllabfuhr. darauf beruhen, daß die ſtädtiſchen 
Wenn Aſche und Küchenabfälle in Be-Behörden ihrer Inſtandhaltung, Rei— 
hältern vor die Haustür geſtellt wer- nigung, Beleuchtung und Ueberwa— 
den müſſen, iſt ſtets eine Beſchleuni- chung nicht hinreichend Aufmerkſamkeit 
gung der Abfuhr zu verzeichnen. Das⸗ ſchenken. Wo in dieſer Hinſicht nichts 
ſelbe trifft auf· Pferdemiſt zu⸗ denn vernachläfſfigt wird, bezeichnete der 
bie Ställe befinden ſich der Mehrzahl Sachverſtändige Gaſſen als Hilfs— 
nach in Hintergaſſen und werden nur ſtraßen, die in Großſtädten maänches 
ſelten gebührend reingehalten. Wo ſchwierige Verkehrsproblem löfen hel 
Hinkergaſſen ſind, werden Grund- fen. | 

EEE 


Stellen der Rahmen mit einer Gum- 


(2.77 ⸗ 
sets 
Millenswertes milöjfung, weldyer die der Tarbe des 


für Bausbefißer und Mieter, Rahmens entſprchende Goldbroze zu— 
geſetzt iſt, vermittelſt eines Haarpin— 

its überjtreiht. (Die Goldbronge | 
Eiferne Deten amd enzohre| — —— ze Br 
leiten. ohne: Musnabme bedeutende 2 3 2 I EG 
Mengen Kohlenoryd aus dem Fener| u „12 das bon berjelben abae- | 
v aoliene Wajier völlig Far it.) Sollte 


ir die Fin uft. Diejes Heberlei-|5;, 4; > Lew * 
die „Jimmerluft, Diejes Neberlei-| ein einmaliger Anftrich nicht genügen, 


fahren ift, daß man die bejhmusten 


Giferne Oefen. 
ni 


— 


Vorhalle, 


ten des giftigen Gaſes iſt durchſchnitt— 
lich weniger energiſch bei Oefen aus! 
nicht zu dünnem Eiſenbleche, als bei 
gußeiſernen Oefen. Man ſoll ferner 
alle Oefen und Ofenrohre nicht zu 
lange ausnutzen, damit dieſelben nicht 
zu dünnwandig werden, 


weil, je 
dünner die Seitenwände 


der Heiz— 
apparate werden, der von innen nach 
außen dringende Kohlenoxrydſtrom! 
deſto reichlicher fließt, und deſto maſ— 


ſenhafter zugleich die Umwandlung 


ſo wiederholt man denſelben bis zum 
völligen Verſchwinden des Fleckes; 
hierbei iſt zu beachten, daß man ſtets 
das Trocknen abwarten muß, bevor 
man von Neuem jtreicht. Die jo aus» 
gebi’jerten Stellen jeben zwar für 
den Mugenblid recht qut aus, jie lei- 
ten aber der Luftfeuchtiateit Feinen 
Wideritand man muB diejelben durd) 
eine befondere Behandlung erit bierzu 
geeianet machen. Es aeichieht dies auf 


| 


ı Trebpe 


“get a 7 \ folgende Weiſe: die Oberfläche eines 
ohle rt Luf Kohlen-⸗3 —— 5 Bare 
der Kohlenſäure der Luft in Kohlen glattgeſchliffenen, gewöhnlichen Bor 


oryd iſt. — Um Fugen in gußeiſer— ſten- (ſogenannten Fauft-)pinjels 
nen Defen zu verſtreichen, verſtopft ird auf einem Stidchen | 
man diejelben mit Asbejt, welcher mit Machies aerieben, bis fie fich durch | 
efivas reinem Ihon gemengt und mit!|S. Be Kucha Holhein | 
— 8 3 ıhonp V a9 5 » 

Salzwajier benett iit; cder ma dab abgeriebene Tbadpb eine er dl 
ee “lanfitblt; hiermit wird die ausachbe)- 
ſtellt die Platten locker zuſammen und ſerle Stelle dann ganz leicht, als 
füllt die Zugen mit einer jehr dün- yore man fie abitäuben, mebrfad 
nen Schicht jeinen Tuarzjandes aus. | iperitrichen. Es wird Ddadurd ein 
Ihwader Wadhsüberzug auf derjelben 


| 


— lim das Springen eiferner Ofen: 
platten zu vermeiden, reibt man die: *X 
Be s erzeugt, welder nad) 2 bis 3 Zageıt! 
jelben, che der Ofen in Gebraud ae — 


2 I 89° I ganz bart wird und Schuß gegen die 
nommen wird, tücdhtia mit Sped- 12 A a 


Ichiwarte ein. Sind bereits Nifle ent 


IFeuchtigfeit bietet. Bis zur Erbär-| 


tung des Wacjes mul von der damit 


gelben | 


Nathon 


ſtanden, ſo verſtreicht man dieſelben 


mit ein gepulvertem Braunſtein, 
welcher mit Waſſerglaslöſung zu 
einer dicken Maſſe angerührt iſt. Oder 
man knetet gleiche Teile Holzaſche 
und Kochſalz mit der erforderlichen 
Menge Waſſer zu einem Teige und be— 
ſtreicht damit die Riſſe. Man wendet 
den Kitt an, während der Ofen kalt 
iſt, in der Hitze wird derſelbe bald 
ſehr hart. Man kann dieſen Kitt auch 
benutzen, um Ofenplatten einzu— 
ſetzen, ebenſo die Verbindungen der 
Dfenrohre auszufüllen u. ſ. w. 

Alte Goldrahmen eufzufriſchen. 

Ein einfaches Mittel zu diefem | 
Zwecke jtellt man her durd; eine Mi-| 
[hung von Eiweih; mit Jasıninwafjer. | 
Denn man mit diejer lüijigkeit die 
Hahmen abreibt, jo joll die Bergol- 
bung ihren früheren Glanz twieder | 
erhalten. — Die Reinigung beiledter | 
Rahmen ift nicht leicht. Abreiben mit | 
Swiebeliait oder dal: Führt im der) 
Negel nicht zum Ziele, da die Frlede 
meiftens feiter al die Vergoldung | 


as 


haften; Abiwaichen verbietet ji we-|000 Schabenerfaß verklagt. Er hat die Liegenihaft an der N Paulina | permadt. Das Teftament ift im Na) 


gen des. Befeitigungsmittels fiir das 

Gold, weldies gewöhnlid in Gummi 

oder. Dertrin beiteht. Das beite Ber- 
Ti 


ei 
wer 


behandelten Stelle der Staub jorg- 
tältig ferngebalten werden. 
Desinfiziren des Kellers. 


‚000 jährlih für den Reit der Ver-| Medizinen weggeworfen, um Brüche 
|tragszeit ein Grundftüd auf der Dft-|zu Heilen, um die Taichen herz. 


‚Teite der Wabafh Ave., 40 Fuß nörd- |fojer Schwindler zu füllen. Brud) 


I — J ! N PR, 
Eee et ——— 


* 


Eine Anzahl Zinshäuier verkauft. — 


Dienftwohnungen für Hotelderionel. | 

Im Grundbuhamt wurde der Ver: 
fauf folgender Zinsbäufer angemeldet: 
An der Norboftede der Glenwood und | 
Bryn Maior Ave., achtzehn Wohnun- 
gen, Grund 83 bei 125 Fuß, mit $31, 
000 belajtet, zu $58,000 von W. P., 
Bowers an Delia Ward, im Tau’d 
für das mit $5000 belaftete Zwölf: | 
familienhaus an der Sübdoftede der 
21. Str. und St. Louis Ave. 5859) 
und 5861 Glenwood Ave., jehd Woh- | 
nungen, Grund 50 bei 125 Fuß, mit | 
$12,500 belaftet, zu $22,000 von Arel 
Ankar an Karl Knie. Auf der Dit-) 
jeite der Kenwood Ape., zwiichen 66. | 
und 67. Str., Grund 53 Yuh Front, | 
mit $14,000 belaftet, zu $24,000 von 
3. 2. Richards an John X, Ulbric. | 
Auf der Nordfeite der 62. Str., 550 
Fuß mweitlich von der Stony Jaland 
Uoe., Grund 50 bei 150 Fuß, mit 
$12,750 belaftet, zu $22,750 von $.! 
An der| 


Springfield Ape., Grund 60 bei 95' 
Fuß, mit $24,500 belajtet, zu $31,000 
bon D. €. Kelleber an Nanee M. 
Ruſſow. 


Das Laden- und Wohngebäude auf 
der Oſtſeite der Aſhland Ave. 50 Fuß 
ſüdlich von der 46. Str., Grund 35 
bei 125 Fuß, iſt zu 320,000 von einer 
„Star“ genannien Geſellſchaft an 
J. Nauciedas verlauft worben. 

William Bertha hat zu 890 den 
Fuß eine Bauſtelle, 5411 bis 5415| 


J 


tliches 


Ein ſtat 


Mi... , A 
.® 

Dies iit ein bodhmodernes Wohn: 
baus im folonialen Stil mit einfa- | 
em Aeußern, aus Fachwerk Ton: | 
jtruirt und mit Sementitud abgefer- | 
tigt. Die Vorderieite einihliehlid | 
der Veranda mit 48 Fuß, die! 
Breite, ausihlieglib der Sinterve- 
randa, 34 Yub, und leßtere iit 10 
Fu breit. Sämtliche Zimmer find 
geräumig, aber nidt von übermäßi 
ger Größe, Rorderieite des 
Hauſes iſt 
Mitteleingang und Eingang zur 
die Zutritt zum Wohn 
zimmer, 21.6 bei 13 Fuß, gewährt, 
während redhtS das Bibliothefszim 
mer, 13 bei 16 Fuß, Liegt. Sedes 


| 


Die 


'dieier Zimmer ilt mit großem Kamin 
int Aurlaß 


und bervorragenden, 
beionderem Schornftein ausaeftattet. 
Der offene Anbau, 11.6 bei 21.6 
Fuß, tt mit dem Wohnzimmer durd) 
ſogenannte „franzöſiſche“ Fenſter 
verbunden. Auch das Speiſezimmer 


iſt auf gleiche Weiſe mit der Veranda mige Zimmer und eine Schlafveran— 


beim 
Die zentral belegene | 
neben dem Wohnzimmer 
und gegenüber dem Borballenein 

gang it breit und bequem. Außer 

dem tt nody eine Hintertreppe vor 

handen, die bei der Küche vom Seller! 
bis zum Dachgeſchoß führt. Die 
hintere Veranda iſt hinlänglich groß 
und trägt einen offenen Balkon, der 
von der Halle im 2. Stockwerk zu 

gänglich iſt. Die Hauptzimmer im 
1. Stockwerk haben 
Eichenholz, das „M 
ſion“ gebeizt iſt, auch die Fußböden | 


verbunden und Schiebetüren 
Wohnzimmer. 


Holzwerk von 
in dunklem „Miſ— 


Univerjity Uve., 50 Fuß Front, von | 
e. 2. Matder-Smith getauft und) 
wird dort ein Gedösfamilienhaus | 
bauen. | 

Die Katholiihen Erzdiözefe hat an! 
und Samuel R. Kaufman | 
vom Gongreß Hotel auf Iange Jahre 
zu je $8000 jährlich zehn Jahre Iana, 
$9000 und $10,000 in den beiden) 


* 


lich von der Harriſon Str. verpachtet. 


Keller, in welchen Alles dumpfig Es ſoll dort ein mindeſtens ſechs Stod-| 


wird, und mwojelbit fih an den Wän- 
den Schimmelpilze anſetzen, können 
in der Weiſe desinfizirt werden, daß 
man die mit harten Beſen oder Bür— 
ſten gereinigten Wände mit doppelt— 
ſchwefligſaurem Kalk, den man mit— 
|telit eines barten Binjels aufträgt, 


fo lange anftreicht, bis diejelben von 


der Flüſſigkeit hinreichend durchzo— 
gen find. Doppeltichwerligiaurer Kalk 
eignet jih auch zum Reinhalten von 
Gährgefäßen, Malztennen, Dottidien | 
und Nehnlichem in Brauereien, Bren- | 
nereien, Hefe und Gtärfefabrifen | 


lu. f. w. | 


> | 

* Frl. Helen van Neft, Moofter, D., | 
bat Louis ©. Merillat, Cohn bes 
Tierarztes 2. A.Merillat, 3767 Grand 
Biod., einen Weit Poiter Offizier, | 
wegen angeblichen Bruhs des Ehever-| 
Iprechens im Superrorgericht auf $20,- | 


im legten Juni eine Tochter von Ed- 
ward, Wynne, 2124 Lincoln PBarktway 
aebeiratet. 


merfe hohes Gebäude mit Wohnungen | 
für das Perjonal jenes Hotels gebaut | 
merben. | 

Behuf? Errichtung einer Sraft- 
mwagenremile bat die Chicago Automo: | 
bile Erchange zu $1200 jährlich das 
Grunditüd 26 bis 30 Worb Curtis 
Str., 72 bei 115 Fuß, mit Borlanfs- 
recht zu $15,000 ge,actet. 

Folgende größere Hnpribelentars| 
leben wurben angemeldet: $115,000| 
zu jech8 Prozent auf jehs Jahre auf! 
das Sinshaus 4515 bis 27 Broabmwe+, | 
pon der Chicago Title and Truft Eo., 
Treuhänder, an De Foreit A. Matte- 
Ton; $50,000 zu fünf Prozent auf bre: 
Kahre auf das Grundftüd, 40 bei 130 
Fuß und Gebäude, auf der Südfeite| 
der Weit Wafhinaton Str, 81 Fuh| 
öftlich von der Fifth Ave., von beriel- 
ben firma an Emil $. Roje; $60,000 | 
auf fünf Jahre zu jehd Prozent auf 


Str. und Yunewayn Xerrace, 120 bet! 
125 Fuß, von. Auguitus ©, Peaboby 
an Martin €. Anderlon 
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ſind. 


weite Kreiſe tragen. 
ſten der Kinder erfordern die gewiſ 


ſymmetriſch mit einem 


* Eur } \ 
i a x 


En; 


» i Din hu ‚Gier. & - 
Während des Tekteun Monats wur-| Gier, aus weldem dem Ejjenden 
den von biefigen Gejundheitsbeam- | beim Deffnen der Schale ein ängitli- 
ten 15,234 Kinder als vermutliche ches „Piep, Ppiep“ entgegentönt, 
Träger von Dipbteritisfeimen unter-| Eier, deren Verzehrung den Tier— 
ſucht. Durch Prüfung der ihrem | jhugberein zum Einjchreiten veran- 
Salie entnommenen Kulturen wur- |lajfen könnte, Eier, deren Gerud) Er- 
den bei ihnen 656 pofitive Fälle feit- | innerungen an den echtejten Limbur— 
geitelt. Im Ganzen wurden imt)ger Käje wadhruft, furzum, Eier äl- 
jtädtiihen Laboratorium 22,572 |terer und älteiter Nahrgänge dürften 
Fälle unterjuht, was 7338 als re- | ii Zukunft zu den gewejenen Dingen 
gelmäßige Falle, d. b. foldhe beläßt, | zählen. Das angeblih von Ponce 
bei welden 8 jidy unzweifelhaft um)|de Leon entdedte und verloren ge- 
Dipbteriti8 handelte und die Er- | gangene Geheimniß eiwiger Jugend 
frantten vom Ausbrud bi8 zur Hei-|ift von einem Manne der modernen 
lung der gefährlihen Krankheit un- | Wilfenichaft wieder ge- und erfunden 
ter ärztliher Beobachtung itehen.! worden, wenigitens foweit e& die 
Während das Ergebnii, 1 erfranttes |nahrhaften Ableger unjerer jo uner- 
Kind auf 25 unterjuchte, prozentual | midlich gadfernden Hennen vor dein | 
nicht einen großen Erfolg daritellen | Altwerden zu jchigen vermag. Dıred) | 
mag, muß berüdfichtigt werden, da; einen eigenartigen Prozeß des Ge- | 
600 Kinder, Träger von Diphteritis- | frierens und der VBerdinitung wer- 
feimen, die’ jich verdachtfrei und un-|den die Eier in goldgelbe Flocen 
behindert unter anderen Kindern be- | verwandelt, die den angenehmen Ge- 
wegen fönnen, wohl eine Epidemie|ruh und-den vollen Nahrungswert 
berborzurufen vermögen. Es it zur des jugendfriſchen Produkts beſitzen. 
Genüge feſtgeſtellt worden, daß Trä- Durch Hinzufügung von ein wenig 
ger von Diphteritiskeimen die häu- Waſſer verwandeln ſich die Flocken 
figſten Verbreiter dieſer Krankheit ſogleich wieder in Ei, wie es uns bis— 
Nicht die Kinder, über deren her bekannt war, und können ſie 
Erkrankung an Diphteritis kein dann für alle wünſchenswerte Zwecke 
Zweifel beſteht und die ſich unter verwendet werden, ausgenommen 
aͤrztlicher Aufſicht befinden, bilden natürlich das Kochen in der Schale. 
eine Gefahr für das Gemeinweſen, In einem Zirkular des Ncerbaude- | 
ſondern jene, die unbeabſichtigt und partements wird Bäckern und Re— 
unbewußt die Anſteckungsgefahr in ſtaurants die Benutzung des getrock— 
Halskrankhei- neten Eis beſonders deshalb em— 
pfohlen, weil es in dieſem Zuſtand 
ſenhafteſte Beobachtung ſeitens der nicht verderben kann. Auch in Haus— 


Haus im Kolonialſtil. 


ALITTF 
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Das ſich tief ſenkende Giebeldach 
erſtreckt ſich mit der breiten Seite 
über die Hauptfront, hat überdachte 
Fenſter und Giebelfenſter zu beiden 
Seiten, genügend, um den Dach— 
raum hell zu erleuchten. Die beiden 
breiten Schornſteine fügen ſich ein— 
heitlich dem Geſammtbilde ein. Die 
Schlafveranda iſt durch eingerahmte 
Fenſter abgeſchloſſen, und trägt ſehr 
zur Bequemlichkeit der Bewohner 
bei. Die Dachſchindeln, einſchließlich 
die Veranden, ſind mit Kreoſotbeize 
moosgrün gebeizt, und alle äußeren 
Verzierungen, Karnieße, Verſchalun— 


ſind von Eichenholz. Der ſich unter! 
dem ganzen Gebäude erſtreckende 
Keller iſt mit allen erforderlichen 
Einrichtungen verſehen. 

Das 2. Stockwerk hat vier geräu— 


da über dem offenen Anbau. Ein) 
Nähzimmer befindet fih am borde- 
ren Ende der Halle und it mit dem 
Saubtzimmer verbunden. Das gro'e 
Badezimmer liegt über der Küche 
und hat unabhängige Röbrenanlage. 
Nedes Zimmer bat feinen Wanb- 
ihranf. Das Holzwerf ilt weiß 
ladirt und die Fußböden jind von! 
Birfenbolz. Im 3: Stodwerf iit ge-| gen uw, find wei gemalt. Der 
nügend Raum vorhanden, um dort! Boden der Sauptveranda it mit 
Simmer nad Wunjd fertigzuftellen. | „orientaliihen“ Kadyeln bededt, und 
Ausſchließlich HSeizanlage und PBlum- | zwei hübſche Bänke, rechts und links 
berarbeiten läßt ſich das Gebäude aufgeſtellt, laden zum Niederſitzen 
für $7000 bis $8500 beritellen. |ein. 


Eltern, und in allen zweifelhaften | baltungen wird es wohl während der 
Fällen jollte unverzüglih ein Arzt! Winterszeit ausgedehnte 
zu Rate gezogen werden. 3 iit bei- | dung finden. 
jer, da jih Befürchtungen mehrere) ji bejonders wertvoll für Farmer 
Mal nit bewahbrheiten, als dat; fie |erweiien, die fern von Marftplägen 
jih in einem Fall zu ipät geltend anfällig find, und nicht mehr zu be 
machen. fürchten brauchen, daß während des 
Anſammelns einer größeren Menge 
850,000 werden jährlich für wert ⸗ Eier ein Teil dieſer durch Verderben 


— —— — 


folgenden Jahrzehnten und zu 812, loſe Bruchbänder, Plaſter Pads und wertlos wird. 


— —— —— — — — 


GASTORIA 


für Säuglinge und Kinder, 


a Die Sorte, Die Tr Inner 


ALCOHOL 3 PER CENT. | 
AVegetable PreparationforAs- 
similatin® he FoodandResut: 
ting the Stomachs andBowels of 


| InessandRest.Contalns meitter 
3 | |Opium.Morphine nor Mineral 
\.|NOT NARCOTIC. 


Harn Seed- 
Aperfect Remedy for Comsfipa ; 
den, Sour Stomach,Diarrinoea ; 
Worras Comvulsions.Feverisit 


ness anLoSSOFSLEER 
FacSinile Signature of 
⸗ 


f 
17320. Guaranteed under the Fon 


T 


BANKES 
[COFFEE 


ekanft Habt 
Trägt die 
Unterschrift 


In 

Gebrauch 

deit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


GASTORIA 


THE CENTAUR EnMPANY NEW vORK CSirr. 
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Der *6c Kaffee mit dem 40c Gefhmad, 


Sie befommen ihn mur 


Banfes’ föitliher Santos Kaffee, — 
überait zu 2Sc Binund verkauft, zu 
Allerbeite Greamery » Butter — die 
beite in der Stadt, Piund 


19c 
33c 


5500.00 Belohnung, 


Nordweitieite: 
1644 W.Ghicago Ave 
13735 Milmwaulee Ave 


| Nordſeite: 
406 23. Tıvıiıon Str, 
720 W. Norıh Abe. 


1045 Milmwautee Ave | 2640 Lincoln Ave, 


bei en 
Nehmen Sie heute ein Pfund mit heim, 


Bantes’, 


—— — 
Bankes Dairy Tafelbutter zu ...... ...BSc 


Allerjeiniter Tee, in beiten Läden zu 60c 
$1 da3 Pfund verlauft, nur 


Tce — ftritt 60c wert — für 

wenn man ein Bund Butterine 
in Bantes’ Läden fanfen fan, 
1818 W. 12. Etr. 


3102 W. 22. Etr. 


Südſeite: 


Weſtſeite: 
1540 W. Madifon Str. 
2830 W. Madiſon Str. 
1836 se 


Blue Söland Ave |3032 
1217 — 3 


niworth Ave 
S. Halſted Str. 
1832 € 


Daliten Etr. 
. Aibland Abe, 


2054 Milmaufee Ave 


3244 Lincoln Ade. 
2710 W. North Ave, 


3413 RN. Clart Str. 32 S. Halſted Ste. 


22,23,27 


nob 


| Shinefen. Wer aber dvoh mit den 
Zopfträgern in Metibewerb treten 


Vorgarlen und Hinterhof A| mill, forge dafür, daß die Zwiebeln 


z ützlich ſein. Jnicht zu warm ſtehen oder zubiel Son 
ſollen ſchön nnd nutzlich ſein nenlicht erhalten. Die Zwiebeln ent— 


2. 'haltenden Töpfe follten nicht bemeat 
Verwendung alten Mörtels. | werben, Wenn ſich Knospen zeigen, 
Alter Mörtel, wenn fein zerſtampft, bedecke man ſie mit Papierhülſen, da⸗ 
läßt ſich vorteilhaft für die Ver- mit ſie bis zur Entwickelung geſchützt 
miſchung mit irgendwelcher Erde ver- ſind. Dies verhindert auch zu ſchnel— 
wenden, auch mit ſolcher in Blumen- les Wachstum, was in der Regel zum 
töpfen, die blühende Zimmerpflanzen Berſten der Knospen führt. 
— a der u | Hyazinthen. 
iederreißen alter Häuſer Bi u. 5 DE 22 a 
fammelnde Mörtel fortgeichafft, zur], Sur eme einzelne Hyazinthe iſt en 
Ausfüllung von Erdlöchern berwen- 530lliger, mit leichter; reicher Erbe 
det, über Bord geworfen oder einge- |gefüllter Topf erforderlich; für bier 
graben. Mörtel mit der Erbe per: |KHazinthen zufammen muß ein 630l- 


Vermwen- | 
Die Erfindung dürfte ! 


mifcht, ermweift ſich als ſehr wirkſam 
in der Neutraliſirung 
die durch Zerſetung organiſcher Sub— 
ſtanzen hervorgerufen werden. Auch 
verſieht er gleichzeitig den Kalkſtoff, 
welchen Pflanzenkörper zum Wachs⸗ 
tum benötigen. Mörtel kann in belie— 
biger Weiſe verwendet werden, da er 
ſeine ätzende Wirkung verloren hat 
und unſchädlich iſt. Derartiger 
| Mörtel, gemahlen oder zeritampft, 
follte in Großftädten einen Handels- 
artifel bilden, da viele Gartenbefiter 
den benötigten gemahlenen Kaltftein 
oder gefiebten Abfall nur mit Schmwie- 
rigfeiten erlangen können. 
Der Zimmergarien. 

Pflanzenliebhaber fönnen aud 
während des Winters ji mit der 
Gärtnerei befaffen, und merden Die 
Beobachtung der Gewohnheiten und 
Bepürfniffe von in Zimmern gehal- 
Itenen Pflanzen nicht minder interej= 
Ifant finden als folcher, die im 7yrie= 
\en blühen. Es gibt unzählige Dauer— 
pflanzen, die im Haus gezogen werden 


von Säuren, | 


liger Topf benugt werben. Pflanze die 
Zwiebel einen Zoll unter dem Rand 
|de3 Iopfes und mälfere reichlich. Be- 
dede die Dberfläche mit Sand oder 
Kohlenaſche und Yaffe den Topf 8 
Moden ungeltört yiehen. Einzelne 
Hyazinthen zieht man am Belten in 
Släfern. Das Waffer follte fat bis 
zur Zwiebel heranreihen. Beimahre 
‚da8 Glas an einem fühlen, dunklen 
'Plaß auf, bis die Wurzeln faft den 
Boden de3 Glafes berühren, dann 
bringe e3 nach und nach ins Tages= 
licht. Linne junior. _ 


— — > — 


Entmutigt. 


| Entmutigt durch längere Arbeits=. 
‚lofigteit jagte Jich geftern in feiner 
Mohnung, 3114 38. Str., der 20= 
jährige Ehas. Help eine Kugel in den 
Kopf. Er wurde nah dem St. An 
'thony Hofpital befördert, wo er bald 
nad) feiner Anftunft den legten Aten= 
\zug tat. 


| —_ — 


Reibt rheumatiſthe 


Bauerlaubnißſcheine.“ 


wurden ausgeſtellt für: 


* £ .e . KISEE £ 5132 Ellis 2 i iges ſtei id 
band-Bafien ift zu einer Wiffenichaft | °’S? Saperer sıdanu, 008 Badfteingebände 


geworden, und jeder all bedarf | 5301-05 Pernice Ave, einftödiges Holzhaus 


Itrefflih im freier Luft gedeihen. 
! —E | 8. 9. Larfen, 86000, "Pflanzen, die au Samen im Haufe 
fachmänniſcher Behandlung. Wir |30. und Morgan Str. Baditeindau für Aſche si 
Brobeflaiche des alten 
„St. Jakobs Del,” 


ber tnlen Quhresit unter tie  JOMEIHENDE Belenfe ein 
und vertreibt Schmerzen 


Ientwidelt haben, im Frühling bor= 
ofortige Heilung durch eine Feine 


: er 
. r — 4 m s ‚\ gezogen wurden, werben fich beträcht- 
u a s U. €. Yard and Tranfit Co., $1500, 9 . — Ey | 
fönnen Euch * deee 39, und Worgan Sir, Badfieindau, (lich Tebensfähiger erweilen als jolche, 
> 1 S. Yards and Traf Co. $1500, — — 
überzeugen und Das Orud) and A| 3,08 haraland Mc, einttcines Sadtieinwohn- | DIE fich in Ireibhäufern entwidelten | 
paylen, das «Eurem beionderen Fall ba D, U. Iobnion, $3400. lund dann in Zimmern untergebracht | 
Die Lehren, die man aus 


entipricht, und überlafien c8 dann | "rt ‘or be, weiltödiges Baditelxbaus, | 
(ag oder Fehlichlag der Aus- 


. 108, $5000. | werden. Rheumatismus ift nur „Schmerz”. 
Eurem Urteil. 
is /faat ziehen fann, werben fi) für zu= 


Nicht ein Fall unter fünfzig erfors 
dert innerliche Behandlung. Hört auf 
mit Einnehmen! Reibt Eure wunbden, 


— 
zit., 


einftödige 3 


per Voſt an. 


Ihr müßt in unſerem 
Etabliſſement vorſprechen. Für die 
Bequemlichkeit von außerhalb woh— 
nenden Leidenden und ſolchen, die an 
Wochentagen nicht vorſprechen kön— 
nen, iſt unſer Geſchäft Sonntags offen 
von 9 bis 12 Uhr Dr. Robect Wol— 
fertz Co. 154 N. Fifth Avenue, Ecke 
Randolph Str. anz 


* Moritz Freytag hat ſeinen Nach— 
laß von $215,000 ſeiner Wittwe, 
Margarete, 559 Surf Str., und fei- 
nem Sohn, Walter 552 Surf Etr., 


laßgericht betätigt worben, 
Zejet die „Bonntagpoft“ 


An: u | W. e J 
Dies iſt ein gerechter 5531416. Wadifon F aclſtein⸗ Frf 
Vorihlan und Eurer Beachtung | ar a a 00. nr bem Erfo 
x at Dead GI 2615 Tal Barl Ave, Yrame Cottage, H. ® 
wert. 460—52 Dante_Yibe, dreiftödia.s — —— Bemühungen auf dieſem Ge⸗ 
— 520.000. biet von Wert erweiſen. Wenn man 


Wir paſſen keine Bruchbänder Ton. 31000. 
möc'ichft viele Arten fäet, darf man 


Im z — darauf zählen, daß eine größere An— 
| 's zahl fproßt, felbit wenn jonftige Um= 
Wunder Hals oder Mund ſtände dem Keimen ungünſtig ſind. 
Ihr müßt den Hals und Mund rein Wer eine größere Anzahl Pflanzen in 
und geſund halten. Irgend eine Krank⸗ der Wohnung hat, ſollte für Verwen— 
heit, twelche die Röhren, durch welche Eure dung während des Winters eine Kifte 
ı Nahrung, Geiränfe und Luft paffirt, an= |mit Erde füllen, da’ folde nur müh- 


greift, ift eine ernite Sache. Weshalb : : 
‚den weben Hal3 oder den wunden Mund — ee IR Eupen. bez — 


| bernadjläffigen, wenn Tonſiline es Euch 
Chineſiſche Lilien. 


ſo leicht macht, Linderung zu erhalten? 
anıie. Eonte EAN | Die Pflege diefer Blumenziviehel 
Tine tut feine Säuldigleit — Jhr erfordert große Aufmerkfamkeit und 
lönnt Eud barauf berlaffen. SHaltet Gewiffenhaftigteit; wer daher nicht 
genügend Zeit hierfür zur Verfügung 
bat, belaffe die Hinefifchen Lilien den 


75—77 Dlive Abe., dreiltödiges Baditeitge- 
bäubde, 9. Nelion, $23,000, 


eine FYlafde im Haufe — mo 
fähnell haben Fönnt, 8 


enn BR 
50c. , &0 
—— Solvigiadie 


bra 25c 
A An u 


fteifen, jchmerzenden Gelenfe direkt 
Imit jchmerzitillendem, durchdringen» 
dem „St. Jacob’3 Del“ ein und Ge: 
Inefung tritt jofort ein. „St. Jacob’3 
Del“ ift ein harmlojes Einreibemittel 
'gegen Rheumatismus, das nie ent« 
täufcht und die Haut nie verbrennt. 

Ermuntert Eu! Hört auf mil 
| Klagen! Holt eine Heine Probeflafce 
bes alten, ehrlichen „St. Jacob's Del 
'in irgend einer Apothefe und in nut 
eine3 Augenblict3 Zeit werdet hr von 
rheumatiihem Schmerz, Wundheit 
und Steifheit befreit ſein. Leidet nicht! 
Genefung martet auf Euch. „St, 


gicht, Neuralgie, Herenihuß, Kreuz 
ihmeraen, Verſtauchungen 


Kacob’3 Del” ift gleich qui für el ; 4 
4 





Steuben-Roseiusto-Heier zum Beſten be 
ihäftinungslofer Deutihameritaner. 
Nachdem die deutfche und bie öfter: | 

reichifcheungarifche Regierung darauf | 

aufmertfam haben machen Iaffen, va 
ihre Staatsangehörigen hierzulande, | 
weile an Sriegdmaterial für bie) 

Yeinde ihres Waterlandes arbei- | 

ten, fi des Hocherrais ſchuldig 

mahen und bei ber Rüdiehr ent- | 
ſprechend beſtraft werden würden, 

bildete ſich in New Yort ein Aus⸗ 
ſchuß mit der Aufgabe, ſolchen Arbei⸗ 
tern, Werlmeiſtern, Ingenieuren, Che⸗ 

milern uſw., die ihre Stellungen J— 

| Rriegematerialfabriten aufgegeben ha= | 

| ben, Arbeit und Verbienit zu verfchaf: | 

fen und fie, folange fie ftellen- ar 
|berbienftlos find, zu unterftüt 
| Dies aute Werk hat inzwijchen, anf! | 

| ber Förderung von vielen Seiten, u. 

IA. aub jeiten? der „All-Americ an 

Alliance”, guten Fortgang genommen, 

| in Chicago befonders dur die er⸗ 


and Savings SED 
| folgreichen Bemühungen des biejigen | 
Vertreters der New Morker Zentrale, | 


— — Monroe und Glar! Sirahe, 
Dr. M. Niven, 154 W. Ranbolph 


=== 3% ON BAVINGB r 

Straße. ze 

Um dem linternehmen weitere Mit-| Kapitän © Brien fus) fuspendirt,. 
‚tel Suzuführen, wird der Allamerifa= | 
nifhe Bund am Vormittag des Dank: | 
faqungstages, Donneritag, bon 10| 
| bis 12 Uhr, im Studebafertheat er 
410 € ©. Michigan Ape., eine Steuben: 
Kosciusto⸗ Gedachiniffeier in Ge— 
ſtalt eines Konzertes — — 
|deren Reinerttag zum DBeften bes | 
ſchäftigungsloſer Amerikaner deutjcyen | X ‚eutnant Charles Zarkin mit der Leis 
Iund deutichpolnifchen Stammes be. [fung des Deteltivedürod, Die Sus— 
ftimmt ift. |pen dirung Kapitän O’Brien3 war bie 
| Das Programm tweift einen aus 70 ‚erte Frucht der Unterfuhung der An- | 
Sängern beftehenden Chor des Sene- | Hagen Staatsanwalt Hoynes, daß bie) 
Ifelder Liebertranges unter der Lei- | Polizei einen Fonds aufgebracht ve 
‚tung feines Dirigenten Redzeh auf, |öur Verteidigung Kapitän 3. 3. Hal- 
ferner Opernarien, gelungen .von Pins, des früheren Qauptes der Ges! 
Mme. | Louife ernald und Herrn beimpolizei, und bes früheren Detet: | 
Remy Marfano. Der polnifche Tenor ; tivefergeanten Walter O'Brien. Die 
| Bruno Rybomwiat und eine noch nicht ;Unterfugung wurde von Zivildienfts | 
‚genannte Sängerin vertreten den pol= tommiflär Joſeph P. Geary im 
Inifchen Teil. Von den Rebnern fei Auftrag der Zivildienittommiffion 
beſonders der Direktor des „American vorgenommen. Geary vernahm ſieben 
Inſtitute“ in Berlin, Dr. Karl Oslar Zeugen hinter verſchloſſenen Türen. 
Beriling, genannt, dem der Ruf eines Er kündigte am Schluß der geftrigen | 
rn Redners vorausgeht. 


NE an, «8 jei bewieſen 
M— 30 Pfarrer A. H. Leiſing von der ka⸗ woorden, daß die Sammlungen veran⸗ 
Mihholiſchen St. Francis-Gemeinde wird 
20.50 


Poſtſchluß für Europa. 

Die nächſte Poſt nach Deutſch⸗ 
land, Oeſterreich ⸗Ungarn und 
Luxemburg (über Chriſtianſand) 
ſchließt in Chicago morgen um 
11245 Vormittags. 


LINNING & @ 
245 LINCOLN AVEN! 


FR für Dantjagungs- Tag” 


DER Offen Mittwoch, den 24. November, bis Abends 10 Ihr 


LIL Grüne Stamps mit allen 10c:Eintäufen. 
Dankſagung Tiſch-Zeinen 


88 gebleichtes mercerized Damaſt Tiſch⸗ 
Set, größte Sorte ediged Tiſchtuch, m 
fhließl. 6 dazu palfenden Eerdiet- 1. 9 
ten, ſpeziell, zu. 8 
—— baidgedt. Ieinene und 
gebleihte mercerized Damait Zi 
tücer, Größe 57 bei 60, fpeziell. "2. 49 
$2 ae gebleichte reinleinent 
Damaſt er 
63, fpesiell, » 
31 ——— gebleichte —E —— 
Damaſt Servietten, Größe 20 AS, 25 
20, fpesiell, Dugend.. 
39ereln! ein. hoblsefänmte "Bamait- Hand» 
tüicher, halb gebleict, Größe 20 bei 29€ 


38, ipeziell, au. 
48c 


Billy Sunday 


der größte Ermwedungdprebiger, 
für jein Woblergeben nicht 
feiner Yrofeffion abbangig, Er hält 
es mit Eparen für jhlimme Tage, 
wenn die Berbältnifie nicht ganz fo 
günftig find wie jept. Alle Lohn- 
arbeiter follten einen aewifien fe 
fen Vetrag iparen und ibn in die 
fer großen Bant des Loops deponi- 
ten, wo er fidher fein wird umbd 
30, ro 
% Zinjen 

b Dann ſeid Ihr gerüſtet 
für jene Iprihmörtliben „Regen- 
tage”, wenn Niter und Aräfteab» 
nabme Euwe Erwerböfäbigleit der: 
mindern oder Eub ganz und gar 
bei Seite ſchieben. 

> ine Beträge find bier gern ge 
chen 


Beginnt licher Hein, anitatt 
Alles auszugeben. 


Fort Dearborn Trust 


ift 
bon 


Gegen die hohe Berfiherung, 


Staatöverfiherungs-Superintendent 
Potts Hat dur den Staatsanwalt 
abermal ein Verfahren gegen die 
TFeuerverjicherungsbörfe im Kreisge⸗ 
richt eingeleitet, um die Auflöfung ber 
Börfe als einer ungejeglichen Vereint- 
\gung zum med der Fyeitfegung der 
Verjicherungsraten "und wegen Be— 
Ihränfung des Handels zu erzwingen. 
| Er behauptet, daß in Illinois und in 
Fer die Verficherungsfäße höher 
\jeien al® in allen anderen Staaten. 
obwohl der Brandichaben in den leh- 
ten 33 Jahren geringer war als in je- 
nen. Das Yllinoifer Anfpektionsbüro, 
welches die Berficherungspreije im 
County Eoof bejtimmt, ijt nad) Potts' 
Behauptung ein Werkzeug der beiden 
größten Feuerverſicherungsgeſellſchaf⸗ 
ten im Meften. 

— — — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt. 


— — — — —— 


Wohlfahrtseiurichtuus. 


Arbeitsnachweis für fteffentofe Familien⸗ 
‚väter vom Familiengericht eröffnet. 
Auf Abwege geratene Familiendäter 

und Gatten wurden bisher vom Fa— 

miliengericht, falls ſie für den Unler— 

halt ihrer Familie nichts tun wollten 
oder tonnten, meiſtens zu Freiheits⸗ 

ſtrafen verurteilt, die ſie in der Bride⸗ 
well abbüßen mußten. Der genannte 
| Gerichtöhof trägt ich nun mit dem 
|Gebanten, einen Stellennahmweis zu 

‚eröffnen, der am nächiten Montag in 

Tätigkeit treten fol. Hier werden | 

| dann für ſolche Männer, bie — 


Große Putzwaaren⸗-Werte 
Die Auswahl von 820 garnitten Das 
dups, 


bogmobdern, mit Straußenfedert, St 
Rels und Blumen garnizt, 
14 ob bon den marfirten Breiien, 
—3606 
* Berta, zu 
mm $5 ” 
Hüte bertauft zus 3.75 - 
matt 

güte bertaut zu 4,50 I 

mmtl, $8 
Hüte verfauft zu 6. 00 ? 

Kommt, mat eineXıt- 
zahlung, und wir refer- 
viren End irgend einen 
sewählten Hut. eine G 
D. D, andacihidt. Keine umgetauſcht 

—— “* 


bringt. 


4y er 
Bel 


Die jeinite Beitreigung für — tägliches Brot 
Dreimal den Tag — Frühftüd, Mittag. und Abendeffen — 
folltet Ihr jerviren, 


JELKE 


GOOD LUCK 


MARGARINE 


Die feinfte Bejtreihung für das Brot 


65€ voll gebl. niereerized tiate 
maſt, 643öllig, ſpeziell, Vard zu.. 


* Suit-Berfauf für Damen und Mäd« 
den — Boltene Boplins, Broabcioths 
um Gerges, in blau, ſchwarz und braun, 
alle Größen in der Wartie biß 40 Büfte, 
einige mit Mels- befeßt. Cie finb in 
a 1000, 330 geteilt, verlaufi zu 1498, 

’ 7.50 


Wird auf Homnes Anihuldiaungen von 
der Leitung der Geheimpolizei entbunden. 

Polizeigef Healey juspendirte ge- 
‚fern solizeifapitän P. D. O'Brien, 
‚den Chef der Geheimpolizei und jfeit 


33 Jahren Wlitglied der Polizei, vom | 
| Dienft. An feiner Stelle betraute er) 


er ’ 
Ueberzieher für Anaben — extra fchmere 
gtaue Chinchillas, mit ſchwatzem 
chan Kragen und Cuffs, Wolle ‚raid 9: ut⸗ 
„3 


Für Danffagung Defiert 
Banilla Wafers, friih und, — 
Piund. * * * :12c 
Golon al ‚&oo ied, einer & 
ihmad, Bund. „12c 
Hand bipped Ghocolate 'Greams — 18c 
fortirte Flavors, fpez., Pfund 
Beite Dualität Ghoolate Vinrihmeallom, 
nur 1 Pfund an jeden Kunden, 
che Pfund 
A, 
, 39 Knalität Milh Ghotoladen 
Ercams, bandgem, u. divped, Vfd.. Er ——— und — 
18c Qualität beite hats Boot, ragen, BaMain zu $5, für. 
iczumg, Blumd..... “eo 


Waſchdare Ghamoifette Handihuhe für z 
Damen, au Seide gefütterte Cajhmerette, 
alle Größen, 3 Stithings amBad, fhiarz, 
weiß und farbig, fämmtlich 50 
import. deutihe Sandichubhe, Baar c 

Gefütterte Leder-Handichuhe für us⸗ 
ben und Mädchen — alle Größen, it Ich» 
farbig und ſchwarz und grau, 59 . 


iveziell, Paar. 
— — — — 
Sämmtliche neueſten Halsträchten für 


Samen, bübfhe neue Erzeugnifie bom 
öftlichen Marit, GSuimb3, Beitees, Kragen 
und Sets, mit Cpigen und * befetzt, 
hohe und ausgeſchn. Effelte, rgandie. 
on und — — 5c 


.50 Bie.... 

Wirkliche Leder Vandtaſchen für Damen 
—in den neueſten Facons, einfach und 
ſhirred, Seide⸗ und Lederfuiter, Bin Geal 
und Morocco NYinifb, innere Seihtaide 
und Epiegel, Llein und groß, D 
Safett) Cat), andere mit =1. 06 
Jewel Top, lebe fpesiell.oooou0nn«.e 


—— — — — —— — — —— 
Bargains in — 


Wollene Socken für 
Männer, ſeine u, mitt⸗ 
—* Schwere Cafbmere, 
ſchwarz, naturfarbig u. 
Srford, au ſchwere, 
wie heimgeſtricktesocken, 
in blau, grau u. cream, 
langer gerippter Ober» 
teil, fpeziell, daS Paar 
93» 
25 
Feine ſchwarze Gauze 
baummollene Strümpfe 
für Damen, in ftainle; 
Schwarz, nabtlos, dop⸗ 
velte Serien und "Beben, 
veritärlte Sohlen, re 
gulär 1öc, das Baar für 


10c 


Spielſachen 


1.45 Karalter-Ruppen, mit Be= 
mesiinen u | und Scar, les 
end ähnliches Baby⸗ 
Geſicht, ſpezie u. ‚»8c 

lin, das ‚nterefiantefte War- 
lor Epiel, 
verfauft, Tbeat 

Medaniice dich. —S 
zur Freude der Kleinen, 10e 


15c wert, fvezielt. 
19c 


6 Taften Spiel wiano, 
BT: 


reg. 2dc, ipez., au. u. 
10: Toy: Beien, 2 an ‚jeden 
Siunden, fvezicll, 
nn nn ee 

Muslin Kombinatisien, Koriet Shüser 
und Beinfleider, oder vorſet Schuͤtzer und 
Stirt — mit Stickerei oder Spitzen beſetzt, 
| einige mit Band durdzogen, ‚alle .89c 


und nabhrhafte 
„Beitreihung.” 
Mitglied Eurer 


Barum? Weil fie einen delifaten Geſchmack 
Zuträglichkeit bejitt, wie ferne andere 
Weil fie ji, mild, delifaten Aroma ift, und jedes 
jramilie befriedigt. 
Lakt' Euch überzeugen. 
ıicht befriedigt. 


vv...» 
aa 


Euer Grocee gibt da3 Geld zurüd,. wenn 


Solt heute Euer Padet! 


Gesuttert von JOHN F. JELKE COMPANY, Ssicase. 
LNIMEIIEUILIREREUINEEIEBINNERTRAHIAET KEINEN ET 


r—— 


Die Bant des Deutſchtums 
| von TEE 


First Trustand 
Savings Bank 


Grundfloor Firft National Banf Blde, | 
| 


Stuͤck 
„....®. 


Größen, ipeziell, von 39e bis. 


Schweizer Taihentächer für — mit 
Stickerei in Ecke, ſchön bobige- 1 
Se Wert, zu. € zc 


jaumt, regulärer dc 
Mei njeidenes (ctimtfarbiges Meirchens, 
Nr. 120, in Gzölliger Breite, in ron, 5c 


weiß und blau, reg. 25c, Yard 


. , Neue Negligec-Hemden für Männer— 
feine Mabras und Bercale-Unalität, bei 


I 
nicht unterftüßt zu haben, paffende Hand gebügnelte Manfihetten, mit Szean 
Verlmutterlnöpfen garnirt, eine volle Aus 


Stellen zu haben ſein. Die Leitung 
des Knabengerichts geht mit ähnlichen air n, Größen 1. Die 17, ie at} 
| Plänen um, denn eö wird behauptet, | I 5 stell, das Ctü 


Finanzielles. 


alter | 09 den jeien, und dak Kapitän | 
das Eröffnungsgebet, Paſtior R. A. O'Brien ſich daran beteiligt habe. Er 
John von der eb.luth. St. Paulsge— 


iſt der Onlel des ehemaligen 
meinde das Schlußgebet ſprechen. Die Sergeanten OBrien. Während die daß 50 Prozent der jugendlichen Miſſe⸗ 
nachgenannten jungen Damen werden 


Sammlungen vorgenommen tur: | a j 
ſich als Empfangsausſchuß betätigen: |den, führte er den Befehl in der Wache | Keil af bie fokche Mahn —— 
dl. Irene Noettling, rl. Amelia an der Slart Str. Rad) den Ans yon Find, | 
12 0. IE jenste, Frl, Alma enste, Frl. Elifa- ‚gaben, die der Fivilbienfttommiffion | Auf Antrag feines Präfidenten Pe⸗ 

6 Niven, Fri. Frieda Mayer, Frl. |cemact worden find, hatte ber Schant- ‚ter Reinberg wird der Countyrat in 

s142, IE Louife Maper, rl. Bertha Caöpers, wirt Pat. D’Malley, Polt umd Clatt dieſem Jahre keine mit — — 
ver dl. Adeline Moſer Ftl. Irene Jaſchte Sit. viel mit ber Sammlung des ngefülte Körbe am Dantfagungs- 
1000 Kronen, und el. Alice Oft chl. tag laff 


dond⸗ Be ii tage an die Armen verteilen Iafien, 

Eintrittöfarten zu $1, 75, 50 und |, ie Zivi dienſtlommiſſion iſt der nenn der Countyſäclel weiſt eine Ebbe 
s118. W:: 125 €t3. find im Stubebaler Theater, 
141,5 3 der Geſchäftsſtelle der All-American 


Anſicht, daß ein Drud auf die Mit- ur die eine derartige Freigebigteit 
Mianee 154 ®, Ranbolph Str,, ber 
sun. ‚0 


glieber ber Polizei ausgeübt murbe, | angeblich nicht geffhttet. Bei ber in! 
ihren Anteil zu dem Fonds beizu=! | der geftrigen Situng der Rommiffäre 
Hamburg- Amerika⸗Linie, 150 W. 
Randolph Str. dem Kaiſerhof und 
1000 Aronen | dem Biömard Hotel zu haben, | 
und | Wir find immer billiger al New York!!! 


jteuern. Gie hat baber Mitgliedern | yorgenommenen Abftimmung waren | 
ber Polizei, die geftänbig find, Straf- |, Kommiffäre fir und 5 gegen ben 
‚lofigteit zugefihert. Auch Staatsan- | Antrag Reinbergs. | 
Ueberſchuß Geldſendungen für Weihnachten 
$10,000,000 $21.00 für Marf 100 nad Dentih'anb. | 
$15.00 f. Kroner 100 nadı Deit,-HUnnarn 


| a a ee malt Hoyne hat Straflofiakeit ver: 
} Hi Hifi ht! 

| Neues Deutfhes Theater ſprochen. Die Kommiſſion verſucht 

Die Aktieninhaber der Firſt Nat. Bank of unter Garantie portofrei insHaus geſchickt | 

— findBefiter der Aktien biejerYant |, Unfere Deamten fpreden alle deutf—Tommt, | 


| feitzuftellen, ob Kapitän O’Brien jeine| 
| Stellung dozu benußt hat, einen Drud|ranfe verichludte e8 im Fieberwahn, 
PM 9 
ode Mufrihtung Tird Toflenftet gern Gegeben |. De Tür Beute Mbend feitgejehte 
Ihr jeid immer bei uns willlommen. Wiederholung von Wilbrandts fünf- 


auf feine Untergebenen auszuüben. foll e8 iebt loswerden. | En 
Kapitän O’Brien erklärte, e8 fei nie) Seit ihrer Entlaffung aus — Nur Männer : 
Diien au Sonntags jest von 9 Bid 12 ihr | altigem Schauſpiel „König Ieja“ 5 | 
Bermittagh. im neuen beutichen Theater im Buih|D Zufriedene Kunden Konsultation frei} | 


ein Gebeimnif daraus gemadjt iwor= | Countyhofpital vor mehreren Monaten | 
An Wodentagen von 8 Uhr Morgens Bis 6 lihr | pe. und Glart feid freunditett eingeladen, © Rot 
De, U 1a Ihr ſei eun eingela T. 
bilden genügenden Beweis für umfere 


ben, daß ein yonds gefammelt werde. | litt 7 Seau Eliſabeth Hochberger, 1703 | 
Der frühere Polizeichef Gleafon habe | IN. Artefian Ave, an Magendrüden. | 
Adendd; Montags, Donnerstag, Samdtags DIE, Tempel, an Chicago 
9 Uhr Abenns. | Direktion ab abjolut Foftenlo® au foniultiren Iegen 
Z/lLELITID uvy Rran S 
jorgfältige u. mwiffenjchaflliche Arbeit. 
Unjere großen vw. durchaus bollfom- 


Joint 
Sparkaffen - Einlagen ziehen I/ol 


Binfen zur Rate von drei Pro- | | 
zent per Jahr. Prompte und 
böflihe Bedienung und abiv- 
Inte Sicherheit find Eud; gewiß, 
und unfere Lage ift von überall 
bequem zu erreichen, 


Toilette-Waaren 


25e Gröfe „Lnzor” Zahn 
Baite 
10e Palm-Dlive Seiie — 
Stüd scene 
de Swectheart-Seiie — 
10c 
0e Zar PBalmolive Cream 


ı Witt danfi ẽ 
11709 Auhſagung⸗-Eqquhſeug zu 
Schuhe für Damen, -in Ladleder, Tuh-Oberteile — Gun Metal 
f, Ihwarze Sammetilnöpfe, Front Gore Houfe, Gummiabfüge, 
lobfarb, KRalbleder, zum Schnüren, Tuchoberieile — Lads 
leder und Dul Ealk, zum Anöpfen, hoher Schnitt. — Für 
Kinder, in Kadleder und Dull Gaif Anöpf» Facond, im 
bohem Sänitt und ausgeihnitten — Duli Caif 
Cdhnürfhube für NKnaben — Little Gentd DullCalf 
Anöpiihuhe, — Shiwarze und lobfarbige Romeos 
Ir Männer — Schwarze und lohfarbige Haus» 
pper⸗ für Männer — Filz Juliets und Slippers 
für Damen, mit Pelz beſeßt. 


Dentiche Neihsanteihen 


— 
— 
Se. 


PS 
C 


tu 
oO 


oje — 


Deſterreichiſche 


James B. Forgan, Präsident 
Emile K. Boisot, Vizv-Präsident, 


= Dtm 


Ungarifche 


Korbwetliche / Rapital 


Ede 
Monrse und 


Dearborn St. Meſſer im Magen. 


Die auf heute angeiehte Boritellung: we- 
nen Erkrankung des Sru. Haupt mbaciant. 


| 


Weihnachts: 
Seldjendungen 


follten bald erfolgen, 


diefer beftätiate. Kapitan O'Brien | Ti duntel und unbeftimmt, im Hofpi= 


ertlärte fernerhin, er habe Sammlun- tal, wo fie im Fieberwahn gelegen | 
gen zu dem Fonds in der Mache an | atte, in Ubmwefenheit der Wärterin ein | 


der ©. Elart Str. nicht zugelafſen. große⸗ Tiſchmeſſer verſchluckt zu ha⸗ 


feine Zuſtimmung dazu gegeben, was Verwandten erzählte fie, fie entfinne 
| Str., ift heute von ber 
gejagt worden, ba ihrer Angabe nad 


State Commercial and Savings Bank, Igefoct a ah ee 


1935 Milwanlee Avenue, | 
n0616*% | Dagegen verfichert fie, daf; die moraige 


Das beite Seien? für Ener Raterland 


it jet die 


Kriegsanleibe 


Ahr helft damit Gurem Raterlande und! 
madıt noch 25%, bis 35%, Brofit. 


Anlage fidjer wie Gold, 
Geldlendungrn 


. ? 


| 
I 
‚re 
prompt und unter Gurantie, | 

w J —X 
K. W. KEMPF 
Bankgeſchäft. | 

Seit 22 Kahren im alten Tlake. | 


120 Nord Lasalle strasse 
Difen Abends His 6 Uhr, Sonntags 9 Big 12, | 


uber ipäter nad teiephoniicher Uebereintunit. | 
Bhone: Diain 4491, 13nop*X& | 


öſterreichiſche und ungariſche 


Kriegsanleihe 
Geldfendungen | _ 


efördern wir fchnell und ic ber nah Deutf 
Er Defterreih, Ungarn und Nubland, ne 
volliter Garantie, billiger als irgendwo! 
Rirgend3 fönnt Shr beffer edient werben. | 
Kommt und überzeugt ‚Eum 


Schiffskarten | 


Erbſchaftsſachen, Voll machten und 
Doknmente jeder Art | 
verden Dillig md jahveritändig ausgefertiat. | 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte dentih-ungariihe Agentur in Chicags, 
619 W. North avenue 
° ’ 

1400 W. 51. Str., &ie &ooms, 


Dffen 8 Morgens bis 8 Ads, Eonntagd 9— 
oe 


Männer 


Befonderß folde, die anderöwo ohne — 
anden wurden hne Erfola De 


kommt zu mir. 


behandle mit Erfolg und geringen Koſten 
— peibaten und qronſchen SKranibeiten bon | 
Männern tie: 
Blutvergiftung, NKrampfaberbrudi, Shbrocele, 
Befchwerden, Kraſtverluſt, faweche afe. 
Rucken ſchm er geu, Samorrh boiden 
und alle privaten Nrankheiten, 
MG beriwmende die neueiten Methoden wie: Prof, 
I 608 und 914, Neo-Salvarfan, Sonorrben 
tgccine und NAbenmatic Bhylacogen, wodurqh 
pᷣofilve Reſullate exzielt werden ohne Euch von 
der UArbeit abzuhalten. 
Auffichub iſt geſahrlich. 
Sqhiebt es nict auf. Sprecht heute vor. 


Gelder vor oder am 10. — jeden 
Monai« hinierlegt, ziehen ? Zinſen vom 
erſten desſelben Monais. 


Eicherheits:Gewölbe 


—— Gabeit e, Bräfident. 
Sohn ZT. Gm ee 
to ® — ſ nir⸗ 
. Ne , 
Glsrence E, Stimming, Vnſ. micer. 


Deutſche. 


Dſſen Sambians "Abend von ‘ sis 9 9, 


GERMANPANKOFEHICAGO 
Deutſche Bank 


Unter Staats-Aufſicht 


Clark und id Diviſion Str. 


—= 3% o Zinien 


| Sireltoren: 
Rudolph E. Blome. arry 9. Nenes. 
Henty GE, Brummel, itfiam 9. Jürgens, 
Guſtave F. Fiſcher. William . Kehm. 
Nitard €. "ehmibt. 
Gdwarb Xeon, 

Fred Klein, 


Beamte: 
Guitave F. Filher, Präfident. 
Harry H. Keyes, Vize⸗Präſident. 


Jacob N. 2* Kailirer, 
nb—1da,londido 


Sohn Geo, Granc. 
dert %. Mapiener, 
Louis Wohr. 


Kind verunglüdt. 


Der breijährige Michael Großman | 
jerlitt geſtern ſchwere Brandwunden, 
als er deim Beobachten eines Feuers, 
Konfultation in frei, |da& in dem Hofe feiner elterlichen | 

Dr. Burgsess, Wohnung, Nr. 8656 Eolfar Abenue | 

entfadht war, um altes Gerümpel zu 

Spezialist. —— den Flammen zu nahe 

Aee San State Straße, Chicann.'fam. Er mwurbe nad bem | 
PERL me en hehe |Reefe Hofpital gebracht, imo fein Zu- 


— ——— ES naar, Man u als äußerft beventlich bezeichnet 


auf Spar- Kontos, 


Leſet 


Vorſtellung ſtattfinden werde, der erſte 
Luſtſpielabend dieſer Saiſon, für wel— 
Ichen die Direktoren Haupt und Dan- 


|Stüd „Die goldene Eva“ außserfehen 
haben. €3 bleibt auch für 
iag Abend auf dem Spielplan, 


dann nochmals von König Teja“ ab— 


gelöſt zu werden, der für die Schüler— 


vorſtellung feſtgeſegt iſt. Zu dieſer 
Vorſtellung beträgt der Eintritispreis 
für Schüler und Schülerinnen nur 25 
Cents. Samstag Abend bringt 
Schoentbans heiteren Schwant „Da? 
‚gelobte Land“. Morbeitellung für 
Tickets Tann durds Telephon (Su- 
perior 8633) ober in ber täglich aeöff 
neten Theaterkaſſe erfolgen. 
sense 
| Große Oper. 
Seute Wiederholung von „Werther“, 
morgen „Traviata mit rau Melba. 


Die erite Wiederholung von Mafies 
net3 „Werther“ fteht für heute Abend 
‚auf dem Dpernipielplan. Morgen | > 
| wird Frau Melda ale „Traviata“ 

auftreten. Für den Abend des Dant- 
fogungstages it „Zannbäufer“ anae 

jegt. In diefer Wagnervoritelluna 
ur Kames Goddard, Francis 
Maclennan, Clarence Whitehill, War- 
ren Broctor, Dctavde Dua, Eonitantin 
Nicolay, Marcia van Drelfer, Frances 
Roje und Dora dePhillippe auftreten, 
|Egon Pollot wird bdirigiren. Am 
| Freitag findet feiner Voritellung ftatt, 
am Samdtag Nachmittag wird „La 
Gioconda” wiederholt, und am Sam3:- 
ıtag Abend fommt „Boheme“ bei volt3- 
| tümlichen Preifen zur Auffübruna 
Am kommenden Sonntag beginnt ber 
fonntäglihe Wagnerzutlus mit „Das 
Rheingold”, 


Stürmiidhe Ehe. 


Frau m, Wiliams benachrich⸗ 
tigle geſtern der Polizei, daß ſie ihrem 
Mann, dem Inhaber der Herberge Nr. 
1508 Caß Straße, eine Kugel ins 
rechte Ohr gejagt habe. Sie iſt erbit⸗ 
tert geweſen, weil der rohe Geſelle ſie 
unbarmherzig geprügelt hätte. Der 
Vermundeie fand Aufnahme im 
Alexianer Hoſpital. Die Polizei iſt 
der Anſicht, daß er im Beit angeſchof⸗ 
fen wurde. 
tet und dem Arbeitshauſspital über— 
wieſen. ⸗ 


die „Sonutagpoſt“ 


Donners⸗ 
um 


genug, um die eifrigen Vereinsmitglie— 
der zu befriedigen. 


Die Frau wurde verhaf- an 
fröhlichen Verlauf. 


fen gegeben, was natürlich ſei, da er 
ner Franz von Schoenthans köſtliches d 


tag in 61% 


Dagenen babe er felbit eine arofe | Den. Niemand glaubte ihr, auch die zu 


| Rate gezogenen Werzte nicht, die ein 
Summe zur Verteidigung feines Nef-| | Sefehwir in — 


| vermuteten. Ehe man aber zur Opera- 

tion Schritt, wurbet im Meitfeite- | 
Hofpital Röntgenftrahlen angeiwendet, | 
und biefe gaben der Kranfen Recht — | 
ſie hatte wirklich ein Mefjer im Ma= | 
\gen. Heute foll Frau Hochberger durch 
Operation von dem Meſſer befreit 
werden. 


eſſen Vormund ſei. 
—— e ⸗ — 


Neitübung. 


Tifiziere des 1. Ravallerieregiments auf| 
einem dreitänigen Ritt. 

Einen bdreitägigen Uebungsriti bon | 
90 Meilen, wie er für Offiziere ber 
Bundestavallerie vorgeichrieben ilt, 
werden am Freitag Offiziere bes 1. 
Kapallerieregiments der Staatätrups | 
pen von Desplaines nad) Fort Sheri- | 
den, Diamond Lafe und zurüd nad 

. I 
Ghicago unternehmen. Die Reiter! 
werden am Donnerftag Morgen um 9| 
Uhr von der Waffenhalle des Regi- | 
ment?, 1330 N. Clark Str., nad) Des: | 
plaines aufbrechen, von wo die 30 
Meilen bis Fort Sheridan am Frei— 
Stunden zurüdaelegt wer: 


CLINICS | 


\&8 wird nur für nebraudte Drogen und | 
Diaterialien berechnet. 


Ale u unteriichen der Aufficht vom | 
pezialiften — Keine Studenten. 


Zahnärztliches Dept. 
anter Aufficht von Spezialiften in Kras | 
nen-, Brüdens» und Blaiten-Wrbeit. | 


Bühne jchmerzlos ansgezogen. | 
den follen. Am Samftag geht der Ritt Medizinijches Dept, 


von Fort Sheridan nah Diamond | ımier Aufficht von Fompetenten Yerzten | 
« * I y . 3 3 8 J 
Lake und —* — 30 Meilen, Er Vejuche, | 
in 71% Gtunde und am Sonntag 
werden die Rei jet auf Umivegen nad) Augen: Departement 
Chicago zurüdtehren. Für den ganzen | unter Aufficht eine Erpert Augen-Spe- 
Ritt find 211, Stunden Zeit vorge: sialiften. Krankheiten der Augen beban- | 
feben. J ur und Gläfer angepaßt. Spezielle | 
... Aufmertſamleit wird Kindern gewidmet. 
| Unterfuchung frei. | 


JEFFERSON GOLLEGE 


. ©. 9.-Klub ftiftet 1000 Mart | 1233 N. Clark Str 
” ” 
für einen edlen Zwed. Habe Tivifion Str. Tel.: Superior 7584 
Am legten Samstag veranftaltete | Vier wird deutih, polniſch. — und un 


i —_» diefe Ange t, 
der ©. €. H.-Klub, eine aus ungefähr | — — = 
15 Geſchäftsleuten beftehenbe Vereini⸗ onob/didoſaſon 
gung, im Kaiſerhof Hotel ein Bantett, | * — —— 
dem fih ein Bazar zum Beften der) Verkrümmungen deö Körpers 

*poliftändig erblindeten deutichen Krie- | Süden. Seine, übe etc. bei Minbern Ind 


ſchloß ie % iner | 7 Ermanienen, werden mit unferen neueiten 
ger auſchloß. Die Verloſung Pen | Avparaten, weiche alle anderen übertreffen | 
bon ben Damen ber 


Fur blinde Slrieger,, 


an 4 
> < 


er 


Anzahl Vereins⸗ —— Tragen nicht zu feben find, volle 
mitglieder hergeftellte: Sachen ergab’ en Fusperäerrunge 


5 * — Wir daben das großte orthodediſche Ge⸗ 
zwar ein neites Sümmchen, jedoch nicht hätt, mit _28-jäbriger Griabrung in 


Chicago. Bruhbänder, Leibbinden etc. 
iu abrißoreiien, 


Dr. Robt. Woltertz Go. 


154 North 5th Avenue, Ete Randolph * 
Geihäft offen von 8—6 Uhr, Sonntags dv. 9— 
ng, bifer | | 


Schnell wurde eine 
Verfammlung einberufen und befihlof- 

fen, die Summe auf 1000 Marl zuis 

erhöhen. Da3 Geld wurde dann jo- 

gleich dem Deutjchamerilanifchen Na- 

tionalbund überwiefen mit dem Er=| 
fuchen, es an die Deutfche und Defter: | 
reich = Ungariiche Hilfägefellichaft mwei- | 
terzubefördern. Das Felt nahm, wie 
eö unter den gegebenen Umftänben nicht | 
anders zu erwarten war, einen, fehr' 
Reden, Vorträge, 

; gemeinfame Lieder und Humoriftifche 
| Vorträge wechfelten ab. und Hielten bie 
| Sefellicaft bi3 zur fpäten Stunde in 
ſchönſier Gemütlichteit zuſammen. 


Krankheiten 


bes Männer, Grauenieiven, Magen, Nie 
zen, Darın, Reber, Laien, Blu und | 
Nervenleiden, Abeumaiismus. Vergiftuns | 
gen, Gelpmwiüre u. Anftedungen merben | 
gründlig und ebrenhait behandelt. 


Dr. ‚Schwarz, ventjcer pt, 
Dee Bldg.. — 


— — 


ucht unſere erprobten Heilmittel, 


men ausgeſtatleten Optiſchen Varlors 
fihern affurate ımd prompte Bedie- 
nung und ehlerloſe Anpaſſungen zu 
niedrigen Preiſen. 


Wir garantiren 
abſolute Ze⸗ 
friedenheit. 


Dritter leer, Be den Faheftafl. 


Wichtig für Manner. 


Benn Uerzte oder Arzneten Euch micht helfen 


| teblfhlagen, 
' Heilen: 
'nod fo 
beiten unb Urinleiden, 
und Sag im Urin, Preiß $1.00 die 
Doltor Zuder? Wini- »<yecifie F 
iftung in allen Ctadien. 
Kia ide. — Brot, DeBois 
ür Diännerihwäde, Thlaflofe Nächte 
ität, Melancholie umd nicht zufriedentellendes 
Gbeleben. Breis $1.00 die Schachtel, 
Die obigenHeilmittel find nur bet uns au haben. 


Behlles Deutihe Apotheke, 
775 Süs State Strafe, ion S 1. 


bei folgenden gebeinten Kran» 


2.06 


die felten | 


ormulare Nr. 1 u, 2 furiren die meiiten | 
artnädigen u bon nebeimen Stranf- | 
mie Kniarrb-WUusmärte | 

Blafse. — | 

„olutber- | 
pet | 
afltiee Vigorateur | 
Necbo- | 


3 jür 2.50, | 


Brud 


Rupture Hernia, 


— — — — 


lann in bielen Fällen geheilt twerden mit einem | 


zu vaffenden Vruchband. 
derſchiebdene Sorten, ein gut paſſendes ſur = 
ben, jtetö vorrätig, einfeitiges Etahlband 310 
u. aufw,, doppelled $2,00 aufm, Elaſt —4 — 
Etriimpfe, Leidbinden, Bandagen, Gerade 

ufto, zu den niedrigften yabrikoreifen. Erlahrene 
Banbagıften für Herren u. Samen; offen tän- 
li von 9 5bi3 9 Uhr, Eonntass von 9 biß 12. 


Hottingers Factory, 


Gtoblirt 1860, 
801 miwautee YAvenne, Ede 


— Ave. 


HEUMATISMUS 


a er, ee durch 
Säraged Rheumatic Gure, 


Biele Jahre ım Martte. Taulende bon Hel- 
ungen; Steine iseblichläge. In der ganzen Weit 
berfauft. Die ichlimmiten Fülle gebeili, von ir» 
endwelher Uriahe und aanı glei, wie lange 
—F Kon beitchend, Freies 5 über Hetlung ton 
Rheumatismus ımd RBeraniffe, 


Gier Str, und Weblter Ave. Chican 


, STRASSBURGER, Optitey, 
2630 Lincoln Ave, 


ungerfuht Eure Augen 
rei und yabi Eud 
rnaengiäiee und Brils 
mit den neue 
ver⸗ Toct· Seſtel⸗ 


Bir haben über 100 | 


19 2dofadi” | * Kg 


54.00 


viele von vorzeitiger Shwäde gerettet. 
nuge die neuelien Gerum:! 
babe 
und — ——— 


Slunden: 43 


9 Vorm. bis 6 Abends, 
tage: 


ſfame Arinei 
—8 m eilt 


danfbarer Borlenten Behr 


— werden, wie * 3* a 


a Männe an Netvo 

— " Behästmisamnd 

rifch, Fränflih, entmutigt find, mit 

Bein, Blutvergiftung, offenen — 
— 


Salem 
er —2 übestreten 
us Schwinden — Kraͤfte pütt, 

ollte ht müßig zufeben, ——— 8 alt 
und Stärke dabingeheit. &5 Io 
sus erfahren, was EGEISeBehanblung ür Eu 
au tun bermag, em aite 
der Sal ——— — 
er Scilung voñ n gewid 
und labt Eure & Gefundheit — — 
—— — Wenn Andere u t babeit, 
Sonimt, jeht Dr. NoB perlönlid, und be m. 
Euch freundliig und vertraut: mit 
Koınmt nah dem ha ner der en 
qualifisirt und ausorifirt ift dom — 
Hlinois, alle Krankheiten au behandeln, De. 
Roh annonzirt, teil e& gefeglin, gut wub 
richtig ift, den Leidenden zu Tagen, imo fie i 
—— Hilfe eriangen vnnen. Rommt und 
laßt Euch heilen wie hunderte andereMämter 
mittelit des fiheriten und ER Bu 
— das 

Siffenfhaft lennt. 


Dr. B. M. ROSS 


S. Dearborn Strasse 
de Monrse, Ghicano, Griliy Ballking, 
Nehmt den Elebator zum flinften Stodwerk. 
Spreditunden: Täglih 9 bi8 45 Sonntags 
10 613 1; Montag, Ritto, Freitag und 

Samıftag Abends, 7 bis 8 


epladi® . 


Brivate 2 Leiden. 


Verlorene Manneskraft — Beſchwerden ¶Varico 
cele ·Privatlrantheiten Blutdergiflung 
und zu geringen Koſten, dauernd gehein 


ra 
Seien Sie nicht im Zweifel 


befuden Cie mid wegen freier Koninitatior 
und ich werde Shnen offen und bein og 
wa3 ih für Ste him fann. 

fprerhungen. 


Keine falihe 
In nteiner gen sure 
als Tpezialarzt habe ich zauſende ei De 

Behandlungen. sg 
die modernjten Apparate zur Diagno 


äalih 9 VBorm. bis 7 Uhr Abendf 

Mittwochs und Feee⸗ 
Sonntags und 
11 Vormittags. 


Dr. WEINTRAUB 


Deuniſcher Spezinl-Arst, 


36 Belt Randoiph Str., Ede N. Deorbors Sir, 


weiter Floor. ns fadide⸗ 


Juverläfige —— 
Scurases $1,000 000 CURE hu 


Ir,» Perabaelete ua) * ber Ei Fr 


J 
—— ode erde — 
UNION, DENTAL cu: 5 





Handiäuhe 
Rurze_ Gafhmere- 
und Chbamois 


—59. — —— in 
— Rapp u. 


289. 


Kurze importirte 


iegenleder- 
dichube für die 5 
‚ mit zwei 
Drudtnöpfen — in 
Schwarz u. Weik. 
851.00 Wert. * 


STATE MADISON de DEARBORN STS. 


F a — 3 
BE RI — 


I ET TEE 


u Donnerstag — 


\ 


BE 2 2 ee ——— 


m — 
7 


en a ae 


— — 
Unterſeug 


S1 natur⸗farbige 
wollene Manner⸗ 
Hemden u. «Hoien; 


an weihe as 
baummwollene 
Damen - Yeibiben, 
mit bobem Hals 
und langen Mer 
meln - gefließt — 
zu haben in al 

len Größen; ſpe—⸗ 


ziell am 1 #F 


Mittwoch 


— Euer Danfjagungs - Cout iſt hier 


Für den Dankſagungstag offeriren wir dieſe Winter-Coats für Damen, Mädchen und Nuniors 
— mit neuen Chin-Chin Kragen, bejett mit Pelz, Pluih, jelbem Stoff oder in abitechenden Karben; 


Gemadt aus wollenen Boucles, Zibelines, Mifhungen, Chindillas, Bedford 


Cloths, 


ſchwarz und weiß ke tarrirt etc., hoch bis zum Hals zum Knöpfen, mit 


Gürtel veriehen— flared und Bor plaited Gjjefte — 


mit jlajhed u. 
Zu haben in Nlapn, 
Diele Coats repräfentiren qute 
— — — — 


Ein hut⸗Verkauf 


Patch-Taſchen —viele ſind mit Satin u. 
Schwarz, Grau, Cadet und Plum. 


81 


m. rn Tree 


Air bradten alle 
unferen Hüte, die zu 


83.00 und 84.00 | "NT gemacht 


Sateen gefüttert. 
$n allen Größen. 
2.00 Werte; Eure Auswahl in dieiem 


$7.97 


.. nm...» 


Danfjagungs :Sleider 
Anzüge für Männer und junge Män 


blauen Serges, 


—— Koes Gutlafung. | 


Aldermen fordern amnferdem jeine 
ſtrafrechtliche Verfolgung. 


Wegen Uebertretung der Geſetze 


Merriam verlangt Unterſuchung, ob Ver— | 
| Bandiungen mit automatiiher Tele- | 
phonaeiellihait au Spekulationen in | 
Kiandörieien ausgenubt rierden. | 

} 


Entlaliung und ——— Ver 
folgung George E. Nyes, des Leiters 
der ſtädtiſchen Keſſelinſpektien, em⸗ 
pfahl in der geſtrigen Sitzung des 
Stadtrats der ſtadträtliche Rechts- 
ausſchuß. Angebliche Verſuche Nyes, 
Mitglieder des Stadtrats einzu⸗ 
ſchüchtern und durch Drohungen in! 


ihrer Haltung im Stadtrat zu beein- F 


fluſſen, gaben die Veranlaſſung zu 
der Empfehlung. Weiterhin empfahl 
der Ausſchuß dem Finanzausſchuß 
eine Unterſuchung der Anklagen, 
daß Nye Reſſelinſpeltoren ange 

ſtellt habe, ohne dazu vom Stadtrat 
ermächtigt zu ſein. Er hat angeblich 
mehr Inſpektoren beſchäftigt, als das 
Budget vorſieht. Der Bericht des 
Rechtsausſchuſſes wird im Stadt 

ratsprotofoll zum Abdrud fommen, | 
Seine Erledigung wurde bis zur! 
nächſten Sigung verjchoben, 

Die Empfehlungen des KRedits- | 
ausihuiies find eine Feucht des | 
Falls Bergen, den der Ausichui; | 
unterjuchte, trogdem Ne 
Reht zu einer Unterſuchung 
Ipradh und jich weigerte, jich verneb- 
men zu lajien. Zu den Entbüllun- | 
gen, die Ad. 9. P. Bergen im 
Stadtrat und dor dem Redtsaus 
Ihub gemadt hat, famen geitern noch 
weitere Entbüllungen Ald. Frank 9. ! 
Rans, die ein eigentinmliches Xicht ! 
auf Nye werfen und auf die Metbo: | 
den, die mit dem. Amtsantritt des | 
Brobibitionsmanors William Sale | 
Thompion im Rathaus Eingang ge: | 
funden zu haben jcheinen. Ein aus! 
den Aldermen Bud, Werner und | 
Hickey beitehender Unteraus hu | 
fahte den Bericht über die Tätigkeit ! 
Nyes ab, der vom Redtsausichuf | 
mit neun gegen bier 
nommen wurde, Yür den | 
und energiiches Vorgeben gegen Niye | 
timmten die Mldermen Werner, | 
Hidden, Kimball, Szumtowsfi, Bau- 
ler, Stijellander, Dempiey, Srubec 


ab: 


ibm das | f 


Stimmen ange |B 
Bericht J 


DVI eg 


IEVErETH 
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rar vi vevrrer, 


A 
— ———— 


BIIVEKTTFEN 


Bringt die Kinder nad) unjerem 4. Sloor, ivo 
eine Welt von Spielzeugen jie entzüden wird. 
Ein freier Zirkus tft bier, mit vielen wilden Tie- 


rei, 


jowie ein lebendiger Santa Claus. 


Kinder fünnen jid) auf dem 4. Floor zujanımen 
mit Santa Claus »hotograbbiren Laiien. 


Jetzt geka ufte S 
tere Ablieferung 


pielwaaren werden für ſpä— 
zurückbehalten. 


Turkeys — Schöne, friſche, trocken gerupfte, 
zu den niedrigſten Marktpreiſen 


Kemmt morgen nach The Fair und kauft Euren Dankſagungs-Turkey. 


Ihr werdet jeden Vagel perfett finden — 


jeder Bonel friſch aeſchlachtet — jeder Vogel ein Pradıtezemplar. 


“ano Gänte 
Watertomn Stall 
gefüttert, friich ac» 


ſchlachtet, 1 8 e 


Plund ... 
Fanchy friſch ge⸗ 
ihladtete iunge| 


Gnten, das 20e: 


Faney ve 
Cod Kroné 


beeren, ba® 73 
Pfund. en. se 


Pfund .. 


ae frifch 
geſchlachtete iunge 


Slihmer, nd 
Dlihmer 1 7 e 


Webb’s Trade 
Marl Raifie, 1 
Bd. Büdie gr 
für .......Oo0C 


New Gnaland 


Mincemeat, 9 
Paclket *X c 
ar Old 


Quart 
Stoyle Mince 


meat or 
25c: 


für . 
Zauce, | 


fund 


Fanch ech tes 
Sorina vamb., 


Bin ter 16< 


Blertel, Pr. 
Rib 


Roaft, weder Ho 
den no Abfall, 


fpeziell, 1 g. 


Tlund ... 


Bancd Geplon 
Tee, reaul, Vreis 


606, Bfund 
ER .49e 
Tetlen Gevlon 
und indifcher Zee, 
reaul, Wreie 65c,| 
die halbe Pfund 
Büchfe | 
für . 
1 Biund Büchie 
Webb’ Sweet! 
Bracuit Bad 


bulver Pe Fe 


J 


Native 


Mint 
volle Bin gm 


Male... 25c 
Manzanitiio| 


Oliven, lofe, *15c 


'Quart .. 


Apfel Eider,, 
Gallone⸗ 
Krua 

Neiner Leaf| . 
Saat, das | 
Vacket 

Reiner gemahle 
ner ſch warzer 


Pfeffer, ‘ 
wi:71 


Pfund 


Reiner iüuher| ! 


Zucker 
Zuder 
mel 

| nicht — — für 


mit Beſtellung von 
(Mehl, Fleifch und Butter 


Q 4 


T 


—X 
Glas 
Vüchſe Early 


31 
— 


8 


a 
Packet 
8 Unzen Flaſeh Ye 


is 9 Pfund irocken gerupfter 
— 

zcet Blatt Zalbei. 
Srabapple Gelee 
une Erbjen. 
Cape Cod Cranberries. 
beſte gemiſchte Nüſſe. .. 
New EnalandMincemeat r 
Queen Oliven 
Schachtel neue Cluſter Roſinen 


uart 
ind 


Packet Ovengold Mehl 


9 3f 
Jalbe: 
Das 
ſchwe 
Mit 
Mit 


Stengel 
Büchſe Plum Pudding.. 


SAT | 
und Siihfartoffeln 

3 Pfund Staffee, gemahlen] 
obige Sortiment mit einer 10 
ren Gand......-... — 
zwei Enten, jede 5 Pfund 

zwei Hühner, jedes 4 Pfund. . .. 
Siebenter Floͤr 


1 
— 10 Bund feiner granulirter | 
82.00 oder 


45€ 
Danfagungslag- Körbe 


Gepadt jertig zur Adliefermug 


i| | für. 


4.40 — 
| Boll- 
ſtändig 

für 


Pfund 


1 Pf und 
Lowney!s 
| ftüctsfafo 


Büchie | 
Früh 


39 
c 
Fancy importirte 


' Del:Sardi 14c 


nen. Büchſe 
Kala—⸗ Fanch Florda 
mazoo Sellerie, Grape Fruit, 


r 
fnufperia und ıy 
re 2 
zart 7 für .. 20e 
| c 
Niüile, fanch ges 


1 Pfund Büchſe miſcht, alle neu, 


Blum Bud 19 Pfund >23 
= c ‚ur ö Ad c 


ding für 
Faney Soft 
Shel! Mandeln, 


oder Wal 25e 


nüfie, Pfd. 
neue 


Fanch 
Shellbarf Hidorye 
nüffe, Bund 


BE... 


Faney Wineſaps, 
gute Koch-⸗ oder 
Etäpfec!l, 10 
Pfund 


Fancı 
Aepiel, 5 
Piund . 


Jonathan 


Br 


Fanch 


Fanch Santa 
Clara Pflaumen, 
so bi8 90 Größe, 
Bund 


Yanch Birginia 
S ü 8 fartoffeln, 5 
Scheiben 


' Bfund 12 
. c 
| Pfund 


TBB... 

Syanch Taliforniz | £ 
ide Valencia 
von gen — große 
zort — 
ubend 


Faney Candied 


- Ananas, 


yancy au% 
gefteinte Roſinen, 
wei Pacdete m 
Bi aan 


x 
Dı 


Florida 
füß und | 


230e 


Fancy 
Drangen, 

| faftig, das 
Dubend . 


Fancey Laver— 


Feigen, 30: 


Plund ... 


und Bud. Gegen den Bericht jtimm 
ten die Aldermen Norris, Bowers, 
Miller und Blaba, alle ſtramme 
Parteigänger des Prohibitions— 


fanch geſtreiften Serges, gemiſchien 
und ſchlichten Caſſimeres, Tartan 
Checks, Regimental Streifen u. ſ. w. 
In Grau, Grün, Braun und Blau. 
Modelle für junge Männer, mit wei 
chen gerollten Lapels und Cuffs, in den 
Größen von 32 bis zu 38; konſervative 
Moden bon 35 bis 4 
$11.50 Werte — 
au mie 
811.50 Neberzieher fü. Männer 
und junge Männer — in voller 
Länge mit Shawl und Gonver- 
tible Kragen, fnielange Ueber— 
sicher mit Noth:ranen — ac: 
macht ans ichlichten ı. nemiic 
ten ichweren nanzwollenen Stoi 
fen — in Grau, Braun, Olive 
uiw., mit Serge gefüttert, die 
Aermel mit Satin aefüttert. 


Größen 32 bie 66.97 


12; ipeziell zu... 


Dankſagungs-Liköre 


Whisken, in Bond auf Flaſchen gefüllt, Meadwood. 69% 


die Flaſche rur 


verfauft wurden, in 
iner Gruppe zu = 
iammen und ofie 
riren bielelben für 


de 


woh zu 
Federn 


nur. 
Schwarze Strauden - 

prächtige 
Federn 


breite jchvere Köpfe, — 
Ihr habt 


foitenfrei 
garnirt 


Federn in Scwar;. Dieſe 
repräjentiren 75c Werte. 
die Nuswahl am Mittwoch 
zu nur 


Kinder-Schube 


Ein groied Handelshaus im Diten 
verkaufte uns den aejamten Webers 


fhuß feines Yagers in Knaben Schuhen 
—-ur ungefähren Hälfte der PVreiſe. 


Winter - Schuhe für Knaben 
X ⸗ 


— gemadt aus Galfifin, Oun- 
> 
a 


metal, Bor GCalf und Pelour 
Calf mit ſchweren Sohlen, 
Facons. In den Größen von 1 bis 51, Dieie Schube re 
präientiven $2.50 Werte; ipeziell in unjerem Berfauf am 


boben Zehen. Zu baben in 
Knöpf-, Scrrür- und Blucer- 

Mittvob Eure Auswahl zu dem Breife von 
nur . 


Boucle, Siorm Serges, 


m 8,18 75 
Für das Teandiren 


offerirt zu 

Gute ſtähler— 2⸗Skücke Steak 
TranchirJCGeis Meſſer u. 
Seis, Meſſer, Gabel, neuſil— 
Gabel, Stahl, | berne emboytırs 
emboflirte neu= | je Griffe, in ac= 
jilberne Griffe, | füttertem Näit- 
Set, in gefüi= | hen, ipeziell 
terter Schachtel, | morgen zu 


2.39 1.69 


Landers, Frary & Clarts Uni 
verſal Tranchir Set von 3 Stücken, 
Meſſer, Gabel und Stiahl, echte 
Horngriffe, Sierlingſilberne Fer— 


Mes1 efütterte Sorten, aus 

rules, in gefüttertem 4 79 Saffimeres und Cordu- 

starten, Zu ons. Größen 7 69c 
Zilberplaitirte bis 17 Jahre.. 


Duadruple  Tilber- £ F 
Nüffe Cets, 6 55c gebügelte Hemden 


Der Unterftübungsbund beutjcher fion | Straße, und Yranl Strinjez, Nr. Duett: ee | 
Odd Fell ows und Rebekahs wird den 851 Huron Straße, traten geitern Stadtrat fi bezüglich des Schidials F —— xee — für Knaben und Züng— 
beiden Feſilichteiten, welche er ſeit dem Abend beim Berfud, an der Erie yes automatifchen Ielephonfyftems | Sterling Silber er | oa siell “386 D — 
Ausbruch des Krieges mit ſo ſchönem Straße die Milwautee Avenue dicht fhlüffig geworden ſei. J—— —VVV — —— — 
Erfolg zum Beſten der Hinterbliebe— hinter einer ſüdlich fahrenden Elektri nn Ss ie „Naummort, „geftichte 
nen gefallener deuticher und öfterrei- Iben zu freuzen, in den Pfab eines An den Finanzausfhu beriviefen | se ua 
hifh-ungarifcher Krieger. veranitaltet norbivärtö fahrenden Straßenbahn: | .rpe ein imeiterer Antrag Ald. Mer: | a 
hat, am tommenden' Dantfagungd- wagens. Alle } drei wären überfahren tiams, zu unterfuchen, welche Metho- ’ 
tage, im großen Saale der Nord- |Worden, wenn micht Frl. Ronesto im. pie Stadtverwaltung beim Mie- 
jeite- Turnhalle ein drittes Konzert lebten Mugendlid zurüdgefprungen |;,, yon Fuhrwerten zur Beförderung 
nebft Ball zu demfelben edlen Zweck wäre und Beneigh gepadt und von ben „.. Abfällen und Müll anivende, und J 
folgen laffen. Angefichts des glänzen» Geleifen hinuntergezerrt hätte. Strin | „5 yas Mieten diefer Fubrmwerte dazu 
den Verlaufs der beiden voraufgegan: ‚Ted murde über den Haufen gefahren. ausgenußt werde, Aivermen in ihrer 
genen SFeitlichfeiten if ein augverfauf- Der Verunglüdte, der wahrſcheinlich Haltung im Stadtrat zu beeinfluffen. 
tes Haus aud) diesmal mit Beitimint- |Einen Schäbelbrud erlitten bat, fand |<, einer furzen Anfprache wies ber 
heit zu erwarten, zumal da Konzert:  Yufnabme im Part Abe. Hofpital. Stadtvater daraufhin, daß in jüngiter 
programih wiederum jehr reichhaltig | m TI. Strape und Mfoland Me. | Zeit Gerüchte, biefer Stabtpater habe 
und gediegen if. Eintrittäfarten —— John P. Lamb, Nr. 3564 ©. 30 Fubriverte erhalten, jener habe 10 1 
tofien im Vorveriauf 25, an der Kaffe Halfted Straße, von einer Eleltriſchen derloren, gahlreich aufaetaucht feien. 
50 Cents die Perfon. Das Konzert überfahren.. Ex erlitt Derlegungen, Sie tauchten ftet® auf, wenn gewoiffe | 
beginnt um 3 Uhr Radhmittags. ‚denen er während ber Fahrt nad) bem Mahregeln dem Stadtrat zur Abftim= | 
we St. Bernhard Hofpital in der Ambu- mung "borlägen. Menn beabfichtigt N 
werde, Aldermen zu beeinfluffen, 


Poitmeiiter Kloepfer verreiit. lanz erlag. 
er jet dies nicht nur unfittlih, Tondern 


Hohe Stiefel für Fräulein u. erwachiene 
Mädchen. GScmadt aus Gunmetal Galf, 
Patent Chrome Sfin — meih aeiteppt — 
Zu haben in Knöpf- und Schnür-Facons. 
Alle Größen von_11} bis 2 umd 23 bis 
6 am Yaager. Dieſe Schube repreientiren 
32.50 Werte. Cure Auswahl 
- im unierenm ungewöhnlichen 
fauf am Mittwohb zu nur 


Wein, füher oder herber, extra Unalität, — 
die Gallone für 


Berliner 
Brandn, 
Whisfen 
Dur 


Getreidefümmel oder 3: 
die lafche für ... 
Greit= | 
Cali 
Vort 


— Wein. 
= ul ride, | more, 
Ser 1 6 Nabre alt, ! forn’a 
die Gallone, Ioder Sheren, 
82.69: rlaichen f. 


69 13. 95C 


| Namaica a 
oder Erhitaliz 
ed Rod & Nne 

| -Musivabl 
Flaſche für 


69 


Weihisken 

ıB enninlvania 
Pure Rhe, 6 
ut alt 
| Gall. 


Quart 
— 


Echte LisST’8 
faınitäre emails 
lirte Stahl dop⸗ 
pelte Bratenpian- 
nc, „Self Bait: 
ing”, bat, benti» 
lirten Dedel und 
Geflügel oder 
Bratenpfanne in 
nen; dDiefe Plans 


1te basti für Braten u. Geflügel q 
jeder Art, 8 Pd. Größe 1,59 
z Lisl's ſani Dr 


ww Ar. : 
4 8 pelte Bratenpfanne 
+ e Braten oder Geflü iael, 


Sinabenanzüge 


Norfoll Anzüge für 
Amabeıt, aus ichönen 
Wolle Mifhungen, alle 
mit zwei Baar Hojen; 
jerner Madinaws Fir 
jinaben, in neı ueſ teen 
Facons dieſer Saiſon, 
Brößen 8 
b. 18 Jahre 


— uUu....... 


Abonnent den unbenutzten Reſt 
ne Geldes abholen können. 


— —— — — — 


* 


u 
ſei⸗ 


emaillirte dop⸗ 


Dans 10 vg 59 


Scht Demonitration der vielen pralti- 
ihen Berwendungen von Lisf-Pfannen. 

Nr. 10 Duplex ı Ar, 3 New Een: 
verzinnte eiſ. dop tury verzinnte eiſ. 
pelte Bratenpfan- doppelte Braten— 
nen, wie Bild,pat. | pfanne, Größe 16x 
Bentilator, Größe iX 


15X1012X7, 1Y9c 


New Cen— 


Zeigte Geiſtesgegenwart. 


Lokalbericht. 


Entaing mit fuabper Not dem 
überfahren zu werden. 

Fel. Rofe Konesto, Nr. 648 Grand 
Avbe., John Veneigh, Nr. 1420 Divbi 


Saite, Ertra—800 Paare 
einzelne Aniders für 
jinaben, 75c und $1 

Gbeviots, 


Die dDeutihe Oper. 


? * Ariegswohltatigreit. 
Eröffnung mit „Aleſſandro Stradella“ 


am kommenden Samstan. 


Am kommenden Samsiag Abend 
fol nun die deutiche Opernfpielzeit 
unter ‚der Direftion Wolframsdorf 
und unter der artiſtiſchen Leitung von 
Max Haniſch mit Flotows wg 
icher Oper „Al eifandro Stradella“ in 
der Central Mufic Hall, 64 E. Ban 
Buren Str., eröffnet werden. Herr 
Haniſch hat inzwifchen ein Enfemble 
zufammengejiellt, von welchem er er> 
wartet, daß es den Beifall des Publi: 
fums finden wird. 

„Stradella” joll am tommenden 
Sonntag Abend iviederholt werden 
und mird in der nachitehenden Be: 
jegung gegeben: 
Michlandro Stradella .. 
Leonore Fernald 
Bafii . ı Ranfi 
N Sonsnnss onen ..04000620: 0, &, Dybeima 
2. Bandit Remy Martaito 

Der Chor jteht unter der Leitung 
von Herrn U. Wolfungen, den Tatt- 
ftod wird Kapellmeifter Karl Bunge 
ſchwingen. 

Die Direktion hat die Central 


Fairereſt, in 
Dieſe Klei— Stüd 96; ‘ g 
d ungsfüde zitte, 50.. A. | 256: Kite 1.85 wi inter = Weber 
* * Trt,, | mit 50..:1.00 ziehern f. Män— 
— —das Tom Keene, 7 
wöhnlich in Kifte mit 2 
mahor? Moden — {ot 5.2 30 | Be. OU Ner Au 
— 3 für 25c; New Badelor, 6 WERUO. _ DONE 
2 ———— — 
tet: „George E. Nine, Chefteſſel⸗ — * für s2 | mit 50 1.35 815 u. 817. 30 0 
inſpektor der Stadt Chicago, bat in ve das Stüc: Kıfte * martirt waren.J 
die Evatis m.t 25 2 Se des Stinf; Kifie Ben 5 
e : E i ? — J t 50 — ſt ä ndige 
zu beſtechen und ihre Haltung im ſind gefüt El BR CL a: $3 — 
Stadtrat zu beeinfluſſen unter Ver-1 ——— 
ats li⸗ J tert durch⸗ 25 für a 8 nenn 
ınois. George E, Nye hat die Zivil: | 5) Stüd 3e; 1. 25 —J Stogies, nr 
dienitgejege des Staats Jllinvis ver * 4J— m 100 ir 1.29 ———— 
u ss ür...1. Dar 
, Stid 66; | 
ur, e sie 8 198 Speciale, bill 
errlart fernerhin, Aye babe eine An legenheit Kifte, 50. 69: Bi — 
u — . » > ⸗ 4 Or if > 
zahl Keſſelinſpektoren ohne Genehmi— die At ie Sl | wato. 3 für 2öc er 
P X J Gonzalea, 6 5h amwl- 
N er £ pe . — FR, für Ä Du F 
pe entlajjen werde, daß der Staats: AR / w ollene mit 25 Fun. ‚sl Hänfel und Gretel tragen 
. f ce, 6 rüur | 
anmvalt aufgefordert werde, Nye wegen Einer 04 | Sihe mit 3.38 Bean 
mie —— —— N ® — Es ſi > Ileberztel fü 
En Zee 7 2 E : 'B * ora ur., sacons. > yımDd Aleberzteder MU 
a der Zivildienitgejege ſtrafrechtlich zu gun für Ze; Mitte ‚82 | Sri 6 
erfolgen, und daß der yinanzaus: | öJ velties— — Bainıas 9. und Shape Coats, in Miſchungen, 
— Manche 7 für 2öe; Ktite Berl, Stüd Braun und Grau; 
u” . titte mit 
infpeftio Nyes Lei 1 50 für. ‘2.35 (le Größen; 
* .. aa — John Ruslin, 7 —B — dieſem Verkauf zu.. . 
Kiite, 50. Kiſte, 50 
a u j Frei —Ein Biund Lady Evelyn bochfeine 
Cine Unterfuhung, ob der ‚geplante | * 
hochfeinem Stag Burley Tabakt, — Ind 
Verlauf des automatischen Be am Wiittvoh zu dem Cpezial- 2 Brat-Pfannen 
2 
bezw. die American Telegraph und | ER 
Zelephone Eo., zu Spekulationen in! ne 
phongejellichaft ausgenugt wird, ver- 
langte Ald. Merriam in einem Uns | 
für Gas, Del und elettrifches Licht 
übertiefen wurde. Dieſer Ausſchuß 
| einer Anfprache, mit der er feinen An 
trag begründete, wied Ald. Merriam 
automatifchen Zelephongefellfchaft, die R 
im borigen Sommer zu 9 notirt mur= 


| 
| 2 2 5. Lozano Nay,.| _ i es bon 
| Glasbehälter, 6 für 
* rt 
jind unges —— Stüd- 
— 1.65 ner und junge 
25 für. are, .09 
| =. en Marti z 
Der Wei 13 Mırsj ſſes | Größen für — 
Der Befund des Ausſchuſſes lau —* — ————— veg. zu 31278 
* Saparona Cab.net, 
sit . Damen — Lakeſide Special, it n voll 
lorrupter Weiſe verſucht, Aldermen 
iM . 
RP für 
tert md |. Zw 
> s : | uniergefüt⸗ Kite mt | ber alle 
legung der Staatsgejege von Sllı-|R : dr. 1.25 Kifte mit 25 3810 
ran v 
weg paſ⸗ * — 
* r Stanwir N 2 . 
legt.“ Der Bericht des Auzfchuiles | eine.@e- Whbeeitnas, iind Chin- 
Royal Gotb., 6 
Bouauet de 
c 2 - St vffe u ten ceaans, 
gung angeitellt, und empfiehlt, daf > — Kifte mit 50 @ 
Mer., 7 Stüd; .n 
val— uſche, A. yafıcı 1 ter., 7e das Stü und reg. 
verjuchter Beftehung und Verlegung — 6 | ga 
aen, No- Stüct 66; 2.85 junge Männer in allen Balmaroon 
{ N Garlınont I Bert 
hub die Berwaltung der Stefiel- DER, „ut ' 
N 9 | mit 50 alle Größen; im 
für 25€: m | für 156; Scedhiter Floor 
Spekulationen in Biandbrieien. 1.63 3.38 
aliortirte Echololaden mit einem Pfund 
. if 
ſyſtems an die Chichgo Telephone Co., preife bon 
Pianddriefen der automatischen Tele: | 
trag, ber dem jtabträtlihen Ausschuß 
ſoll die Unterſuchung vornehmen. In 
daraufhin, daß die Pfandbriefe der 
den, jet auf 70 geſtiegen ſind, ehe der 


Mesersnunaes 

O d.ale fanitäre 
n emaillirte doppelte 
th "perzinnte eiſ. Bratenpianne, hält 
dopp. Bratenpfans 10 Pfund Geflüs 


Größe 10 gel, morgen 
a BDE | U 


Inhand Hüte und Kappen fit 1 
aus fanch Suiting und Mackinaw Stoif, 
viele davon har oniven mit ln zügen u. 
Ueherziehern, früherer Vreis 98c, 


maben, 


Die Dame, x 
welche eine En 
hübſche Waiſt 
zuer Vervoll— 
ſtändigung ib- 
rer Danfja-= 
gungs= Garde- „A 
2:0 Die 
braudt, 
wird ſich 
in tereſ— 
ſiren für 
dieſe 
Cre pe 
de Chine 
Bluſen, in weiß, 
t auch 

n, Waiſts 
lich für 83 3,05 
den, 


Sets 
Eromeıtade 
Trachten. 


Zweiter Floor, 


Nänner-Dandidube 


Main Floor 


Großes Allorti« 
ment bon ‚ar 
ben Kombinatio⸗ 
nen zur Ausw. 
Ein Style hier 
abgebildet. Noch 


RM 2 andere Num 
* fr mern, die gerade 


to attraltid find, 
2 einer mit Iam.. 
Anm Ta», ber andere 
bolle Zange 
ra, iveztell 


1.3, 1.5 ind 2.95 


Tolle, wie Ango: 
Main Floor 


.... Alfred 9 
> Louiſe 


Kanberg 


Sc rt ‚ins 
Zeit! 


Blei und Euit Fars 
ſchwar Spitzen, Cream 
die aeinöhn- 


Bill angeblid in Waibinnten Burkitis derlauft wer 


Mufic Hall für 22 Denen und 
Gonntage beleat, jo das 22 Opern ge= 
geben und 44 Aufführungen beran= 
ftaltet werben. 

Abonnements für 12 Vorftellungen 
(Samdtags oder Sonntags) find an 
ber Zagesfajjfe der Central Mufic | 
Hal zu ‚folgenden Preifen zu haben: 
Halbftodiogen, 1. Reihe $18; 2, Reibe 
$12; Partett, $18, $12 und $8.50, 
und Balkon $6. 

Um die Abonnenten vollitändig 
ficherzuftellen, werden alle für Abon= 
nements gelölten Gelder bei einer, 
-Bant hinterlegt, und die Direktion. 
wirb mwöcentlih nur den auf die be- 
treffende Borftellung entfallenden Des | 
trag abheben. Sollte die Spielzeit ein | 
vorzeitiges Enbe finden, fo wird jeder | 


Entlaiiung rerhtfertigen. 
Poitmeifter Arthur M. Kloepfer 
bon Winnetfa ijt verreift, auf lirlaub, 
‚tie feine Frau jagt. Sie erklärt, nicht 
'zu wiffen,. ivo er fi befindet. In 
Minnetfa werden Unterichriften" we: 
jammelt unter ein Gefuh um Kloe— 
pfer3 Entlaffung, und das bat Anlaß 


| aegeben zu dem Gerücht, Kloepfer jei 


nah Wafhington gereif, um Gene: | 
ralanwalt Burlefon und Hilfögene: | 
talpofimeifter Rover, alle Umftände | 
tlarzulegen, welche ihn kürzlich zur 
Entlaffung jeines Gehilfen George | 
Burfitt bewogen haben. Burfitt Bas: 
de entlaffen, weil er eine abfällige % 


‚merfung über Herrn Woodromw Bil. 


ſons Verlobung gemacht hatte, auf 
Anordnung des — * * 
der SE 


Rheumalismus 


Ein Hausmittel von einem, der es hatte 


Im Frübiahr 1803 Titt ih an Muslel» und 
Gelent-Abeumatismus, Ib Iitt, wie nur bie 
wilfen, die cs haben, über drei Sabre. Ich 
probirte ein_ Mittel nah dem andern und 
2oltor auf Dolior, aber Linderung, die ich 
erzielte, war nur zeitweilig... _Shlieblie 
fand ih eim Mittel, das mi pöilia beilte 
und babe feinen Rlitfall aebebt, Ich babe 
e8 Bielen gegeben, die fKredlih mu&bickten 
und fogar bettlägerin mit Nbeurmatismirs 
waren und e3 bewirlic im ichem Falle cine 
Heilung. Ih till, dak_jcher Leidend: an 
irgend einer Art don Rhcumarismus diefe 
wunderbare Heilfraft verluht. Schidt fett 
Geld, sr Euren Namen und Vbdrefle und 
id idide es Toftenfrei. NRabdem Ihr e8 ber 
fußt bobt und c8 fi als das Langacſuchte 
zur Heilung Eures Rbeumatismus erwieſen 
bat, Shit den Preis, einen Dollar, aber 
berftebt wol, ich will Euer Geld nicht, mus 
ber Ihr feid _böllta zufrieden. At das micht 
anftändin? Weshalb noch Länger leiden 
wenn Eud poitive Hilfe frei geboſen wird 
Schlebt 8 nicht auf, Schreibt heute. 

Mari 9, Jation, v0 B Guruch Bldg. 
acufe, N.P. » 


auch eine Verlegung der Staatägefehe. FJ 


Rute für Soipitäler. 

Zur Annahme fam eine Drdinanz, 
melde in Straßen in der Nähe von 
‚Hofpitälern den Wagenverfehr in den 
‚früben Moraenftunden von 2 bis 7 
Uhr verbietet. Straben- und Hod | 
bahnmwagen müffen ihre Geichmwinbdig- | 
feit ermäßigen. Ausgenommen ift ber | 
Bezirt zmwiihen der Chicago Xbe., 
dem See, dem Fluß und der 22, ©ir. 


BE 

= Am nächiten Montra Abend wird 
DW. Bourfe Cohen von New Dort, 
„ber jilberzüngige Rebner“, auf Ein- 
ladung der Stolumbuäritier in 
Maffenverfammlung im Eolifjeum zu 
Gunſten des Friedens ſprechen und 
auch den Einfluß des Krieges auf die 
—— und induſtriellen Ver⸗ 


a112,20n09,25 | Hältniffe Gieranlane. — 


einer | 


Männerjachen 


Echtes Wrigbts 
$1.50 fließge- 
füttertes Un— 
terzeug 
Hemden und 
Unierhofen — 
die beite Qua- 
lität Fließ, 
welche je von 
WrighisHealth 
Underwear Co. 

auf den Markt gebracht 

wurde, ſpeziell morgen 

offerirt zu 


ſKenilworih Hemden in einfachen oder 
plailed Buſen, das Hemd mit unſeren ga⸗ 
rant. Farben, paſſend 
u dauerhaft, gar +15 
neue Wiufter, du 


Wilſon Bros. 
Muſterpartie 
zum Verkauf 
in The Fair 


„Ein glüdlider Einlauf bon ungefähr 
5,700 Paaren WBillon Bros. Männer— 
— die Muſter von ihren Rei— 
fenden — iſt der Grund für dieſen Ver— 
lauf. Nur eine ſehr ungewöhnliche Re— 
duirung ermöglicht es uns, fie zu $1.18 
das Baar zu beriaufen, bemit 
im regulären Lager koiten 
tie 51.50 bis 82.50. — 
Darumter find Glace nd Eucde Kid, 
Moda und Kave Sandidhube, ungefüttert 
und mit Seideiutier. Farben find lobiar- 
bie, grau und ihwarz, Ihr Männer, die 
Ihr Willen Bros,’ Namen ald Garantie 
‚ aute Arbeit u, beite Qual, 

leunt, loınmt Mittw. jrübs 
zeitig f. die beſte Ausw. dieſ. ® 
feinen Handibube, Baar nur.. 


Bröß. 34—46, ivea.... 


2.69 | 


Männer: Hüte 


Ein jpezieller 
Einfauf von hodh= 
feinen Derbies u. 
weichen Hüten für 
Männer ermög- 
licht e3 uns, Hüte 
au offeriren mit 
hoch feinen Fur 
Felt Bodies, feine 
O— Qualität Seidebeſatz und ledernen 
Schweißbändern, in Schwarz, 
Braun, Blau, Grau und Grün — 
Hüte, welche regulär verfauft wür⸗ 
den von $2.00 bis $3.00, ala eine 


D s⸗Spegiali⸗ 
Dankſagung * d 1 ‚45 





